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Ob Sie sich für eine Kurzzeitpflege entscheiden 
oder für einen Umzug aus Ihrer bisherigen 
Häuslichkeit in unsere Seniorenwohnanlage: Wir 
stellen uns auf Ihre konkreten Bedürfnisse ein 
und versorgen Sie nach Ihren Vorstellungen. 
Nach einem Krankenhausaufenthalt steht Ihre 
Regeneration für uns im Vordergrund, d.h. vor 
allem die Wiedererlangung von vorher 
vorhandenen Fähigkeiten und Fertigkeiten. Das 
alles bieten wir Ihnen in einer entspannten und 
professionellen Atmosphäre, die einfach gut tut.  
In der "Seniorenwohnanlage am Schildberg" in 
Seesen fühlen Sie sich wie zu Hause - nur besser 
umsorgt und betreut! Wir bieten Ihnen: 

 
 Eine wunderschöne Anlage 
 Nur wenige Minuten bis zum 

 Stadtzentrum 
 Engagierte, qualifizierte Pflege in allen 

 Pflegestufen 
 Hauseigene Küche mit Wahlmenüs 

 und speziellen Verpflegungsformen für 
 pflegebedürftige Bewohner und 
 dementiell Erkrankte 

 Umfangreiche Betreuungsangebote 
 Monatliche Fachvorträge für Senioren: 

 "Besser älter werden" 
 

 Und das alles zu einem festen 
 "Inklusivpreis"! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir bieten Ihnen an, Sie direkt im Krankenhaus 
zu besuchen oder Ihnen Ihre Fragen auch 
telefonisch zu beantworten. Gerne laden wir Sie 
ein, sich unsere Anlage vor Ort anzusehen. 
Es erwarten Sie ein engagiertes, freundliches 
Team mit dem festen Willen, dass Sie gut bei 
uns versorgt sind und sich wohl fühlen. 
Rufen Sie unsere Frau Preuße vom Sozialen 
Dienst doch einfach an. Sie wird sich um Sie und 
Ihr Anliegen sofort kümmern. 
Für Lebensqualität und Lebensfreude im Alter 

 
Seniorenwohnanlage am Schildberg 

Fritz-Züchner-Straße 1 
38723 Seesen 

Telefon  05381 - 9300 
Telefax  05381 - 930 - 135 

www.seniorenwohnanlage-am-schildberg.de 
info@seniorenwohnanlage-am-schildberg.de 

 

http://www.seniorenwohnanlage-am-schildberg.de
mailto:info@seniorenwohnanlage-am-schildberg.de
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Liebe Leser! Hier fi nden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewer-
be und Industrie, alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. 
Weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter www.alles-deutschland.de.
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Dr. med. M.-Reza Rezaei
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• psychosomatische Grundversorgung
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• transrektaler Ultraschall, Prostatabiopsie

• Operationen, Sterilisation des Mannes

Tel. 05322 - 6668 Bad Harzburg

w
w

w
. d

r-re
z
a

e
i.d

e

Facharzt für Urologie
I M PR E SSUM

Herausgegeben in  Zusammenarbeit mit den Asklepios 

Harzkliniken. Änderungswünsche, Anregungen und Ergän-

zungen für die nächste Aufl age dieser Broschüre nimmt 

die Verwaltung oder das zuständige Amt entgegen. Titel, 

Umschlaggestaltung sowie Art und Anordnung des Inhalts 

sind zugunsten des jeweiligen Inhabers dieser Rechte urhe-

berrechtlich geschützt. Nachdruck und Übersetzungen in 

Print und Online sind – auch auszugsweise – nicht gestattet.

Für die gute Zusammenarbeit bedankt sich die WEKA-

Agentur Dirk Buhle.

mediaprint WEKA 

info verlag gmbh

Lechstraße 2

D-86415 Mering

Tel. +49 (0) 8233  384-0

Fax +49 (0) 8233  384-103

info@mp-infoverlag.de

www.mp-infoverlag.de

www.alles-deutschland.de

www.mediaprint.tv

38642052 / 3. Aufl age / 2010

WERBEMITTELKARTOGRAFIEINTERNETPUBLIKATIONEN

Quellennachweis:

Asklepios Harzkliniken

http://www.alles-deutschland.de
http://www.dr-rezaei.de
http://www.dr-rezaei.de
http://www.dr-rezaei.de
http://www.dr-rezaei.de
mailto:info@mp-infoverlag.de
http://www.mp-infoverlag.de
http://www.alles-deutschland.de
http://www.mediaprint.tv


Größte 
Marken-Ausstellung 
der Region!

www.tejo.de inkl. Kunden-Service-Center

Ein Unternehmen der tejo-Gruppe: Über 20x in Norddeutschland und 1x auch in Ihrer Nähe

wwwwww.tejo.de inkl. Kunden-Service-Center

tejo Wohnwelt, Goslar GmbH

Im Schleeke 2, 38640 Goslar

Telefon 05321/754-500 

info-Goslar@tejo.de

Größte Marken-
Ausstellung

in der Region!

Öffnungszeiten: Mai bis August

Mo-Fr: 10.00-19.00 Uhr, Sa: 10.00-16.00 Uhr

Öffnungszeiten: September bis April

Mo-Fr: 10.00-19.00 Uhr, Sa: 10.00-18.00 Uhr

http://www.tejo.de
mailto:info-Goslar@tejo.de
mailto:info-Goslar@tejo.de


4

Wir über uns …

Wir über uns …

Die Asklepios Harzkliniken GmbH
unterhält drei örtlich nahe beiein-
ander liegende Krankenhäuser der 
Grund- und Regelversorgung und ver-
fügt über 467 in den Krankenhausplan 
des Landes aufgenommene Betten.

Das Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus 
in Goslar stellt als Akuthaus der Re-
gion 333 Bettplätze, das Fritz-König-
Stift in Bad Harzburg verfügt über 
90 Betten und das Robert-Koch-
Krankenhaus in Clausthal-Zellerfeld 
sichert mit 42 Betten die Grundver-
sorgung  und die akut-geriatrische 
Betreuung im Oberharz. Goslar bie-
tet ein Zentrum für Innere Medizin 
mit den Behandlungsschwerpunkten 
Kardiologie, Rheumatologie, Angiolo-
gie, Pulmonologie, Diabetologie, Gas-
troenterologie sowie der Onkologie 
und Hämatologie.

Außerdem wird die strukturierte Be-
handlung von Brustkrebs in unserem 
interdisziplinär konzipierten, von der 
niedersächsischen Krankenhausgesell-
schaft, den Krankenkassenverbänden 
und der Kassenärztlichen Vereinigung 
empfohlenen Brustzentrum in hoher 
Qualität gewährleistet. Weitere Schwer-
punkte in Goslar sind die Allgemein-, 
Viszeral- und Gefäßchirurgie, deren 
Koloproktologie (Behandlung des Dick- 
und Enddarmes) und Endoskopie von 
der Deutschen Gesellschaft für Chirur-
gie als Kompetenzzentrum ausgewie-
sen wurde. Die Klinik für Unfall-, Wie-

derherstellungs- und Handchirurgie 
nimmt als einzige Fachabteilung für die 
Versorgung Unfallverletzter im Land-
kreis eine Schlüsselstellung ein.

Behandlungsschwerpunkt der Klinik in 
Bad Harzburg bildet die Orthopädie / 
Endoprothetik und gelenkerhaltende 
Chirurgie sowie die Behandlung allge-
meiner internistischer Erkrankungen. 
Seit März 2005 ist die Klinik als Golf-Clinic 
zertifi ziert und wird aktuell baulich mo-
dernisiert.

In Clausthal-Zellerfeld wird die me-
dizinische Grundversorgung für die 
Bevölkerung des Oberharzes sicher-
gestellt. Die Innere Abteilung mit 
akut-geriatrischen Schwerpunkt und 
die angegliederte Gemeinschaftspra-
xis (Allgemeinmedizin, Inne re Medi-
zin mit diabetischem Schwerpunkt, 
und Augenheilkunde) erhöhen die 
Qualität der medizinischen Grundver-
sorgung im Oberharz und gewähr-
leisten zudem eine altersgerechte 
Versorung der Region.

Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Fritz-König-Stift Robert-Koch-Krankenhaus

Ihr Weg zu uns

Verkehrsanbindung
Mit dem Auto 

  aus Richtung Bad Harzburg über die 
B6, Abfahrt Jürgenohl/Feldstraße. 
Am Ende links in die Feldstraße. An 
der nächsten Ampel (Aral-Tankstelle) 
rechts in die Robert-Koch-Straße und 
gleich wieder links in die Kösliner- 
Straße abbiegen. Die Asklepios Harz-
klinik Goslar befi ndet sich am Ende 
der Straße auf der rechten Seite. 

  aus Richtung Hildesheim über die 
B6, Abfahrt Jürgenohl/Feldstraße. 
Am Ende links in die Feldstraße. An 
der nächsten Ampel (Aral-Tankstelle) 
rechts in die Robert-Koch-Straße und 
gleich wieder links in die Kösliner- 
Straße abbiegen. Die Asklepios Harz-
klinik Goslar befi ndet sich am Ende 
der Straße auf der rechten Seite. 

Mit dem Bus 
  Sie erreichen die Asklepios Harzkli-

nik Goslar mit den Stadtbus-Linien: 
801 / 802 / 806, Haltestellen: Kran-
kenhaus oder Lilienthalstraße



„Alles aus einer Hand -
WIR können das!“

DRK Kreisverband

Goslar e. V.

Wir informieren Sie gern!

DRK Kreisverband Goslar e. V.
Wachtelpforte 38 • Tel. 0 53 21 / 37 00 0

38644 Goslar • Fax 0 53 21 / 37 00 99

e-Mail: drkservice@drk-goslar.de

www.drk-goslar.de

Hausnotruf

Tel.: 0 53 21 / 37 00 17

ambulante Pflege

Tel.: 0 53 21 / 37 00 21

Fahrdienst

Tel.: 0 53 21 / 37 00 22

Essen auf Rädern

Tel.: 0 53 21 / 37 00 18

Der sichere Rahmen für Ihre Zukunft
Diakonissen-Mutterhaus KINDERHEIL, Bad Harzburg

Ihre Vorteile

• Selbstständig wohnen wie bisher und 
 doch menschliche Nähe und   
 Serviceleistungen in Anspruch nehmen

• Hausgemeinschaft mit Morgenandacht  

 und Gottesdienst unter dem gleichen  
 Dach

• 24-Stunden-Bereitschaftsdienst, Pflege 

 in der eigenen Wohnung möglich

• Einzel- und Doppelappartements von

 33 bis 71 qm Wfl.
Vollstationäre Langzeit- und
Kurzzeitpflege.
 Sicherheit in einer geborgenen 
 und wohnlichen Atmosphäre.
Liebevolles, engagiertes und 
sensibles Fachpersonal.
 Wir haben die Erfahrung.

Die Wohnanlage ist eingebettet in das geistliche Zentrum einer evangelischen Schwesternschaft.
Gern schicken wir Ihnen weiterführende

Informationen:

Haus Felsengrund
Alten- und Pflegeheim

Betreutes Wohnen 
im

38667 Bad Harzburg

Fax: 0 53 22/7 89-1 79

Internet: www.dmk-harzburg.de

Obere Krodostraße 30

Tel.: 0 53 22/7 89-0

E-Mail: info@dmk-harzburg.de

Träger: Diakonissen-Mutterhaus KINDERHEIL

mailto:drkservice@drk-goslar.de
http://www.drk-goslar.de
http://www.dmk-harzburg.de
mailto:info@dmk-harzburg.de
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Wir über uns …

Die Asklepios Harzkliniken haben 
bereits seit 1993 ein Qualitätsma-
nagement eingeführt, um dem 
Bedürfnis der Patienten nach An-
spruch auf optimale Behandlung 
noch intensiver gerecht werden zu 
können.

 
Das Qualitätsmanage-
ment der Asklepios 
Harzkliniken

Die Asklepios Harzkliniken haben be-
reits seit 1993 ein Qualitätsmanage-
ment eingeführt, um dem Bedürfnis 
der Patienten nach Anspruch auf op-
timale Behandlung noch intensiver 
gerecht werden zu können. Das Fritz-
König-Stift Bad Harzburg war das 
erste deutsche, vollständig nach DIN-
Norm zertifi zierte Krankenhaus. Die 
Harzkliniken GmbH erhielt 1999 den 
Nds. Qualitätspreis zugesprochen.
 
Seit 2003 sind alle drei Kliniken nach 
KTQ®, das Brustzentrum in Goslar 
nach den Vorgaben der Deutschen 
Krebsgesellschaft und der Deutschen 
Gesellschaft für Senologie, die Am-
bulanten Dienste-Sozialstation sowie 
die Kurzzeitpfl ege Goslar nach den 
DIN-EN-ISO zertifi ziert.

In Zeiten knapper werdender Ressour-
cen ist der gesetzlich festgeschriebe-
ne Grundsatz – die Versorgung der 
Versicherten muss ausreichend und 
zweckmäßig sein, das Maß des Not-
wendigen darf nicht überschritten 
erbracht werden – lediglich die Basis 
des Qualitätsanspruches der Asklepi-
os Harzkliniken.

Dies ist in unserem Leitbild verankert 
und bestimmt unser tägliches Han-
deln. Wir sehen Qualität als Ergeb-
nisqualität – ebenso wie als die von 
Patienten wahrgenommene Qualität. 
Qualität heißt für uns auch kontinu-
ierliche Verbesserung: Aufbau und 
Ablauf in unserer Organisation werden 
permanent durchdacht und optimiert, 
um die Leistungserbringung zu per-
fektionieren. Wir haben keine Angst 
vor Veränderungen und vor Neuem!

Unsere Zertifi zierungen 
 KTQ 
 Brustzentrum 
 DIN EN ISO 9001 
 Golf Clinic 
 Otto Bock Referenzzentrum 
  Zertifi ziertes Koloproktologisches 

Kompetenzzentrum

Auszeichnungen
So leben wir Qualität!
Behandlungspfade zu defi nieren, 
Kosten fallbezogen zu erfassen und 
alle Prozesse transparent zu ge-
stalten, liegen in unserem größten 
Interesse. Es ist weiter notwendig, 
Schnittstellenprobleme zwischen 
den einzelnen Bereichen zu opti-
mieren und Wartezeiten abzubauen. 
Alle Mitarbeiter sind aufgefordert, 
intensiv ihre Ideen und Vorschläge 
zur Verbesserung des Aufbaus und 
Ablaufs der Arbeitsprozesse in ihren 
Bereichen einzubringen. So leben 
wir Qualität!

Seit 2003 sind alle drei Kliniken nach 
den Vorgaben der KTQ zertifi ziert und 
im Jahr 2007 rezertifi ziert. Derzeit be-
reiten sich die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Asklepios Harzklini-
ken auf die erneute Re-Zertifi zierung 
im November 2010 vor. Auch die 
Tochterunternehmen der Asklepios 
Harzkliniken, die Ambulanten Diens-
te – Sozialstation (seit 1996) und die 
Kurzzeitpfl ege Goslar (seit 2009) ver-
fügen über ein zertifi ziertes Qualitäts-
management und sind nach den DIN-
EN-ISO 9001 zertifi ziert.

Klinikleitung

Unser Management
Herzlich Willkommen in unserer Klinik! Unser Anspruch ist höchste medizinische und pfl egerische Qualität. 

Dr. Robert Riefenstahl
Geschäftsführer
Tel.: 05321 44-1550
E-Mail: e.korkus@asklepios.com

Dr. med. Dipl.-Biol. Andreas Hoyer
Ärztlicher Direktor
Tel.: 05321 44-1493
E-Mail: c.richter@asklepios.com

Dipl.-Pfl egewirt Bernd Lambrecht
Pfl egedirektor
Tel.: 05321 44-1502
E-Mail: r.gerdes@asklepios.com

mailto:e.korkus@asklepios.com
mailto:c.richter@asklepios.com
mailto:r.gerdes@asklepios.com
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Wir über uns …

Brustzentrum in Goslar
Brustkrebs ist mit etwa
46 000 Fällen pro Jahr die 
häufi gste Krebserkran-

kung bei Frauen – jedoch kein Todes-
urteil. Frühzeitiges Erkennen und die 
optimale Behandlung ist daher eine 
wichtige Aufgabe und Schwerpunkt 
unserer im Jahr 2005 als Brustzent-
rum zertifi zierten und im Jahr 2008 
erfolgreich rezertifi zierten Klinik. 

Im Rahmen des Brustzentrums Gos-
lar arbeiten wir eng mit Pathologen, 
Radiologen, Allgemeinchirurgen, On-
kologen, Strahlentherapeuten, Nu-
klearmedizinern und spezialisierten 
Psychologen zusammen. 
Dank verbesserter Mammographie- 
und Ultraschallgeräte sowie verfei-
nerten Techniken zur Gewebeentnah-
me gelingt es zunehmend Tumore 
zu entdecken, die noch nicht tastbar 
sind. So können wir den betroff enen 
Frauen eine frühzeitige und zuverläs-
sige Diagnose und eine maximal ef-
fektive Therapie ermöglichen. 
 

Offi  zielles Therapiezen-
trum der PGA-Tour
Die Klinik für Orthopädie 
ist seit 2006 offi  zielles 

Therapiezentrum der PGA-Tour und 
das golfsportspezifi sche Angebot 
umfasst die Segmente Analyse, Prä-
vention und Therapie. Die interdiszip-
linäre Kommunikation zwischen Arzt, 
Therapeut und Patient ist die Basis 
des gemeinsamen Handelns.

Auf Basis aktueller sportmedizini-
scher, sportwissenschaftlicher und 

therapeutischer Erkenntnisse wird 
das Betreuungskonzept fortwährend 
weiterentwickelt und den Bedürfnis-
sen der Sportler angepasst.

Seit 2008 hat das weltmarktführende 
Unternehmen im Bereich Healthcare, 
die Otto Bock HealthCare Deutsch-
land GmbH eine Kooperation mit der 
Klinik für Orthopädie unter der Lei-
tung von Chefarzt PO Dr. C. Liebau 
geschlossen, die wir als Auszeich-
nung verstehen.

Publikationen
Gemeinsam für Gesundheit...
Wir möchten Sie und Ihre Angehörige 
ausführlich über die Leistungsvielfalt 
unserer Asklepios Harzkliniken infor-
mieren. Dazu haben wir für Sie Klinik- 
und Therapiebroschüren sowie Infor-
mations- und Beratungsfl yer erstellt 
und in allen Häusern ausgelegt.

Unsere Qualität stellen wir in zwei-
jährlichen Qualitätsberichten dar und 
über die Leistungsfähigkeit aller Ask-
lepios-Kliniken informieren wir jähr-
lich mit dem Konzernqualitätsbericht. 
Gerne stellen wir Ihnen unsere Infor-

mationsschriften und Beratungsfl yer 
auch zum digitalen Lesen und zum 
Ausdrucken zur Verfügung.

Haben sie Fragen, Wünsche oder An-
regungen – gern kommen wir mit Ih-
nen ins Gespräch, getreu dem Motto: 
„Gemeinsam für Gesundheit!“

Besuchen Sie uns gern unter: 
www.asklepios.com

Bildungszentrum 
Das Gesundheitswesen ist einem im-
mer schnelleren Wandel unterworfen. 
Das Entwicklungstempo von Medi-
zin und Wissenschaft einerseits und 
die zunehmende Ökonomisierung 
des Gesundheitswesens andererseits 
stellen ständig neue Anforderungen 
an die Mitarbeiter der Krankenhäuser 
und anderer Gesundheitsberufe. 

Die kontinuierliche Weiterentwick-
lung der fachlichen und persönlichen 
Kompetenz ist daher der Schlüssel für 
eine qualitativ hochwertige medizi-
nische und pfl egerische Versorgung 
sowie für die berufl iche Weiterent-
wicklung.

http://www.asklepios.com
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Wir über uns …

Das Bildungszentrum der Asklepios 
Harzkliniken GmbH hat ein breit gefä-
chertes Fort- und Weiterbildungspro-
gramm und bietet neben vielfältigen 
Inhouse-Seminaren (extern/intern) ins-
besondere zertifi zierte Weiterbildun-
gen in Palliative Care, zum Wundexper-
te (ICW) und Praxisanleiter/in an. 
 
Praktisches Jahr
Wir freuen uns auf Sie…
Liebe Studentinnen, liebe Studenten, 
das Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus 
in Goslar und das Fritz-König-Stift 
in Bad Harzburg bieten Ihnen eine 
hochwertige PJ-Ausbildung in einer 
historisch, naturkundlich und sportli-
chen Hinsicht sehr attraktiven Umge-
bung.

Die Asklepios Harzkliniken sind ein 
Verbund von drei Krankenhäusern 
mit insgesamt 474 Betten an den 
Standorten Goslar, Bad Harzburg und 
Clausthal-Zellerfeld. 

Seit über 30 Jahren werden Medizin-
studenten der Georg-August Univer-
sität Göttingen an den Harzkliniken 
im Rahmen ihres letzten Studienab-
schnittes klinisch ausgebildet.

Aber auch als Medizinstudent/in ei-
ner anderen Universität kann auf An-
trag das Praktische Jahr in Goslar ab-
solviert werden. 

Desweiteren besteht die Möglichkeit 
im Rahmen einer wissenschaftlichen 
Arbeit über die habilitierten Chefärz-
te zu promovieren bzw. die Promoti-
on zu beginnen. 

Bei Fragen können Sie sich jederzeit 
mit dem für die PJ-Organisation ver-
antwortlichen Chefarzt, Herrn Prof. 
Heine, in Verbindung setzen.

Zivildienst
Eine sinnvolle Alternative...
Sie wollen Ihren Zivildienst sinnvoll 
ableisten, sich vielleicht währenddes-

sen berufl ich orientieren oder eine 
interessante Herausforderung fi nden 
und Erfahrungen sammeln? Dann 
sind Sie bei uns richtig! 

Die Asklepios Harzkliniken GmbH bie-
tet Ihnen als anerkannte Zivildienst-
stelle am Standort Goslar viele inte-
ressante und abwechslungsreiche 
Einsatzmöglichkeiten. 

Der Zivildienst kann bei uns in den 
Bereichen 

 Pfl egedienst 
 Technischer Dienst 
 Wirtschafts- und Versorgungsdienst 

abgeleistet werden. Unsere Zivil-
dienstleistenden (ZDL) gehören von 
Anfang an „dazu“ und übernehmen 
wichtige Aufgaben im Klinik-Alltag. 
Sie erhalten die gleiche Unterstüt-
zung und Ansprache wie alle anderen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Je nach Auslastung unseres Schwes-
ternwohnheimes, können wir eine 
dienstliche Unterkunft (unentgelt-
lich) zur Verfügung stellen. Für die 
Verpfl egung (bis auf Abendessen) ist 
ebenfalls gesorgt. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Sprechen Sie uns einfach an!

Soziales Jahr
Für mich und für andere...
Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) ist 
ein soziales Bildungsjahr für junge 
Menschen. Es ist jedoch kein Ausbil-
dungs- und kein Arbeitsverhältnis. 

Das FSJ bietet den jungen Teilneh-
menden, die ihre Vollzeitschulpfl icht 
erfüllt, aber das 27. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben die Chance, als 
Freiwillige etwas für sich und andere 
Menschen zu tun. Bundesweit gibt es 
derzeit rund 35.000 Freiwillige jähr-
lich. 

In der Regel dauert das FSJ ein Jahr. 
Mindestdauer ist sechs Monate, mit 
einer Verlängerung sind höchstens 
18 Monate Dienst möglich. Aner-
kannte Kriegsdienstverweigerer 
können anstelle eines Zivildienstes 
das FSJ leisten. Ein FSJ kann nur über 
einen zugelassenen Träger geleistet 
werden. 

Haben Sie Interesse an einem freiwil-
ligen Sozialem Jahr? Dann sprechen 
Sie uns an!
 
Praktikum
Wir bieten vielfältige
Möglichkeiten...
Die Asklepios Harzkliniken bieten 
Schülerinnen und Schülern im Rah-
men eines Schulpraktikums die Mög-
lichkeit, sich mit dem Berufsbild Ge-
sundheits- und Krankenpfl eger(in), 
vertraut zu machen. 

Zudem können Medizinstudenten 
das erforderliche Pfl egepraktikum in 
unseren Häusern ableisten. Nähere 
Einzelheiten erörtern Sie bitte mit der 
Pfl egedirektion. 

Darüber hinaus stellen wir regelmä-
ßig Praktikumsplätze insbesondere in 
den Bereichen
 

 Technik 
 EDV 
 Physiotherapie 
 Apotheke 
 Medizinisches Versorgungszentrum 
 Küche / Hauswirtschaft 

zur Verfügung. Es besteht außerdem 
die Möglichkeit, im Rahmen des Be-
suchs der Fachoberschule Wirtschaft 
ein Jahrespraktikum in unserem Hau-
se zu absolvieren und dabei verschie-
dene Einsatzbereiche in einem Kran-
kenhausbetrieb kennen zu lernen. 

Unsere Personalleitung hilft Ihnen 
gern weiter und bespricht mit Ihnen 
die Einsatzmöglichkeiten.



Ausführung von Elektro-Anlagen
und Beleuchtung,

Haus- und Sicherheits-Technik

Gutenbergerstraße 18
38640 Goslar

Tel. (0 53 21) 2 65 95

Bedachungsarbeiten aller Art
 Bauklempnerarbeiten
  Fassadenbekleidungen
  Naturverschieferungen
  www.dachdecker-hense.de

Forststraße 19
 38640 Goslar
 Telefon 0 53 21 - 27 61
 Telefax 0 53 21 - 27 62

Rainer Stiegen
Kälteanlagenbauer-Meister

Ihr Partner für:
– Kühl- und Gefrierzellen
– Kälte-, Klimaanlagen
– Wärmerückgewinnung
– Luftentfeuchter
– Getränkeschankanlagen
– Eisbereiter

Beratung • Planung • Verkauf • Wartung • Kundendienst

Radaustr. 14 • 38690 Vienenburg
Tel. 0 53 24 / 57 91 • Fax 0 53 24 / 58 93

Notdienst: 0 53 24 / 57 91

Ihr Fachgeschäft vor Ort

http://www.dachdecker-hense.de
http://www.missbach-goslar.de
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Vision

Mit der Asklepios-Vision beschreiben 
wir die Entwicklung und Position des 
Unternehmens im Krankenhausmarkt 
auf der Grundlage unserer Erfolge 
und künftigen Ziele: Asklepios ist 
Marktführer in den relevanten Wett-
bewerbsfeldern Größe, Rendite und 
Innovation.

Wir verfolgen eine langfristige wachs-
tumsorientierte internationale Markt-
strategie. Die Eigentümerstruktur 
ermöglicht Stabilität und Unabhän-
gigkeit von kurzfristigen spekulati-
ven Entwicklungen am Kapitalmarkt 
und gleichzeitig den Zugang zu den 
Finanzierungsmitteln, die für unser 
weiteres Wachstum erforderlich sind.

Unsere führende Position in Effi  zienz 
und Qualität erreichen wir durch die 
Entwicklung und Anwendung neues-
ter Methoden der medizinischen Be-
handlung und Prozessoptimierung:  
Wir stehen für eine menschliche 
und hoch qualifi zierte medizinische 
Versorgung. Asklepios bietet umfas-
sende medizinische Behandlungsan-
gebote aus einer Hand und ist Trend-
setter für neue sektorübergreifende 
interdisziplinäre Dienstleistungen. 
Unsere Mitarbeiter identifi zieren sich 
mit dem Unternehmen aufgrund sei-
nes motivierenden und fairen Um-
gangs mit ihnen.

Das Prinzip Asklepios
Die Asklepios Kliniken haben ihr Han-
deln unter eine klare Maxime gestellt: 
„Gemeinsam für Gesundheit“. Denn 
Gesundheit geht uns alle an und kann 
nur gemeinschaftlich erzeugt, erhal-
ten oder wiederhergestellt werden.

Unser unternehmerisches Handeln 
zielt dabei auf eine zukunftsorien-
tierte und an höchsten Qualitäts-
standards ausgerichtete Medizin für 

alle uns anvertrauten Patienten. Me-
dizinische Versorgung in der Fläche 
wie an der Spitze der Krankenhaus-
landschaft zählen dazu genauso wie 
die Präsenz entlang der gesamten 
Behandlungskette. Unterstützt wird 
die stetige Weiterentwicklung unse-
rer medizinischen Leistungen auch 
durch eigene klinische Forschung. 
Mittels modernster Instrumente des 
Wissensmanagements sorgen wir zu-
dem für die Verbreitung der neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnisse in 
unseren Kliniken.

Im Mittelpunkt der Asklepios-Philo-
sophie steht der Mensch: Auch in der 
Spitzenmedizin ist die persönliche 
Zuwendung entscheidend, damit Sie 
wieder gesund werden. Jeder Patient 
soll diese im bestmöglichen Maße 
erhalten. Dieses Prinzip gilt auch für 
unsere Mitarbeiter: Deren Identifi kati-
on und Zufriedenheit mit ihrer Arbeit 
steht in unserem Fokus. Wir erreichen 
sie durch Transparenz und Respekt  
sowie die individuelle Forderung 
und Förderung. Hohe Eigenverant-
wortung durch Dezentralität, kurze 

Unser Leitbild
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benenfalls erforderlicher Sanierung 
und ihrem langfristig erfolgreichen 
Betrieb. Das Unternehmen hat in 25 
Jahren eine fundierte Erfahrung auf 
diesem Feld erworben. Unser Expan-
sionsinteresse richtet sich vor allem 
auf Kliniken, die von der fachlichen 
Ausrichtung, der Marktpositionie-
rung, der regionalen Lage und nicht 
zuletzt den wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen zu uns passen. In aus-
gewählten Bereichen betreiben wir 
auch weitere Gesundheitseinrichtun-
gen und erbringen Dienstleistungen, 
die im Zusammenhang mit dem Kli-
nikbetrieb stehen.

Qualität 
Gute Medizin ist abhängig von der 
Erfüllung der höchsten Qualitäts-
ansprüche. Qualitätsmanagement 
genießt bei Asklepios seit Jahrzehn-
ten höchste Priorität. Das Asklepios 
Qualitäts-Modell steht Pate für eine 
ganze Generation von Qualitätsma-
nagement in Deutschland. Asklepios 
hat die heute maßgeblichen Kran-
kenhaus-Qualitätssysteme mitentwi-
ckelt und als erstes Unternehmen zur 
Anwendung gebracht. Mindestens 
dieselbe Aufmerksamkeit wie der 
Messung der Qualität widmen wir der 
Auswahl und Gewinnung der besten 
Ärzte, die letztlich der wichtigste Ga-
rant für eine gute Medizin sind.

Kliniken der Zukunft –
Asklepios Future Hospital
Asklepios handelt als Impulsgeber 
des Fortschritts, um beständig besse-
re Lösungen für unsere Patienten zu 
schaff en. So verbessern wir fortwäh-
rend unsere Leistungsangebote ge-
nauso wie betriebsorganisatorische 
Prozesse. Mit dem „Asklepios Future 
Hospital“ ist unter Initiative und Füh-
rung von Asklepios die größte Alli-
anz in der Gesundheitswelt für die 
Entwicklung neuer IT-Produkte und 
-Verfahren entstanden. Damit hat As-
klepios den Weg in die Zukunft der 
„eHealth“ gebahnt.

Entscheidungswege und das Prinzip 
der „off enen Tür“ tragen ebenso wie 
umfassende Angebote zur Aus-, Fort- 
und Weiterbildung dazu bei.

Wir bekennen uns zu unserer Rolle als 
ein Unternehmen mit einer beson-
deren gesellschaftlichen Bedeutung. 
Mit den unseren Krankenhäusern 
übertragenen öff entlichen Versor-
gungsaufträgen nehmen diese eine 
wichtige und verantwortungsvolle 
Aufgabe wahr. Asklepios hat deshalb 
das Prinzip höchster Integrität zum 
Maßstab für alle Handlungen nach 
innen und außen erhoben. Als Fami-
lienunternehmen verfolgt Asklepios 
langfristige unternehmerische Ziele. 
Der Gesellschafter nimmt keine Aus-
schüttungen vor, sondern reinvestiert 
sämtliche erwirtschafteten Gewinne 
in das Unternehmen. Unser Engage-
ment für die Prävention bei Schul-
kindern an möglichst allen unseren 
Standorten rundet unser Bekenntnis 
zur Übernahme gesellschaftlicher 
Verantwortung ab.

Qualtität und

Innovation

Die Asklepios Strategie
Die Asklepios-Unternehmensstra-
tegie ist gekennzeichnet von einer 
Konzentration auf das Kerngeschäft 
als moderner Krankenhausbetreiber. 
Unsere Kompetenz liegt in der Über-
nahme von Kliniken, deren gege-

Unser Leitbild 
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A
Alkohol 
Der Alkoholgenuss ist in der Asklepi-
os Harzklinik nicht gestattet.

Aufenthaltsräume 
Unseren Patienten bieten wir auf al-
len Stationen Aufenthaltsräume an. 
Sie können sich dort unterhalten und 
Besuch empfangen oder das Fernseh-
gerät benutzen.

Aufnahme 
Wenn Sie einen Termin für einen
stationären Aufenthalt in unserem 
Haus haben, melden Sie sich bitte 
zum vereinbarten Zeitpunkt in der 
Patientenaufnahme. Diese befi ndet 
sich im Erdgeschoss, direkt hinter der 
Rezeption.

Aufnahmegespräch 
Unsere Mitarbeiterinnen nehmen 
sich für Sie und für das Aufnahme-
gespräch viel Zeit und schließen mit 
Ihnen den Behandlungsvertrag, ggf. 
einen Wahlleistungsvertrag ab und 
erledigen alle notwendigen Aufnah-
meformalitäten.

B

Bank & Wertsachen 
Im Eingangsbereich der Asklepi-
os Harzklinik Goslar steht Ihnen ein 
Geldautomat der Volksbank Nordharz 
e.G. zur Verfügung. Wertsachen kön-
nen Sie kostenfrei in der Patienten-
aufnahme verwahren lassen.

Bauarbeiten 
Um Sie in einer optimalen und mo-
dernen Atmosphäre betreuen zu 
können, erweitern und sanieren wir 
unsere Klinik. Aus diesem Grund kann 
es in einigen Bereichen während der 
Bauphase zu Beeinträchtigungen 
kommen. Wir bitten Sie, dies zu ent-
schuldigen und bedanken uns recht 
herzlich für Ihr Verständnis.

Besuchszeiten 
Angehörige und Freunde sind in 
unserer Klinik jederzeit herzlich will-
kommen. Wir bitten Ihren Besuch 
jedoch, die Nachtruhe der Patienten 
zu respektieren und spätestens um 
21.00 Uhr die Klinik zu verlassen. In 
Ausnahmefällen sind Besuche nach 
Absprache mit dem Pfl egepersonal 
auch darüber hinaus möglich.

Blumen 
Ein schöner Blumenstrauß schaff t 
eine freundliche Atmosphäre in Ihrem 
Zimmer. Allzu viele und große Blumen 
können jedoch störend wirken. Wenn 
Sie eine Vase benötigen, fragen Sie das 
Pfl egepersonal auf Ihrer Station. Bitte 
achten Sie auch darauf, dass Ihre Be-
sucher keine Topfpfl anzen mitbringen.

Bücherei 
Die Evangelische Patientenbüche-
rei stellt Ihnen kostenlos ein breites 
Spektrum an Literatur zur Verfügung. 
Einige Stationen werden von den 
Grünen Damen wöchentlich mit dem 
Bücherwagen angefahren. 
Öff nungszeiten 
Mo. – Mi.: 14.30 – 16.30 Uhr 
Di., Do., Fr.: 10.00 – 11.30 Uhr

C

Cafeteria 
Unser Küchenteam bietet Ihnen und 
Ihren Besuchern ein Frühstücksbuff et, 
täglich wechselnde Mittagsmenüs, 
eine Auswahl an Zwischenmahlzei-
ten, Kuchen, Eis und Getränke sowie 
ausgewählte Artikel des persönlichen 
Bedarfs.
Öff nungszeiten täglich:
07.30 – 18.00 Uhr

Checkliste 
Wir haben für Sie eine Übersicht mit den 
Dokumenten und Utensilien zusam-
mengestellt, die Sie für eine stationäre 
Aufnahme in unserem Krankenhaus 
benötigen und mitbringen sollten.

E

Eigenanteil 
Seit dem 01.07.1997 haben gesetzlich 
Versicherte vom Beginn der Kranken-
hauspfl ege, innerhalb eines Kalen-
derjahres für längstens 28 Tage, € 10 
je Kalendertag am Tag der Entlassung 
an das Krankenhaus zu zahlen. Das 
Haus leitet diesen Betrag dann an die 
jeweilige Krankenkasse weiter.

Entlassungstag 
Wir freuen uns mit Ihnen, dass Sie 
wieder genesen sind und das Kran-
kenhaus verlassen können. Melden 
Sie sich auf Ihrer Station ab und ver-
gessen Sie bitte nicht, Ihre Rechnun-
gen (Telefon, Eigenbeteiligung usw.) 
in der Zahlstelle der Asklepios Harz-
klinik Goslar zu begleichen.

Essen auf Rädern
Der freundlich eingedeckte Tisch, den 
man von früher kennt, scheint für Sie 
unerreichbar? Gerade dieser Gedanke 
hat uns veranlasst, Ihnen etwas Be-
sonderes anzubieten. Unser „Menü- 
Mobil“ verschaff t Ihnen bei dieser 
Verpfl egungsform viel Angenehmes. 

So liefern wir Ihnen, auch sonn- und 
feiertags, frisch zubereitet Mittag-
menüs nach Hause, die Sie aus vier 
verschiedenen Menüvorschlägen 
individuell nach Ihrem Geschmack 
auswählen. Rufen Sie uns doch 
einmal unverbindlich an unter 
05321 44-1666

F

Fernsehen und Radio 
Fast alle Patientenzimmer verfügen 
über Fernsehgeräte, die auch mit 
einer Radiofunktion versehen sind. 
Für die kostenlose Benutzung der 
Fernseh- und Rundfunkanlage ist ein 
Kopfhörer notwendig. Gegen ein Ent-
gelt von € 3 können Sie Kopfhörer an 
der Rezeption erhalten.

Ihr Krankenhausaufenthalt von A bis Z



G
Garten- & Parkanlage 
Die Garten- und Parkanlage der As-
klepios Harzklinik Goslar sind für Sie 
angelegt worden. Wenn Sie aufste-
hen dürfen und der Arzt es Ihnen er-
laubt, dann ist der Park zur Erholung 
und Entspannung vorgesehen.

Gottesdienst 
Der Gottesdienst fi ndet jeden Sonn-
tag, um 09.00 Uhr, in der Kreuzkapelle 
der ASKLEPIOS Harzklinik Goslar statt. 
Dieser wird auch im Hausfernsehen 
auf Kanal 18 übertragen. Weitere Got-
tesdienste werden durch Aushang an 
der Kreuzkapelle und auf den Statio-
nen angekündigt.

Grüne Damen 
Seit über 22 Jahren gibt es die „Grü-
nen Damen“ der Evangelischen Kran-
kenhaus-Hilfe an der Asklepios Harz-
klinik Goslar. Unser ehrenamtlicher 
Dienst, der aus christlicher Überzeu-
gung in sozialem Engagement getan 
wird, ist Hilfe von Mensch zu Mensch, 
unterstützt und ergänzt die ärztli-
chen, pfl egerischen, therapeutischen 
sowie seelsorgerlichen Bemühungen 
und trägt entscheidend zum Wohlbe-
fi nden der Patienten bei.

H

Hausordnung 
Die Geschäftsführung der ASKLEPIOS 
Harzkliniken hat eine Hausordnung 
erlassen. Bitte halten Sie sich im Inte-
resse aller anderen Patienten an die 

dort aufgestellten Regeln. Diese sind 
auch für Angehörige und Besucher 
verbindlich.

M

Medikamente 
Da Sie eventuell schon vor Ihrer stati-
onären Aufnahme Medikamente ein-
genommen haben, ist es wichtig, den 
behandelnden Arzt über diese Präpa-
rate zu informieren. Nur so kann eine 
erfolgreiche Therapie stattfi nden.

Meinung 
Damit wir uns an Ihren Wünschen 
und Erwartungen orientieren und 
uns kontinuierlich verbessern kön-
nen, sind wir für jede Anregung sowie 
positive und negative Kritik dankbar. 
Bitte wenden Sie sich vertrauensvoll 
an das Rückmelde- & Beschwerdema-
nagement der ASKLEPIOS Harzklini-
ken.

Mobil- & Funktelefone 
Mobil- und Funktelefone lassen Sie 
bitte zu Hause, da ihre Strahlung un-
sere medizinischen Geräte beeinfl us-
sen könnte. Sollten Sie nicht auf Ihr 
Mobiltelefon verzichten wollen, wei-
sen wir Sie darauf hin, dass Ihr Gerät 
innerhalb der Gebäude der Asklepios 
Harzklinik Goslar komplett auszu-
schalten ist.

Moderne Wundversorgung
In unserer Einrichtung sind wir auch 
im häuslichen Umfeld stets darauf 
bedacht, alle Arten der Wundversor-
gung unter modernen Gesichtspunk-

ten zu organisieren und durchzufüh-
ren. Hierbei ist es unser Hauptziel, 
Ihre Lebensqualität durch einen ra-
schen Heilungsverlauf sowie höchst-
mögliche Schmerzfreiheit auf einem 
durchweg hohen Niveau zu halten. 

Hierzu steht allen wundversorgenden 
Pfl egekräften permanent ein zertifi -
zierter Wundexperte als Ansprech-
partner zur Verfügung, welcher sich 
im Bedarfsfall ganzheitlich mit Ihnen 
und ihrer Wunde befasst, individuelle 
Tipps zu einer wundheilungsfördern-
den Lebensweise gibt und mit Ihrem 
Hausarzt bezüglich einer optimalen 
Versorgung in Verbindung steht.

P

Parkplätze 
Im Rahmen unserer Baumaßnahmen 
sind auch die Parkplätze neu gestal-
tet. Die erste Stunde der Parkzeit ist 
kostenlos. Für jede weitere Stunde 
fällt eine Gebühr von € 1 an (Höchst-
gebühr € 4 ). Bitte denken Sie daran, 
dass Sie keine Wertgegenstände im 
Auto lassen. Für Schäden haftet die 
Klinik nicht.

Post 
Sie können auch bei uns Post erhalten 
und Briefe absenden. Bitte geben Sie 
auf Ihren Briefen und Postkarten ne-
ben der genauen Anschrift auch die 
Station an. Das erleichtert uns die Zu-
stellung. Sollte nach Ihrer Genesung 
Post für Sie eingehen, leiten wir diese 
an Ihre Adresse weiter.

Ihr Krankenhausaufenthalt von A bis Z
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T
Tagesablauf 
Wenn Sie vorhaben, die Station zu 
verlassen (z. B. zu einem Spazier-
gang), melden Sie sich bei der Sta-
tionsleitung ab. Während der ärztli-
chen Visiten halten Sie sich bitte in 
Ihrem Zimmer auf.

Taxi & Öff entliche Verkehrsmittel 
Wenn Sie ein Taxi benötigen, wenden 
Sie sich bitte an die Mitarbeiter der 
Rezeption. Öff entliche Verkehrsmittel 
befi nden sich in unmittelbarer Nähe 
der Kliniken. Weitere Informationen 
erhalten Sie im Eingangsbereich.

Telefon 
Bitte haben Sie Verständnis, dass die 
Benutzung von privaten Mobiltele-
fonen nicht gestattet ist. Sie können 
die öff entlichen Telefone nutzen oder 
vom Krankenbett aus telefonieren und 
angerufen werden. Die Bedienung der 
Telefonanlage wird Ihnen gern von un-
seren Pfl egekräften erläutert.

W

Wahlleistungen 
Als Wahlleistungen werden in unse-
ren Kliniken die 

  Unterbringung in einem Einbett-
zimmer, 

  Unterbringung in einem Zweibett-
zimmer, 

 Chefarztbehandlung angeboten. 
Auf Wunsch geben Ihnen die Mitar-
beiter der Patientenverwaltung hier-
zu gern weitere Informationen. 

Zahlstelle 
In der Asklepios Harzklinik Goslar fi nden 
Sie die Zahlstelle im Bereich der Patien-
tenaufnahme, links hinter der Rezeption. 
Öff nungszeiten 
Mo. – Do.: 07.30 – 12.00 Uhr
14.00 – 15.30 Uhr 
Fr.: 07.30 – 12.00 Uhr

beiter da, unabhängig von ihrer Kon-
fession oder Kirchenzugehörigkeit. 
Ansprechpartner 
Pastor Udo Ahrens:
Tel.: 05321 44-1637 
Diakon Eugen Griesmayr:
Tel.: 05322 950 9581

Stoma- & Kontinenzberatung
Die Stoma-, Wund- und Kontinenz-
beratungsstelle der Asklepios Harz-
kliniken hat das Ziel, die qualifi zierte, 
fachgerechte pfl egerische Beratung, 
Betreuung und Versorgung von in-
kontinenten Menschen und Stoma-
trägern jeden Alters sicher zu stellen.
Kontakt: 
Ambulante Dienste-Sozialstation 
Gabriele Schröder-Gewehr 
Tel.: 05321 44-1666 
Fax: 05321 44-1680 
E-Mail: ads.goslar@asklepios.com

Storchenparkplatz
Werdende Eltern haben jetzt einen 
eigenen Parkplatz vor der Asklepios 
Harzklinik Goslar – der neue „Jetzt 
aber schnell…! -Parkplatz“. 

Um die werdenden Eltern nicht auch 
noch mit der Parkplatzsuche zu belas-
ten, wurde dieser direkt vor dem Haupt-
eingang der Klinik eingerichtet. Er steht 
ausschließlich werdenden Eltern zur 
Verfügung und ist mit einem eigens 
kreierten Schild gekennzeichnet.

R
Rauchen 
Rauchen beeinträchtigt nicht nur in 
erheblichem Maße Ihre Gesundheit 
und die Ihrer passiv rauchenden Mit-
patienten, es stellt auch eine erheb-
liche Brandgefahr dar. Daher ist das 
Rauchen in sämtlichen Gebäuden der 
ASKLEPIOS Harzklinik Goslar nicht ge-
stattet.

Rückmelde- und
Beschwerdemanagement
Trotz unserer beständigen Bemü-
hung um Ihr Wohl kann es vorkom-
men, dass Sie mit irgendeiner Sache, 
einer Person oder einer Situation 
nicht zufrieden sind. Ein off enes Ge-
spräch kann dabei meistens zu einer 
schnellen und für alle Seiten zufrie-
den stellenden Lösung beitragen. 

Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an 
Frau Evelyn Korkus im Sekretariat 
der Geschäftsführung (Tel.: 05321 
44-1551) oder schreiben Sie uns ein-
fach über die Rubrik Lob & Kritik eine 
Nachricht.

S

Seelsorge 
Die Seelsorger unseres Hauses sind 
für Patienten, Angehörige und Mitar-

Ihr Krankenhausaufenthalt von A bis Z
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Leben in Bewegung

Menschen erwarten von einem 
künstlichen Gelenk, dass sie 
sich damit wieder gut bewegen 
und aktiv am Leben teilnehmen 
können – und dass es mög-
lichst lange hält. 

Zimmer entwickelt seit 75 Jahren 
Implantate, Werkstoffe und 
Operations methoden und kann 
Langzeitergebnisse von bis zu 
25 Jahren vorweisen. Und wir 
forschen weiter: An weichteil-
schonenden minimalinvasiven 
Opera tionstechniken, immer 
individuelleren Lösungen und 
knochensparenden Implantaten 
für die An sprüche jüngerer und 
aktiver Patienten. 

 Zimmer Germany GmbH
Merzhauser Straße 112
DE-79100 Freiburg
www.zimmergermany.de

Die Zimmer Holdings Inc. ist das weltweit führende reine 
Orthopädie-Unternehmen in der Forschung, Entwicklung, 
Produktion und im Vertrieb von Implantaten der Wieder-
herstellungs- und Unfallchirurgie. Das Unternehmen 
entwickelt, produziert und vertreibt u.a. künstlichen 
Gelenk ersatz, Trauma- und Wirbelsäulenprodukte, Produk-
te zur biologischen Regeneration defekter Gelenke und 
Dentalimplantate. Zimmer besitzt Niederlassungen in 25 
Ländern, beschäftigt über 7.700 Mitarbeiter und vertreibt 
Produkte und Technologien in mehr als 100 Ländern. 

Warum sind Mullbinden und 50.000 andere 
 Krankenhausprodukte stets rechtzeitig in der Klinik?

Med-X-Press · Pracherstieg 1 · 38644 Goslar · Tel 0 53 21- 68 90-0 · www.med-x-press.de

Med-X-Press Pharma- und Krankenhauslogistik

Astrid Bertram
Kurier und Eiltransporte

Im Schleeke 34 · 38642 Goslar
Tel.: 0 53 21/317 880
Fax: 0 53 21/317 881

Mobil: 01 77/8 35 47 47

Unser Service ist unsere Werbung

täglich ab 8.00 Uhr geöffnet

Apotheker Helmut Knolle·Herzog-Wilhelm-Straße 16
38667 Bad Harzburg·Tel. 0 53 22 - 48 67·Fax 48 81

E-Mail: loewen-apotheke.bad-harzburg@t-online.de

Löwen-
Apotheke

WERNER &
HABERMALZ

• Orthopädische Werkstatt
• Rollstuhl-Werkstatt

• Krankenpflegeartikel
• Kompressionsstrümpfe

• Gesundheitswäsche

• Prothesen
• Rollstühle

• Stützmieder
• Fußeinlagen

• Hilfsmittel

Jakobikirchhof 3a + 4
38640 Goslar

Telefon 0 53 21 / 2 23 75
und 0 53 21 / 4 30 67

Telefax 4 17 92

Orthopädie- Technik

Das Sanitätshaus

http://www.zimmergermany.de
http://www.med-x-press.de
mailto:loewen-apotheke.bad-harzburg@t-online.de
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Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar

Kösliner Straße 12m 38642 Goslar
Tel. 05321 44-0
Fax. 05321 44-1415

E-Mail: Goslar@Asklepios.com

Das Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus 
in Goslar bietet als Akutversorger mit 
seinen 342 Bettplätzen ein Zentrum für 
Innere Medizin mit den Behandlungs-
schwerpunkten Kardiologie, Rheuma-
tologie, Angiologie, Pulmonologie, 
Diabetologie, Gastroenterologie sowie 
der Onkologie und Hämatologie. 

Außerdem wird die strukturierte Be-
handlung von Brustkrebs in unserem 
interdisziplinär konzipierten, von der 
niedersächsischen Krankenhausge-
sellschaft, den Krankenkassenver-
bänden und der kassenärztlichen 
Vereinigung empfohlenen Brustzen-
trum in hoher Qualität gewährleistet. 
Weitere Schwerpunkte in Goslar sind 
die Allgemein-, Viszeral- und Gefäß-

chirurgie, deren Koloproktologie (Be-
handlung des Dick- und Enddarmes) 
und Endoskopie von der Deutschen 

Gesellschaft für Chirurgie als Kompe-
tenzzentrum ausgewiesen wurde. 

Die Klinik für Unfall-, Wiederherstel-
lungs- und Handchirurgie nimmt als 
einzige Fachabteilung für die Versor-
gung Unfallverletzter im Landkreis 
eine Schlüsselstellung ein. 

Unsere Schwerpunkte
  Allgemein-, Viszeralchirurgie, 
Prok tologie und minimalinvasive 
Chirurgie 

  Anästhesie, Intensivmedizin und 
Schmerztherapie 

  Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

  Innere Medizin – Gastroenterolo-
gie, Hepatologie, Nephrologie 

  Gefäßchirurgie, Phlebologie und 
Hepatobiliäre Chirurgie

  Unfall-, Wiederherstellungs- und 
Handchirurgie 

  Innere Medizin – Hämatologie 
und Onkologie 
  Innere Medizin – Kardiologie 

  Belegabteilung – Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgie 

  Belegabteilung – Hals-Nasen-
Ohren-Heilkunde

Gern stehen wir Ihnen jederzeit 
für Fragen zur Verfügung und wür-
den uns freuen wenn Sie unsere 
Klinik für einen Eingriff  in Betracht 
ziehen – wir Informieren Sie gern – 
sprechen Sie uns an oder schreiben 
Sie uns eine kurze email mit Ihrem 
Anliegen. 

Asklepios Harzkliniken

Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar

mailto:Goslar@Asklepios.com
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Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar

gen. Die mittelalterliche Altstadt mit 
der Kaiserpfalz und das nahegele-
gene, stillgelegte Erzbergwerk Ram-
melsberg sind seit Dezember 1992 
in die UNESCO-Liste des „Kultur- und 
Naturerbes der Menschheit“ aufge-
nommen worden. Goslar ist mehr als 
nur ein Platz mit bewundernswürdi-
gem, mittelalterlichem Ambiente. Es 
lohnt sich auch vor die Tore der Stadt 
zu gehen und als besonderes Erlebnis 
den 1142m hohen Brocken bequem 
mit der nostalgischen Brockenbahn 
zu erklimmen. Von dort aus bietet 
sich ein eindrucksvoller Blick über die 
gesamte Region.

Anreise

Mit dem PKW:
Folgen Sie einfach 
der Ausschilderung 
„ Krankenhaus“.

Mit dem Bus:
Die Stadtbus-Linien             ,  
 
und              befördern Sie direkt zur

Haltestelle „Krankenhaus“.

Kein Krankenhausaufenthalt ist frei-
willig und uns ist bewusst, dass Angst, 
Unsicherheit und viele Fragen Sie be-
gleiten. Um so mehr möchten wir, 
dass Sie sich bei uns in guten Händen 
wissen.
 
Auf den folgenden Seiten haben wir 
für Sie Informationen zusammen-
gestellt, um Ihnen bereits vor Ihrem 
Krankenhausaufenthalt einige Fra-
gen zu beantworten, die sich übli-
cherweise stellen. 

Alles weiter Wissenswerte erfahren 
Sie dann direkt bei uns. 

Und wenn wir etwas vergessen soll-
ten: Sprechen Sie uns an. 

Wir sind für Sie da! 

Mit den besten Wünschen für Ihre 
baldige Genesung! 

Ihre Asklepios Harzklinik Goslar 

Goslar – Kaiserstadt am Harz.
Die zauberhafte Kaiserstadt mit ihren 
46.000 Einwohnern ist direkt am Nor-
drand des Nationalparks Harz gele-

Wir werden uns schnellstmöglich mit 
Ihnen in Verbindung setzen – Ihrer 
Gesundheit zuliebe. 

Geschichte
Das Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus 
wurde 1963 errichtet und hat sich 
seither stetig baulich wie auch inhalt-
lich erweitert.
 
Durch umfangreiche Investitionen 
in den vergangenen 15 Jahren konn-
te die Klinik modernisiert und eine 
Zentralisierung von Gesundheits-
dienstleistern auf dem Klinikgelände 
ermöglicht werden.

Patient und Service
Unser Angebot
Die Asklepios Harzklinik Goslar hat 
sich zum Ziel gesetzt, Ihre Gesund-
heit durch eine qualitativ hochwerti-
ge Medizin und Pfl ege wieder herzu-
stellen und zu erhalten. 

Dies gelingt uns vor allem durch 
den Einsatz modernster Untersu-
chungs- und Behandlungsmethoden 
sowie durch die fachübergreifende Ar-
beitsweise unserer kompetenten und 
erfahrenen Ärzte und Pfl egeteams. 
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Echokardiographie, das komplette 
Gefäßdoppler-Spektrum und die Lun-
genfunktionsprüfung.
 
Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Herzinfarkt 
  Herzschwäche 
  Herzrhythmusstörungen 

Die jahrzehntelange Erfahrung der in 
der institutionalisierten Herzkatheter-
Kooperation tätigen interventionellen 
Kardiologen gewährleisten eine sehr 
hohe Qualität bei PTCA und Resyn-
chronisationssystem-Implantationen.

Anmeldung & Auskunft
Angela Frunke, Tel.: 05321 44-1401
a.frunke@asklepios.com
 

Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar

Zentrum Innere Medizin

Unser Versorgungsnetz
• Radiologiezentrum Nordharz 
• Palliativstützpunkt 
• Verein ‚Leben mit Krebs‘ 
• Brustzentrum 
• Darmzentrum 

den Bedürfnissen und Erfordernissen 
nach ambulant oder stationär vor Ort 
behandelt werden. Die wissenschaftli-
che Einbindung in nationale und inter-
nationale Studiengruppen und Kom-
petenznetzwerke sowie die qualitativ 
hochwertige Durchführung moderns-
ter Therapieverfahren wird durch diese 
Kooperationsformen gewährleistet. 

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Psychoonkologische Beratung und 
Betreuung 
 Interventionelle Sonographie 
 Lebermetastasenresektion 
  Chemoembolisation/Radiofre-
quenzablation 
 Strahlentherapie 
  Lehrkrankenhaus & Weiterbil-
dungsermächtigung 

Hämatologie und internistische 
Onkologie
Gemeinsam für Gesundheit...
In der Medizinischen Klinik II für Häma-
tologie und internistische Onkologie 
werden Menschen behandelt, die an 
bösartigen Organtumoren, Lymph-
drüsenkrebs und Leukämien erkrankt 
sind. Therapiert werden auch gutartige 
Erkrankungen des Blutes, des Knochen-
markes und des Immunsystems. Als 
eigenständige Klinik mit Chefarzt und 
zwei Oberärzten für Hämatologie/inter-
nistische Onkologie und Palliativmedi-
zin ist sie das Zentrum in der Nordharzer 
Region mit weiterem Einzugsbereich. 
Durch die enge räumliche und perso-
nelle Kooperation mit der Onkologi-
schen Schwerpunktpraxis Dr. Tessen 
und der Strahlentherapie Bendel/Lüd-
deke/Borberg können alle Patienten 

Dr. med. Andreas Hoyer, Chefarzt

Tel.: 05321 44-1493

Fax: 05321 44-1751

c.richter@asklepios.com

Medizinische Klinik I – Kardiologie

Medizinische Klinik II – Hämatologie/Onkologie

bis zum akuten Herzinfarkt, langsa-
men und schnellen Herzrhythmusstö-
rungen, sowie Herzklappenfehlern. 

Schwerpunkt ist die Herzkatheter-
behandlung in enger Kooperation 
mit einer kardiologischen Fachpra-
xis, ebenso wie die Implantation von 
Herzschrittmachern, Defi brillatoren 
und 3-Kammer-Resynchronisations-
systemen. Die Abteilung verfügt über 
eine Intensivmedizin incl. 8 Beat-
mungsplätzen, einer Hämofi ltration 
sowie einer Intermediate-Care-Ein-
heit für Schlaganfall-Patienten. 

Jährlich implantieren wir über 100 
Schrittmacher und Defi brillatoren. 
Schwerpunkte unserer nicht-invasi-
ven Funktionsdiagnostik sind hier die 

Prof. Dr. med. Arnd Buchwald, Chefarzt

Tel.: 05321 44-1401

Fax: 05321 44-1409

a.frunke@asklepios.com

Kardiologie und internistische 
Intensivmedizin
In der Abteilung erfolgt die Diagnostik 
und Therapie von akuter und chroni-
scher Herzschwäche, Brustschmerzen 

mailto:a.frunke@asklepios.com
mailto:c.richter@asklepios.com
mailto:a.frunke@asklepios.com
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Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar

Medizinische Klinik III – Gastroenterologie

Dr. med. Achim Neveling, Chefarzt

Tel.: 05321 44-1757

Fax: 05321 44-1758

s.arnold@asklepios.com

Gastroenterologie, Hepatologie 
und Nephrologie
Die Abteilung für Gastroenterologie, 

Hepatologie und Nephrologie bil-
det einen Schwerpunkt im Zentrum 
für Innere Medizin. Unser Leistungs-
schwerpunkt liegt in der Erkennung 
und Behandlung von Krankheiten 
der Verdauungsorgane und der Leber 
sowie die Behandlung von Nierener-
krankungen und die Einleitung von 
Nierenersatztherapien. 

Neben akuten bzw. chronischen Er-
krankungen stehen auch alle gut- und 
bösartigen Tumore des gesamten 
Gastrointestinaltrakts im Mittelpunkt 
der Diagnostik und Therapie. 

Das Zentrum der Klinik bildet eine 
moderne Abteilung für Endoskopie, 
in der alle heute üblichen, darüber 
hinaus aber auch spezialisierte dia-
gnostische und therapeutische Ein-

griff e durchgeführt werden. Neben 
den üblichen diagnostischen endo-
skopischen Verfahren werden die 
therapeutischen Eingriff e im Bereich 
des Ösophagus, der Leber, der Gallen-
wege und der Bauchspeicheldrüse, 
z.B. durch Einlegen von sog. Stents 
zur Überbrückung von Verengungen 
durchgeführt. 

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Gastroenterologie und Hepa-
tologie 
  Nephrologie 

In der Diagnostik von Erkrankungen 
des Magen-Darm-Traktes sowie der 
Leber werden alle gängigen Ver-

fahren, wie z.B. Färbemethoden der 
Speiseröhre, Endosonographie (en-
doskopisch geführter Ultraschall), 
Coloskopien, Polypabtragungen und 
Leberbiopsien durchgeführt. 

Ein kompetentes und engagiertes 
Team sowie die hohe Qualität der me-
dizinischen Versorgung sollen den Pa-
tienten optimale Ergebnisse in der Di-
agnostik und Behandlung sowie eine 
größtmögliche Sicherheit gewähren.

Gastroenterologie und 
Hepatologie
Der Schwerpunkt Gastroenterologie 
und Hepatologie der Klinik befasst 
sich mit der Diagnostik und Therapie 
sämtlicher Erkrankungen der Spei-
seröhre, des Magen-Darm-Traktes, 
der Gallenblase und Gallenwege, der 

Bauchspeicheldrüse und der Leber. 
Chronische Lebererkrankungen und 
ihre Komplikationen sowie bösartige 
Neubildungen an den Organen des 
Gastrointestinaltraktes stellen beson-
dere Schwerpunkte dar. 

Alle Patienten werden in besonderer 
Weise interdisziplinär diagnostisch 
und therapeutisch versorgt (Leber-
Board, Gastrointestinales Tumor-
Board). Zudem verfügt die Klinik über 
eine exzellent ausgestattete Endos-
kopie Abteilung, in der das gesamte 
Spektrum der diagnostischen und 
interventionellen Funktionsdiagnos-
tik bzw. Therapie bereitgestellt wird. 
Dabei kommen innovative Techniken 
wie die Cholangioskopie, die Mini-
Laparoskopie, die Duplex- und Kont-
rastmittel-Sonographie ebenso zum 
Einsatz wie die endosonographisch 
gesteuerte Feinnadel. 

Nephrologie
Die nephrologische Abteilung bietet 
das gesamte Spektrum der diagnosti-
schen und therapeutischen Verfahren 
der modernen Nierenheilkunde an. 

Neben Nierenersatztherapien wie Hä-
modialyse (Blutwäsche), Peritoneal-
dialyse (Bauchfelldialyse) kommt der 
Prävention der chronischen Nierenin-
suffi  zienz innerhalb der Abteilung eine 
große Bedeutung zu. Hierbei diagnos-
tizieren die Mitarbeiter der Klinik so-
wohl primäre Nierenerkrankungen wie 
die Glomerulonephritis als zweithäu-
fi gste Ursache der Niereninsuffi  zienz 

 Onkologisches Zentrum 
  Hämatologisch-onkologische 
Kooperation-ONKO 

Für die Patienten, für die die Gewin-
nung autologer peripherer Blut-
stammzellen, eine Hochdosische-

motherapie oder Transplantation 
erforderlich sind, ist eine besonders 
gut koordinierte Behandlung mit der 
Onkologischen Klinik der Mutteruni-
versität in Göttingen gewährleistet, 
mit der die Therapieplanung ge-
schieht, so dass Induktionstherapien 

und Nachbehandlung in Goslar erfol-
gen können.

Anmeldung & Auskunft
Corinna Richter
Tel.: 05321 44-1493
c.richter@asklepios.com

mailto:s.arnold@asklepios.com
mailto:c.richter@asklepios.com
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Anmeldung & Auskunft
Sabine Arnold
Tel.: 05321 44-1757
s.arnold@asklepios.com 

tem betreff ende) Erkrankungen.  Die 
schwere arterielle Hypertonie (Blut-
hochdruck) wird meist durch Erkran-
kungen der Niere ausgelöst. Auch in 
diesem Bereich sind aktuelle Diagnos-
tik und diff erenzierte Therapie Arbeits-
felder der Nephrologen.

oder die interstitielle Nephritis (spezi-
elle Form der Nierenentzündung) als 
auch sekundäre Nierenerkrankungen. 
Zu letzteren gehören vor allem die di-
abetische Nephropathie (durch Diabe-
tes ausgelöste Nierenerkrankung) und 
renovaskuläre (das Nierengefäßsys-

Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar

Allgemein-, Viszeralchirurgie, Proktologie und 
minimal-invasive Chirurgie

Dr. med. Christian Scheele, Chefarzt

Tel.: 05321 44-1331

Fax: 05321 44-1338

e.may@asklepios.com

Zertifi ziertes Koloproktologisches 
Kompetenzzentrum
In der Klinik für Allgemein-, Viszeral-
chirurgie, Proktologie und minimal-in-
vasive Chirurgie werden jährlich über 
2500 Operationen aus dem gesam-
ten Fachgebiet der Allgemein- und 
Viszeralchirurgie durchgeführt, etwa 
die Hälfte davon auf endoskopischem 
Weg. Durch moderne Operationsme-
thoden und Organisationsstrukturen 
gewährleisten wir unseren Patienten 
eine unterdurchschnittlich kurze Auf-
enthaltsdauer und eine rasche Erho-
lung nach dem operativen Eingriff . 

Die Unterbringung erfolgt überwie-
gend in 2-Bettzimmern mit Fernseher 
und eigener Nasszelle. Zusätzlich be-
steht auf Wunsch ein umfangreiches 
Angebot an Wahlleistungen. 

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Minimal-invasive Chirurgie 
  Chirurgie der Bauchspeicheldrüse 
  Chirurgie entzündlicher Darmer-
krankungen 
  Chirurgie der Gallenblase und Gal-
lenwege 
  Proktologie 
  Endoskopie 
  Magenchirurgie 
  Rektum- und Dickdarmchirurgie 
  Schilddrüsenchirurgie 
  Hernienchirurgie 
  Adipositaschirurgie 
  Stoma- und Inkontinenzberatung 
  Darmzentrum 

Minimal-invasive Chirurgie
Einer der Schwerpunkte der Abtei-
lung besteht in der minimal-invasi-
ven Chirurgie, der sog. Schlüsselloch-
chirurgie. Diese Technik ermöglicht 
es uns mit kleinen Hautschnitten und 
der Hilfe einer Kamera sowie spezi-
ellen feinen Instrumenten, Operati-
onen im Bauchraum (Laparoskopie) 
und im Brustkorb (Thorakoskopie) 
durchzuführen.

Zu den Vorteilen der Anwendung die-
ser Technik zählen unter anderem eine 
Verminderung der postoperativen 
Schmerzen, kleine Narben (Kosmetik), 
schnelle Mobilität sowie ein kürzerer 
Aufenthalt im Krankenhaus und be-
deutet für den Patienten eine deutlich 
geringere Belastung. 

Chirurgie der Bauchspeicheldrüse
Chirurgische Eingriff e an der Bauch-
speicheldrüse werden meist bei 
schweren chronischen Entzündungs-
zuständen und bei Bauchspeicheldrü-
senkrebs (Pankreaskarzinom) durch-
geführt. Die erkranken Anteile des 
Pankreas werden entfernt und der Ab-
fl uss des Pankreassekretes über eine 
neue Verbindung zum Dünndarm wie-
derhergestellt. Bei der Operation des 
Krebses im Bereich des Bauchspeichel-
drüsenkopfes („Whippleoperation“) 
werden neben dem Pankreasanteil 
zusätzlich der benachbarte Zwölffi  n-
gerdarm, Gallengang mit Gallenblase 
sowie in vielen Fällen der untere Ma-
genabschnitt entfernt. Hier müssen 
neben der Passage des Pankreas- und 
des Gallensaftes auch der Weg der 
Nahrung rekonstruiert werden. Auch 
die sehr anspruchsvolle duodenumer-
haltende Pankreaskopfresektion, in 
deren Rahmen durch Schonung des 
Zwölffi  ngerdarmes die ursprüngliche 
Magen-Darm-Passage erhalten wird, 
kann in unserer Klinik in Kooperation 
mit der Klinik für Gefäßchirurgie hoch-
qualifi ziert durchgeführt werden. 

Chirurgie entzündlicher 
Darmerkrankungen
Die Diagnostik und medikamentöse 
Behandlung entzündlicher Darmer-
krankungen (M. Crohn, Colitis ulcero-
sa) gehört zum Arbeitsgebiet der In-
neren Medizin. Im Komplikationsfall, 
bei schwerem Erkrankungsverlauf 

mailto:s.arnold@asklepios.com
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werden für alle betroff enen Patienten 
Behandlungspläne erstellt und abge-
stimmt. Die notwendige Nachbehand-
lung wird in Zusammenarbeit mit einer 
kooperierenden onkologischen Praxis 
am Krankenhaus durchgeführt. 

Magenchirurgie
Die Magenresektionen (Teilresektion des 
Magens mit Rekonstruktion des Speise- 
und Sekretweges) kommen in der Regel 
bei Komplikationen der Geschwürer-
krankung (Ulcuskrankheit) zum Einsatz 
und werden über einen Schnitt im Ober-
bauch durchgeführt. Magenkrebs wird 
bei uns durch eine komplette oder eine 
nahezu vollständige Entfernung des Ma-
gens mit Rekonstruktion der Nahrungs-
passage durch eine Dünndarmschlin-
ge operativ behandelt. Dabei wird die 
Entfernung der umgebenden Lymph-
knoten in mikrochirurgischer Technik 
(Lupenbrille und feine Instrumente) 
durchgeführt, um benachbarte Blutge-
fäße sowie Nerven dabei nicht zu verlet-
zen. Bei Magenoperationen zur Behand-
lung von Zwerchfellbrüchen und der 
Refl uxkrankheit (Sodbrennen) erfolgen 
dagegen laparoskopisch (minimal-inva-
siv) über mehrere kleine Schnitte. Dabei 
wird vom Magen selbst nichts entfernt 
sondern der Mageneingang stabilisiert 
und am Zwerchfell fi xiert. Die Eingriff e 
zur Behandlung von Fettsucht (Adiposi-
tas) werden analog durchgeführt.

Rektum- und Dickdarmchirurgie
Operationen dieser Organe dienen 
der Behandlung schwerer Entzün-
dungszustände und des Darmkrebses. 
Die Mehrzahl der Eingriff e kann heute 
auch bei den bösartigen Erkrankun-
gen laparoskopisch assistiert und über 
kleine Schnitte (minimal-invasiv) oder 
mikrochirurgisch erfolgen, damit er-
sparen wir den Patienten eine große 
Darmoperation über einen Bauch-
schnitt. Bei der off enen Operation wird 
der größere Bauchschnitt entspre-
chend der Befundsituation angelegt. 
Prinzipiell wird das erkrankte Darm-
segment, bei Bösartigkeit zusammen 

Proktologie
Zertifi ziertes Koloproktologisches 
Kompetenzzentrum
Die Proktologie bzw. Koloproktologie 
befasst sich mit den Erkrankungen 
des Afters, des Analkanales und des 
Mastdarmes. Bei der Behandlung 
der Hämorrhoiden ersetzen moder-
ne Operationsverfahren zunehmend 
die früher generell vorgenommene 
und schmerzhafte Exzisionsbehand-
lung. Fisteln und Abszesse der After-
gegend oder des Steißbeins können 
von uns durch subtile und Befund 
gerechte operative Vorgehensweise 
ohne Schädigung des Schließmuskel-
apparates operativ und kosmetisch 
versorgt werden. Die Behandlung 
der Funktions- und der Kontinenz-
störungen ist sehr komplex und be-
darf einer sorgfältigen Erhebung 
der Krankengeschichte und der Be-
funde. Auf Grund der vielfältigen 
Ursachen sind häufi g umfangreiche 
Voruntersuchungen notwendig. Bei 
den Stuhlentleerungsstörungen kom -
men moderne chirurgische Korrek-
turoperationen in der so genann-
ten STARR-Technik zum Einsatz. Im 
Rahmen tumoröse Erkrankungen 
(Polypen,Adeome,Karzinome) kom-
men zunehmend Techniken der mini-
mal-invasiven Chirurgie zum Einsatz.

Endoskopie
In einer modern ausgestatteten Endo-
skopieeinheit werden diagnostische 
und therapeutische Spiegelungen 
von Speiseröhre, Magen, Zwölffi  nger-
darm und Dickdarm durchgeführt. In 
Zusammenarbeit mit der gastroente-
rologischen Abteilung können die Gal-
lengänge ohne Operation von Steinen 
befreit werden. Durch das pathologi-
sche Institut am Hause können bei Be-
darf bereits während einer Operation 
Gewebeuntersuchungen durchgeführt 
werden, die Klarheit über die Gewe-
beart schaff en und so gegebenenfalls 
unnötige weitere Operationen sparen 
helfen. In der regelmäßig stattfi nden-
den interdisziplinären Tumorkonferenz 

oder langer Krankengeschichte, wird 
häufi g auch eine chirurgische Thera-
pie nötig. Perforationen (spontane 
Darmeröff nungen) oder Abszesse 
und Fisteln (Eiteransammlungen) er-
fordern dabei ein operatives Vorge-
hen. Ebenso sind unter Umständen 
resezierende Darmeingriff e (Entfer-
nung von Darmanteilen) durchzu-
führen, wenn sich in der Folge der 
schweren Entzündungen Stenosen 
(Darmverengungen) gebildet ha-
ben, die zu einer Passagestörung 
des Stuhles führen. Da es im Erkran-
kungsverlauf zu mehreren Operatio-
nen kommen kann, ist in diesem Fall 
große chirurgische Erfahrung erfor-
derlich, um „darmsparend“ operieren 
zu können – z. B. unter Anwendung 
der Strikturoplastik (plastische Erwei-
terung der Verengung). Die Versor-
gung der Patienten geschieht in en-
ger Abstimmung mit unserer Inneren 
Medizin.

Chirurgie der Gallenblase und 
Gallenwege
Die Entfernung der Gallenblase bei 
Gallensteinleiden erfolgt bei uns in der 
Regel laparoskopisch (minimal-invasiv) 
und der Eingriff  wird bei der Mehrzahl 

unserer Patienten kurzzeitchirurgisch 
durchgeführt. Auch die Operation einer 
plötzlich einsetzenden Gallenblasenent-
zündung wird von uns laparaskopisch 
durchgeführt. Werden neben Gallenbla-
sen – auch Gallengangssteine festge-
stellt, werden zunächst die Steine über 
eine Sonde entfernt (ERCP, EPT), nur 
wenige Tage später kann dann von uns 
die Gallenblase laparoskopisch entfernt 
werden. Karzinome der Gallenwege sind 
selten und führen über einen Aufstau 
der Gallenfl üssigkeit zur Gelbfärbung 
der Haut. In diesem Fall ist ein operativer 
Eingriff  mit Resektion (Entfernung) des 
krebsbefallenen Gangabschnittes gege-
benenfalls mit Resektion benachbarter 
Organanteile nötig. Es handelt sich da-
bei um hoch anspruchsvolle Operatio-
nen, die von uns zum Teil in mikrochir-
urgischer Technik durchgeführt werden.



22

Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar

gravierenden Veränderungen im Le-
ben eines Menschen. Ängste, Depres-
sionen und Isolation sind leider häufi g 
die Folge. Aus diesem Grund sind Ver-
ständnis, menschliche Nähe und fach-
kundige Begleitung bei der Bewälti-
gung dieser Probleme notwendig. 

Unsere Stomatherapie- / Inkonti-
nenzberatung bietet ihnen des-
halb folgende Dienste an: 
  Persönliches und vertrauliches 
Gespräch zur Klärung aller Fragen 
und Belange 
  Umfassende Aufklärung vor ge-
planten Operationen 

  Erstversorgung und Einstellen mit 
dem bestmöglichen Produkt 
  Anleitung zur Selbstversorgung 
  Ernährungsberatung 
  Aufklärung über Freizeitangebote 
  Überleitung zu einer fachkompe-
tenten Nachsorge 
  Irrigationsbehandlung 
  Beratung bei Stomakomplikatio-
nen auch nach Entlassung (selbst-
verständlich auch für Patienten, 
die nicht in unserer Klinik operiert 
worden sind) 

 
Anmeldung & Auskunft

Elisabeth May, Tel.: 05321 44-1331
e.may@asklepios.com

Sprechstunden
Überweisungs-Sprechstunden 
Fachärztliche Prüfung der stationären 
Behandlungsbedürftigkeit, Klärung 
organisatorischer Fragen im Vorfeld 
geplanter Operationen. 
jeweils Montag und Donnerstag 
ab 15.30 Uhr 
Voranmeldung erforderlich: 
Sekretariat Frau May
Tel.: 05321 44-1331 

Privatsprechstunden 
jeweils Montag und Donnerstag 
ab 15.30 Uhr 
Voranmeldung erforderlich: 
Sekretariat Frau May
Tel.: 05321 44-1331

und die Stabilisierung der Bauchwand. 
Dazu stehen uns verschiedene einan-
der gleichwertige off ene und endosko-
pische Operationsverfahren zur Verfü-
gung, die wir je nach Alter, Geschlecht, 
Aktivität und natürlich auch auf 
Wunsch des Patienten durchführen. 

Zu den von uns am häufi gsten be-
handelten Hernienformen gehören 
  Leistenbruch 
  Schenkelbruch 
  Nabelbruch 
  Narbenbruch 

Fragen zu den einzelnen Behand-
lungsmöglichkeiten beantworten wir 
Ihnen gern persönlich. 

Adipositaschirurgie
Die Adipositas (krankhaftes Überge-
wicht) hat im letzten Jahrzehnt weltweit 
erheblich zugenommen und entwickelt 
sich nicht nur in Deutschland zu einer 
Volkskrankheit (jeder 3. Bundesbürger 
ist übergewichtig). Bei den Betroff enen 
können erhebliche gesundheitliche Fol-
gen auftreten, da krankhaftes Überge-
wicht und Fettleibigkeit, eine entschei-
dende Rolle bei der Entstehung der 
Zuckerkrankheit, des hohen Blutdru-

ckes sowie weitere allgemeiner Erkran-
kungen spielen. Insbesondere bei der 
schwerwiegenden Adipositas hat sich 
gezeigt, dass eine alleinige Ernährungs-
therapie keine dauerhafte Gewichts-
reduktion bewirkt. Oft kann erst mit 
zusätzlichen operativen Maßnahmen 
eine entscheidende Wendung in der 
Gewichtsentwicklung erreicht werden. 
Alle Operationen können grundsätz-
lich minimal-invasiv, d. h. ohne großen 
Bauchschnitt, durchgeführt werden. 
Neben verminderter Schmerzhaftigkeit 
reduziert diese operative Zugangsmög-
lichkeit Folgeerkrankungen der Opera-
tion (z.B. Wundinfektionen) erheblich.

Stoma- und Kontinenzberatung
Eine Inkontinenz (Blasen-Darmschwä-
che) oder eine Stomaanlage (künstli-
cher Darmausgang) gehören zu den 

mit den umliegenden Lymphkno-
ten, entfernt und die verbliebenen 
Darmenden neu vereinigt. Das bei uns 
angewandte „Fast Track Konzept“ er-
leichtert es dem Patienten, die unmit-
telbaren Operationsfolgen gut zu be-
wältigen. Durch eine entsprechende 
Operationsvorbereitung und -technik 
sowie intensive Schmerzbehandlung 
ist es unseren Patienten möglich, in 
den ersten Stunden nach der Operati-
on zu sitzen und zu laufen sowie Nah-
rung wieder frühzeitig aufzunehmen. 

Schilddrüsenchirurgie
Die operative Behandlung der Schild-
drüse ist durch das intraoperative 
Neuromonitoring (Elektrostimulation 
der Stimmbandnerven) sicherer ge-
worden. So gelingt es uns die beim Pa-
tienten gefürchtete Heiserkeit, durch 
eine mögliche Verletzung der Stimm-
nerven, zu vermeiden. Die moderne 
Operationstechnik ist vor allem bei der 
Operation des Rezidivstruma (erneutes 
Kropfl eiden nach Voroperation) von 
großer Bedeutung, da der Eingriff  im 
Narbengewebe durchgeführt wird und 
die Strukturen einer größeren Gefähr-
dung unterliegen. Besteht bei der Ope-
ration sogenannter kalter Knoten der 
Schilddrüse der Verdacht auf das Vor-
liegen einer bösartigen Erkrankung, 
wird während der Operation eine 
Schnellschnittuntersuchung durch ei-
nen Pathologen durchgeführt. Im Falle 
der Bestätigung kann im selben Ein-
griff  die erforderliche Tumoroperation 
durchgeführt und dem Patien ten eine 
Nachoperation erspart werden. 

Hernienchirurgie
Die operative Versorgung von Hernien 
gehört zu den am häufi gsten durch-
geführten Operationen in der allge-
meinen Chirurgie. Von einer Hernie 
spricht man, wenn in der Bauchdecke 
eine Lücke vorliegt, durch die Gewebe 
des Bauchraumes die Bauchhöhle ver-
lassen kann. Ziel der Hernienchirurgie 
ist die Beseitigung des Bruchsackes, 
die Rückverlagerung der Organteile 
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ger Kooperation mit der Gefäßchirurgie 
Clausthal-Zellerfeld, behandeln wir ad-
äquat und fachkompetent das gesamte 
Spektrum von Venenerkrankungen. 

Hapatobiliäre Chirurgie
Die Hepatobiliäre- und Pankreas-Chirur-
gie (Chirurgie der Leber, der Gallenwege 
und der Bauchspeicheldrüse) stellt ei-
nen der weiteren Hauptschwerpunkte 
unserer Klinik dar. Patienten, die an einer 
Erkrankung dieser Organe leiden, be-
dürfen einer sehr guten und hoch spezi-
alisierten Betreuung. Dies ist in unserem 
Hause durch die enge Zusammenarbeit 
mit den Kliniken für Viszeralchirurgie, 
Gastroenterologie und Onkologie so-
wie der Klinik für Anästhesie gegeben. 
Vorgenommen werden alle Resektions-
verfahren der Leberchirurgie mit den 
modernsten technischen Möglichkei-
ten. Bei gegebener Indikation kommen 
zusätzlich thermoablative Verfahren, 
wie z.B. die Radiofrequenzablation, zur 
Anwendung. Auch laparoskopischen 
Operationsmethoden werden in unse-
rer Klinik routinemäßig vorgenommen. 
Unsere chirurgischen Erfahrungswerte, 
in Kombination mit einem breiten Spek-
trum an diagnostischen und therapeuti-
schen Möglichkeiten, sorgen für Sicher-
heit und Eff ektivität.

Anmeldung & Auskunft
Monika Becker, Tel.: 05321 44-1455
mo.becker@asklepios.com

Sprechstunden
Prae- und poststationäre 
Sprechstunde Goslar: 
Montag bis Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr 
Gefäßsprechstunde – Diabetischer
Fuß – Ulcuserkrankung: 
Dienstag: 13.00 – 15.00 Uhr
(Oberarztsprechstunde) 
15.00 – 17.00 Uhr
(Chefarztsprechstunde) 
Donnerstag: 13.00 – 15.00 Uhr
(Oberarztsprechstunde) 
15.00 – 16.00 Uhr 
(Chefarztsprechstunde)

Unsere Klinik verfügt über einen spe-
ziell für die Gefäßchirurgie entwickel-
ten Hybrid-OP-Saal, in dem wir sowohl 
chirurgisch als auch radiologisch-diag-
nostisch auf höchstem Niveau arbeiten. 
Kernstück ist eine hochmoderne DSA-
Anlage (Digitale Subtraktionsangio-
graphie), die unter anderem die drei-
dimensionale Darstellung aller Gefäße 
in hervorragender Bildqualität erlaubt 
und zur zielgenauen Steuerung der Ka-
theter und Punktionen verwendet wird.

Gefäßchirurgie
In unserer gefäßchirurgischen Abtei-
lung beschäftigen wir uns mit allen 
Erkrankungen und Eingriff en im arte-
riellen und venösen Gefäßsystem, die 
nicht an einen extrakorporalen Kreis-
lauf (Herz-Lungen-Maschine) gebun-
den sind. Zu den Schwerpunkten un-
serer Arbeit gehören die Vorbeugung 
des Schlaganfalls durch Operation oder 
Stent (Gefäßstütze), die Behandlung 
der Erweiterung der Körperschlagader 
(Aneurysma), der „Schaufensterkrank-
heit“ bzw. des „Raucherbeines“ und des 
Diabetischen Fußes sowie die Therapie 
von Krampfadern und Venenthrombo-
sen. Im Zentrum unseres Leistungsan-
gebotes steht auch das umfangreiche 
Gebiet der Dialyseshunt-Chirurgie. 
Durch Spezialmethoden wie Angios-
kopie oder Farbultraschall sind wir in 
der Lage, alle denkbaren Gefäßeingriff e 
(im arteriellen und venösen System) zu 
kombinieren und auf höchstem Niveau 
durchzuführen. So können wir unseren 
Patienten die max. mögliche Behand-
lungssicherheit und Behandlungsqua-
lität garantieren. 

Phlebologie
Die Phlebologie befasst sich mit der 
Diagnostik und Therapie von Venener-
krankungen. Ihre Krankheitsbilder sind 
in Deutschland ein Volksleiden und 
reichen von Krampfadern (Varizen), Be-
senreiser, Venenentzündungen, Throm-
bosen bis hin zum off enen Bein. In en-

Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar

Die folgenden Seiten sollen Ihnen als 
Patient, Angehöriger oder Kollege ei-
nen Überblick über das medizinische 
Leistungsspektrum unserer Klinik ver-
mitteln. Neben der gesamten Diag-
nostik und Therapie von Gefäßerkran-
kungen (im arteriellen und venösen 
Gefäßsystem) befassen wir uns mit den 
Erkrankungen der Leber, der Gallenwe-
ge und der Bauchspeicheldrüse. Die 
Behandlung von Patienten mit akuten 
oder chronischen, gut- oder bösartigen 
Lebererkrankungen erfolgt fachüber-
greifend in enger Kooperation mit den 
Kliniken für Viszeralchirurgie, Gastroen-
terologie und Onkologie. Unsere chir-
urgischen Erfahrungswerte, in Kombi-
nation mit einem breiten Spektrum an 
diagnostischen und therapeutischen 
Möglichkeiten, sorgen für Sicherheit 
und Eff ektivität und ermöglichen so 
auch die Durchführung von sehr kom-
plexen Leberoperationen bei unseren 
Patienten. Wir stehen Ihnen gern je-
derzeit gern persönlich mit unserem 
gesamten Know-how für ambulante 
als auch stationäre Diagnostik und Be-
handlung zur Verfügung.

Unsere Schwerpunkte &
Krankheitsbilder
 Gefäßchirurgie 
 Phlebologie 
 Hepatobiliäre Chirurgie 

Dr. Günther Bauermeister, Chefarzt

Tel.: 05321 44-1455

Fax: 05321 44-1454

mo.becker@asklepios.com

Gefäßchirurgie, Phlebologie, Hepatobiliäre Chirurgie

mailto:mo.becker@asklepios.com
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Unfall-, Wiederherstellungs- und 
Handchirurgie
Die Klinik für Unfall-, Wiederherstel-
lungs- und Handchirurgie ist auf die 
operative und konservative Behandlung 
sämtlicher Funktionsstörungen und 
Verletzungen des menschlichen Skelet-
tes- und Muskelsystems eingestellt und 
nimmt für die Versorgung Unfallverletz-
ter und Erkrankter als einzige Fachab-
teilung im Kreisgebiet eine Schlüssel-
stellung ein. Die Klinik verfügt über 50 
Betten, darunter 2 Betten auf der inter-

disziplinären Intensivstation. Pro Jahr 
werden ca. 1900 Patienten stationär und 
9000 Patienten ambulant versorgt. Die 
Operationsmethoden und Therapiever-
fahren basieren auf dem neuesten, wis-
senschaftlich abgesicherten Stand und 
so werden u. a. kleinere und mittelgroße 
Operationen überwiegend ohne große 
Schnitte, als minimal-invasive Verfahren 
durchgeführt. Die Asklepios Harzklinik 
Goslar ist Lehrkrankenhaus der Georg-
August-Universität in Göttingen und 
auch die Klinik für Unfall-, Wiederher-
stellungs- und Handchirurgie nimmt 
aktiv an der Studentenausbildung 
teil. 

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Polytraumaversorgung 
  Kindertraumatologie 

  Sporttraumatologie 
  Alterstraumatologie 
  Arthroskopische Chirurgie 
  Handchirurgie 
  Fußchirurgie 
  Behandlung von Patienten mit 
Schul- oder Arbeitsunfällen 
  Lehrkrankenhaus & Weiterbil-
dungsermächtigung 

Die Klinik besitzt die volle Ausbil-
dungsermächtigung im Schwerpunkt 
Unfallchirurgie und gewährleistet eine 
umfassende ambulante und stationä-
re durchgangsärztliche Versorgung 
(D-Arzt) im Rahmen der gesetzlichen 
Unfallversicherung (Berufsgenossen-
schaft). Zusammen mit der Klinik für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie be-
steht die Ausbildungsermächtigung 
zum Facharzt für Chirurgie und mit der 
Klinik für Orthopädie wird die neue 
Fachweiterbildung zum Arzt für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie angeboten.

Polytraumaversorgung
Das Menschenmögliche tun...
Die unfallchirurgische Abteilung der 

Asklepios Harzklinik Goslar ist auf-
grund der räumlichen, technischen 
und personellen Voraussetzungen 
in der Lage, Unfallverletzte aller 
Schweregrade bis hin zum mehrfach 
Schwerstverletzten (Polytraumatisier-
ter) nach modernsten Gesichtspunk-
ten optimal zu versorgen. Dies wird 
auch durch die intensive interdiszi-
plinäre Zusammenarbeit mit allen in 
die Schwerstverletztenversorgung 
eingebunden Fachabteilungen si-
chergestellt. Die unfallchirurgische 
Abteilung der Asklepios Harzklinik 
Goslar ist zudem Teil des Polytrau-
manetzwerkes Göttingen/Kassel und 
arbeitet hier als Akademisches Lehr-
krankenhaus sowohl mit der Universi-
tätsklinik Göttingen als auch mit der 
MHH in Hannover eng zusammen. Als 
einzige Unfallchirurgie im Kreisgebiet 

läuft derzeit die Zertifi zierung der Ab-
teilung mit ihrer Notaufnahme als re-
gionales Traumazentrum. 

Kindertraumatologie
Die Diagnose und Behandlung von 
kindlichen Verletzungen an Knochen, 
Gelenken, Muskeln und Sehnen er-
fordern besondere Erfahrungen und 
Kenntnisse. Zum einen können die 
kleinen Patienten ihre Beschwerden 
nicht so deutlich äußern und natürlich 
sind auch die Eltern und deren spe-
zielle Angst um das Wohl und die Zu-
kunft ihrer Kinder zu berücksichtigen. 
Zum anderen bedarf die Behandlung 
von Knochenbrüchen (Frakturen) und 
Gelenkausrenkungen (Luxationen) im 
Kindesalter spezieller Kenntnisse um 
das wachsende Skelett, insbesondere 
der einzigartigen Wachstumsfähigkeit 
mit seinem hohen Korrekturpotential. 
Die unfallchirurgische Abteilung der 
Asklepios Harzklinik Goslar besitzt eine 
spezielle Expertise gerade auf diesem 
Fachgebiet. Auch die Nachbehandlung 
nach Verletzungen im Kindesalter, die 
zum einen in klinischen und radiolo-
gischen Kontrollen, zum anderen aber 
auch in einer speziellen krankengym-
nastischen Betreuung bestehen kann, 
wird von hier aus gewährleistet.

Sporttraumatologie
Im modernen Freizeit- und Wett-
kampfsport kommt es bisweilen zu 
Beschwerden durch eine einseiti-
ge Fehl- oder Überlastung. Zudem 
drohen nicht nur in kampfbetonten 
Disziplinen Verletzungen. Im Bereich 
der Unfallchirurgie sind 4 ausgewie-
sene Sportmediziner tätig, die zum 
Teil selbst aktiv im Sportgeschehen 
stehen. Dadurch wird eine besonders 
engagierte und fachkundige Betreu-
ung von Sportlern mit Überlastungs-
schäden oder Verletzungen sicherge-
stellt. Ziel der Behandlung ist es, den 
Verletzten soweit zu begleiten, dass 

Unfall-, Wiederherstellungs- und Handchirurgie

Dr. med. Thomas Peterson, Chefarzt

Tel.: 05321 44-1321

Fax: 05321 44-1329

b.stagge@asklepios.com
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len Teilgebiet im Rahmen der Orthopä-
die und Unfallchirurgie zu entwickeln. 
Hier ist eine besondere Kenntnis der 
Anatomie und Physiologie im Fußbe-
reich gefragt, um zielgerichtete Maß-
nahmen bei Erkrankungen und Ver-
letzungen ergreifen zu können. Dies 
beinhaltet zum Einen die konservative 
Behandlung mit Krankengymnastik, 
Einlagenverschreibung oder lokalen 
Injektionen, zum Anderen aber auch 
die operative Therapie und hier ins-
besondere die Vorfußkorrektur bei 
sekundären Fehlstellungen im Bereich 
des Ballens oder der Zehen selbst. 

Schul- oder Arbeitsunfälle
Verletzungen nach Arbeitsunfällen 
bzw. Schul- und Kindergartenunfällen 
dürfen nur von den mit besonderer Be-
fugnis ausgestatteten Durchgangsärz-
ten behandelt werden. Dies geschieht 
zu Lasten und unter besonderer Aus-
kunftspfl icht gegenüber den Berufsge-
nossenschaften. Die unfallchirurgische 
Abteilung Goslar ist zur Teilnahme am 
Schwerstverletztenverfahren der Be-
rufsgenossenschaften nach § 6 befugt 
und verfügt bei der Diagnostik und 
Therapie solcher Verletzungen sowie 
der nachfolgenden Wiedereingliede-
rung des Verletzten ins Berufsleben 

und der abschließenden Begutach-
tung über eine besondere Erfahrung. 
Die Sprechstunde für Arbeitsunfallver-
letzte fi ndet montags, mittwochs und 
freitags jeweils zwischen 10.00 und 
12.00 Uhr statt. Die Terminvergabe er-
folgt über das D-Arzt-Sekretariat. 

Anmeldung & Auskunft
Birgit Stagge
Tel.: 05321 44-1321
b.stagge@asklepios.com

Akute Notfälle
Akute Notfälle auf unfallchirurgi-
schem Gebiet werden selbstverständ-
lich jederzeit behandelt. 
Tel.: 05321 44-1470 

Allgemeine und Privatsprechstunde
Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr und nach 
Vereinbarung 

ner Meniskus wieder annähen. Auch 
im Schulterbereich ist es möglich, 
zum Beispiel nach Verrenkungen des 
Gelenkes, auf arthroskopischen Wege 
die Integrität des Gelenkes wiederher-
zustellen. In manchen Fällen wird auch 
bei einem Engpasssyndrom im Be-
reich des Schultergelenkes der Raum 
zwischen Schultergelenk und Schul-
terhöhendach so erweitert, dass die 
Schultergelenksbeweglichkeit wieder 
beschwerdearm möglich wird.

Handchirurgie
Eine Spezialdisziplin ...
Die Handchirurgie stellt eine Spezial-
disziplin der Unfallchirurgie dar und 
die Zusatzbezeichnung wird durch eine 
Prüfung erworben, die eine dreijährige, 
vollzeitige Ausbildung in einer handchi-
rurgischen Abteilung nach der Facharzt-
bezeichnung für Chirurgie, Orthopädie 
oder plastischen Chirurgie voraussetzt. 
Die Klinik ist zum § 6-Verfahren zugelas-
sen und nimmt am Modellprojekt Hand-
chirurgie der Berufsgenossenschaften 
teil. Durch den Einsatz von Sehhilfen 
(Lupenbrillen, Mikroskop), feinen In-
strumenten und entsprechendem Naht-
material ist heute eine diff erenzierte Ver-
sorgung möglich. Zudem kommen in 
der Klinik moderne Osteosynthese-, Kor-
rektur-, Prothetik- und Wiederherstel-
lungsverfahren sowie mikrochirurgische 
Rekonstruktionstechniken zum Einsatz. 
Moderne arthroskopische und endos-
kopische Operationsverfahren der Hand 
und des Handgelenkes sowie eine opti-
mierte Nachbehandlung gewährleisten 
in vielen Fällen eine schnellere Wieder-
herstellung ohne ausgedehnte sichtba-
re Narbenbildung. 

Fußchirurgie
Erkrankungen oder Verletzungen des 
Fußes werden häufi g bagatellisiert 
oder falsch behandelt. Wer jedoch 
selbst unter Problemen in diesem 
Bereich leidet, weiß, wie stark die Le-
bensqualität dadurch beeinträchtigt 
werden kann. Der Bereich der Fußchi-
rurgie ist dabei, sich zu einem speziel-

er seine angestammte Sportart mög-
lichst ohne Beeinträchtigung wieder 
aufnehmen kann. Dies ist in den aller-
meisten Fällen auch möglich.

Alterstraumatologie
Auch im Alter gut versorgt...
Die unfallchirurgische Abteilung ist 
auf dem Weg, durch das zunehmen-
de Durchschnittsalter der im Hause 
versorgten Patienten, sich auf die Be-
handlung von Verletzungen im hö-
heren Lebensalter zu spezialisieren 
(Gerontotraumatologie). Gerade bei 
älteren Patienten ist eine Vielzahl von 
Begleiterkrankungen zu berücksich-
tigen, allen voran die Osteoporose, 
die häufi g Brüche schneller auftreten 
lässt und bei der Therapie limitierend 
wirken kann. Zudem gilt es bei älteren 
Patienten, sämtliche Hilfestellungen 
des krankenhausinternen Sozialdiens-
tes zu nutzen, um die kompetente 
Weiterversorgung nach stationärer 
Behandlung sicherzustellen. Dies 
kann z.B. durch die vorübergehende 
Unterbringung des Patienten in einer 
Einrichtung zur Kurzzeitpfl ege, durch 
eine auf den Alterspatienten ausge-
legte geriatrische Reha oder eine nor-
male Reha geschehen. Es können aber 
auch Hilfen für den häuslichen Bereich 
zur Verfügung gestellt werden, um die 
ersten Wochen und Monate nach der 
Verletzung sicher zu überstehen.

Arthroskopische Chirurgie
Ein besonderer Schwerpunkt...
Die arthroskopische Chirurgie im Be-
reich der oberen Extremitäten (Schul-
ter-, Ellenbogen- und Handgelenk) 
sowie im Bereich der unteren Extre-
mitäten (Hüft-, Knie- und Sprungge-
lenk) als schonendes und effi  zientes 
Verfahren zur Diagnostik und Therapie 
von Gelenkschäden, ist ein besondere 
Schwerpunkt der unfallchirurgischen 
Abteilung. Durch eine geringe Auswei-
tung der Operation lassen sich in den 
meisten Fällen zerrissene Kniebänder 
ersetzen, ein beschädigter Meniskus 
partiell entfernen oder ein abgerisse-
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Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Gemeinsam für das Leben...
In der Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe beschäftigen wir 
uns zum einen mit dem schönsten 
Moment im Leben vieler Eltern – der 
Geburt ihres Kindes. Dabei legen wir 
großen Wert auf eine familienorien-
tierte, ganzheitliche und individu-
elle Geburtshilfe, bei der das Wohl 
und die Sicherheit des Kindes sowie 
die Wünsche der werdenden Mutter 

selbstverständlich im Vordergrund 
stehen. 

Diese Philosophie spiegelt sich nicht 
zuletzt in unserem hohen medizini-
schen Qualitäts- und Servicestandard 
wieder. So schaff en wir alle Vorausset-
zungen, um die Geburt zu einem ein-
zigartigen Erlebnis werden zu lassen, 
bei dem sich Eltern und Kind wohl 
und sicher fühlen. 

Zum anderen bieten wir das gesamte 
Leistungsspektrum der Frauenheil-
kunde an. Angefangen von speziellen 
Untersuchungen und Therapien der 
Brust in unserem zertifi zierten Brust-
zentrum, über die Behandlung der 
weiblichen Inkontinenz, bis hin zur 
spezifi schen Chirurgie verschiedener 
Tumore. 

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Gynäkologie 
  Geburtshilfe 
  Kreißsaal 
  Wochenbettstation 
  Sprechstunden & Angebote 
  Brustzentrum 

Bei operativen Eingriff en setzen wir, 
wo immer möglich, auf minimal-in-
vasive Verfahren (Schlüssellochchir-
urgie), bei der keine großen Schnitte 
mehr nötig sind. Sollten Sie weiter-
gehende Fragen zu unseren Behand-
lungsmöglichkeiten haben, so stehe 
ich Ihnen gern zur Verfügung. 

Gynäkologie
Individualität...
Neben der Möglichkeit der Behand-
lung des gesamten Spektrums gy-
näkologischer Erkrankungen auf 
höchstem Niveau (konservativ, 
operativ-inklusive minimal-invasiver 
Techniken), bietet unsere Abteilung 
betroff enen Frauen ebenso die Diag-
nostik und Therapie der Inkontinenz 

sowie von Senkungsbeschwerden an. 
Hierbei gilt für uns der Maßstab der 
Individualität. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Ab-
teilung ist die Diagnostik und The-
rapie bösartiger Erkrankungen der 
weiblichen Geschlechtsorgane und 
der Brust. In unserem zertifi zierten 
Brustzentrum steht ein Team erfah-
rener Spezialisten bereit, die unsere 
Patientinnen individuell nach aktuel-
lem Stand der Forschung umfassend 
beraten und behandeln. Die Planung 
und Durchführung von Therapien er-
folgt interdisziplinär mit Radiologen, 
Chirurgen, Onkologen, Nuklearmedi-
zinern und spezialisierten Pfl egekräf-
ten und Psychologen. Besonderen 
Wert legen wir bei all dem auf eine 
gute, umfassende Aufklärung der 

Patientin, um ihr Unsicherheiten und 
Ängste zu nehmen.

Geburtshilfe
Aufklärung und Wahlfreiheit...
In unserer Abteilung legen wir gro-
ßen Wert auf eine familienorientierte, 
ganzheitliche und individuelle Ge-
burtshilfe, bei der das Wohl und die 
Sicherheit des Kindes sowie die Wün-
sche der werdenden Mutter immer im 
Vordergrund stehen. 

Konkret bieten wir die größtmögliche 
Aufklärung und Wahlfreiheit. Das be-
ginnt bereits in der Schwangerschaft 
mit den vielfältigen Angeboten unse-
rer Hebammen und setzt sich in der 
individuellen Geburtenplanung fort. 
So kann sich die werdenden Mutter 
z.B. für eine bestimmte Entbindungs-
methode (Wassergeburt, freie Gebär-
haltung oder gewünschter Kaiser-
schnitt etc.) entscheiden. 

Bedeutsam für ein positives Erleben 
der Geburt ist auch die Umgebung, 
in der die Mutter ihr Kind zur Welt 
bringt. Neben vier individuell ge-
stalteten Entbindungsräumen und 
zwei Familienzimmern, in denen die 
vergrößerte Familie zusammen sein 
kann, setzt sich unser gesamtes Team 
aus Ärzten, Schwestern und Hebam-
men jeden Tag dafür ein, dass sich die 
werdende Eltern bei uns wohl fühlen.
 

Kreißsaal
Die Abteilung für Geburtshilfe ver-
fügt über vier Kreißsäle, die jeweils 
mit einem breiten Entbindungsbett 
und Maia-Hocker, einer Wickeleinheit, 
einem Herztonüberwachungsgerät 
sowie einem Sessel für den werden-
den Vater oder auch für eine andere 
Bezugsperson ausgestattet sind. 

Durch weiche Schaumstoff matten, 
Gebärhocker, Sprossenwände oder 

Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar
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Pezzi-Bälle haben Sie die Möglich-
keit, verschiedene Positionen aus-
zuprobieren. Neben der klassischen 
Geburtsmedizin werden ergänzend 
auch Aromabäder, Homöopathie und 
Akupunktur durchgeführt. 

Jeweils eine Hebamme ist speziell für 
Ihre Betreuung zuständig und zudem 
ist eine ständige ärztliche Anwesen-
heit gewährleistet (Frauen- und Nar-
koseärzte). 

Zusätzlich zu den vier Kreißsälen gibt 
es noch ein Ruhe-Wehenzimmer, ein 
Bad mit Geburtswanne für Wasserge-
burten, einen Untersuchungsraum, ei-
nen Neugeborenenbehandlungsraum. 
Sollte doch einmal ein Kaiserschnitt 
notwendig sein, kann ein Kreißsaal als 
Operationssaal genutzt werden. 

Wochenbettstation
Kompetente Betreuung – 
24 Stunden am Tag...
Auf unserer Wochenbettstation sind 
rund um die Uhr Krankenschwestern 
sowie Kinderkrankenschwestern an-
wesend, um Ihnen eine kompetente 
und umfassende Betreuung zu ge-
währleisten. Dazu gehört auch eine 

Still- und Laktationsberaterin IBCLC. 
Unsere 2-Bett-Zimmer verfügen alle 
über ein eigenes Bad mit Dusche 
und Bidet sowie über Telefon und 
Fernseher. Zwei Familienzimmer sind 
auf der Wochenstation vorhanden, 
so dass auf Wunsch auch Ihr Partner 
übernachten kann. Die Mahlzeiten 
werden morgens und abends in Büf-
fetform serviert. Die Betreuung der 
Neugeborenen erfolgt im Rotations-
system durch die niedergelassenen 
Kinderärzte der Stadt. Sollte darüber 
hinaus einmal eine akute kinderärzt-
liche Versorgung notwendig werden, 
besteht eine enge Kooperation mit 
der Kinderklinik. 

Für Fragen und weitere Informatio-
nen stehen wir jederzeit gern zur Ver-
fügung! 

Sprechstunden
Spezialsprechstunden nach Termin-
absprache über das Sekretariat
Geburtshilfl iche Dopplersprechstun-
de/Nackenfaltentransparenzmes-
sung/Mißbildungsdiagnostik 
Risikoschwangerschaft, besondere 
Fragestellungen im Rahmen der 
Schwangerschaft 

Geburtsvorbereitung 
Kurse für Paare: mit Anmeldung 
Kurse für Frauen: Ohne Anmeldung 
Mi.: 17.00 – 18.00 Uhr 

Kreißsaalführung 
jeden 2. & 4. Mo. im Monat: 16.45 Uhr 

Akupunktursprechstunde 
jeden Mo.: 14.30 – 15.30 Uhr 

Vorstellung zur Geburt 
Mo. – Fr. nach telefonischer Anmel-
dung, ab der 36. Schwangerschafts-
woche 

Rückbildungsgymnastik/Baby-Massa-
ge/Baby-Schwimmen/Delfi ®-Kurs 
Weitere Informationen erhalten Sie 
unter der Tel.: 05321 44-1386 

Erkrankungen der weiblichen Brust 
Gut- & bösartige Tumore, Nachsorge, 
spezielle Fragestellungen 
Mo. – Mi.: 15.00 – 16.30 Uhr 

Formverändernde und 
ästhetische Operationen 
Brustverkleinerungen, Brustvergrö-
ßerungen, Bauchdeckenkorrekturen 
Nach Vereinbarung 

Urogynäkologische Sprechstunde 
Inkontinenz, Beckenbodendefekt 
Mo. & Mi.: 13.00 – 14.00 Uhr 

Kontinenzzentrum
Blasen- oder Harninkontinenz ist für 
viele betroff ene Frauen ein „Tabuthe-
ma“. Dabei ist diese Funktionsstörung 
kein seltenes Problem. In Deutsch-
land gibt es rund 4 Millionen Betrof-

fene, die unter dem unwillkürlichen 
Harnabgang leiden. Sie verlieren un-
kontrolliert Urin, oft bei körperlichen 
Tätigkeiten wie Husten, Lachen oder 
wenn sie etwas heben und sind in ih-
rem Alltagsleben stark beeinträchtigt. 

Die meisten sprechen leider nicht 
über ihre Beschwerden und erhalten 
somit auch keine Hilfe. Dabei ist es 
sehr wichtig, off en mit dem Thema 
umzugehen und über die vielfälti-
gen Behandlungsmöglichkeiten von 
Harninkontinenz zu sprechen. 

Um Frauen adäquat und auf höchstem 
Niveau helfen zu können, wurde in der 
Asklepios Harzklinik Goslar ein inter-
diziplinäres Kontinenzzetrum einge-
richtet und die Behandlung der weibli-
chen Inkontinenz stellt einen weiteren 
Schwerpunkt der Klinik für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe dar.

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Diagnostik 
  Therapie 

Bei uns werden alle modernen urogy-
näkologischen Eingriff e, einschließ-

lich TVT und TVT-O (minimal-invasive 
Bandplastik) sowie netzgestützte 
Beckenbodenrekonstruktion bei Be-
ckenbodendefekten angeboten und 
durchgeführt. In der Klinik ist ein uro-
dynamischer Messplatz vorhanden 
und im Rahmen einer Spezialsprech-
stunde kann so die Diagnose gestellt 
und das jeweils geeignete Therapie-
verfahren gewählt werden.

Diagnostik
Frauen sind besonders häufi g von der 
Blasen- oder Beckenbodenschwäche 
betroff en. Durch Geburten, Bindege-
websschwäche, körperliche Überlas-
tung oder nach Operationen kann ihr 
Beckenboden geschädigt sein. Somit 
kann es zu Funktionsstörungen der 
Blase kommen. Häufi g liegt eine Sen-
kung der Gebärmutter oder Scheide 
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Für die feingewebliche Diagnostik 
stehen uns verschiedene Methoden 
wie zum Beispiel Hochgeschwindig-
keitsbiopsie / Stanzbiobsie sowie die 
Vakuumbiobsie mittels Mammoto-
me® zur Verfügung. Diese Methoden 
werden von uns in vielen Fällen auch 
ambulant durchgeführt. 

Durch die am Haus vorhandene Patho-
logie können wir gewährleisten, dass 
die betroff enen Frauen eine frühzeiti-
ge und zuverlässige Diagnose erhalten. 

Therapie
Brusterhaltung – unser 
oberstes Ziel...
Bei operativen Eingriff en ist für uns die 
Brusterhaltung oberstes Ziel. Dabei 
werden alle gängigen Therapieverfah-
ren angeboten, wobei ein besonderer 
Schwerpunkt auf onkoplastischen, 
formverändernden Operationen liegt. 
Um unsere Patientinnen operativ 
möglichst wenig zu belasten, setzen 
wir, in enger Kooperation mit der Nuk-
learmedizinischen Praxis Frau Dr. Hein-
ken, vermehrt das Wächterlymphkno-
ten-Verfahren ein. Das kann unseren 
Patientinnen u.U. das Entfernen des 
gesamten Lymphknotengewebes in 
den Achselhöhlen ersparen. 

Neben der Operation ist die Chemo-
therapie eine weitere entscheidende 
Säule in der Behandlung bösartiger 
Brusterkrankungen. In enger Koope-
ration mit der Klinik für Hämatoon-
kologie werden sowohl die adjuvante 
als auch die primäre Chemotherapie 
von uns durchgeführt. So führt z.B. 
der Einsatz von Chemotherapeutika 
vor der Operation (primäre bzw. neo-
adjuvante Chemotherapie) zu einer 
Verkleinerung des Tumors und dieser 
lässt sich schonender und meist brust -
erhaltend entfernen.

Nachsorge
Ein essentieller Bestandteil...
Nach einer erfolgreichen Brustkrebs-
therapie ist die Nachsorge ein essen-

kung bei Frauen – jedoch kein Todes-
urteil. Frühzeitiges Erkennen und die 
optimale Behandlung ist daher eine 
wichtige Aufgabe und Schwerpunkt 
unserer im Jahr 2005 als Brustzent-
rum zertifi zierten Klinik. Im Rahmen 
des Brustzentrums Goslar arbeiten 
wir eng mit Pathologen, Radiologen, 
Allgemeinchirurgen, Onkologen, 
Strahlentherapeuten, Nuklearmedizi-
nern und spezialisierten Psychologen 
zusammen. Dank verbesserter Mam-
mographie- und Ultraschallgeräte so-
wie verfeinerten Techniken zur Gewe-
beentnahme gelingt es zunehmend 
Tumore zu entdecken, die noch nicht 
tastbar sind. So können wir den be-
troff enen Frauen eine frühzeitige und 
zuverlässige Diagnose und eine maxi-
mal eff ektive Therapie ermöglichen. 

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Diagnostik 
  Therapie 
  Nachsorge 
  Psychologische Betreuung 

Gern beraten wir Frauen jeden Al-
ters in unserer Spezialsprechstunde, 
dabei steht die Frau im Mittelpunkt 

unserer Bemühungen, der wir das 
gesamte med. Leistungsspektrum auf 
höchstem Niveau anbieten können. 

Diagnostik
Frühzeitiges Erkennen ...
In der Diagnostik von Tumoren der 
weiblichen Brust bieten wir in enger 
Zusammenarbeit mit dem Radiolo-
giezentrum Nordharz die modernsten 
Verfahren an. So werden zum Beispiel 
zur röntgenologischen Darstellung 
digitale Mammographien sowie Kern-
spin-Mammographien durchgeführt. 
Der hochaufl ösende Ultraschall (So-
nographie) der Brust ist ein weiteres 
entscheidendes Verfahren, mit dem 
man schmerzlos und ohne Strahlen-
belastung die weibliche Brust unter-
suchen und Tumore lokalisieren und 
diff erenzieren kann. 

vor, die durch eine Schwäche des Hal-
teapparates ausgelöst wird. Neben äl-
teren Frauen, mit vorausgegangenen 
Geburten, leiden auch zunehmend 
junge Frauen, die noch nicht geboren 
haben, immer häufi ger an Inkontinenz. 
Sollten Sie Fragen haben oder an 
Harninkontinenz leiden, wenden Sie 
sich bitte vertrauensvoll an die urogy-
näkologische Sprechstunde der Klinik 
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
der Asklepios Harzklinik Goslar. Dort 
werden Sie eingehend untersucht 
und umfassend beraten. 

Therapie

Die therapeutischen Möglichkeiten 
bei Harninkontinenz sind abhängig 
von der Form der vorliegenden Stö-
rung. Wir versuchen, sofern medizi-
nisch verantwortbar, Sie zunächst mit 
konservativen Mitteln zu behandeln. 
Unsere therapeutischen Maßnahmen 
bei Harninkontinenz umfassen: 

  Beckenboden-Training in Kombi-
nation mit Elektrostimulation und 
Biofeedbacktherapie (Krankengym-
nastik, Physiotherapie) 
  Einsatz von Pessaren und anderen 
Hilfsmitteln 

  die operative Wiederherstellung 
der Beckenboden- und Harnröh-
renfunktion durch bewährte oder 
neue, innovative Operationsver-
fahren (zum Beispiel Legen von 
spannungsfreien Bändern, Netz-
einlagen etc.) 
  medikamentöse Behandlung bei 
geringgradiger Belastungsinkonti-
nenz oder Stabilisierung der Harn-
röhre durch die Einbringung eines 
Geltimplantaten 
  durch die Kombination verschie-
dener Verfahren 

Brustzentrum
Diagnostik, Therapie, Nachsorge 
Wir sind für Sie da...
 
Brustkrebs ist mit etwa 46 000 Fällen 
pro Jahr die häufi gste Krebserkran-
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Darüber hinaus wurde ein Koopera-
tionsvertrag mit dem Psycho-Onko-
logen Herrn Dr. Fricke geschlossen. 
Durch diese Verknüpfung aller an 
Diagnostik, Therapie und Nachsorge 
Beteiligten wird die individuell beste 
Versorgung der Patientinnen gewähr-
leistet.

Betroff ene zusätzliche Hilfe, denn die 
Diagnose triff t viele Frauen unvorbe-
reitet und stürzt sie meist in eine tiefe 
emotionale Krise. 

Um mit dieser Krisensituation kon-
struktiv umzugehen und den ganz 
individuellen Weg für die positive 
Bewältigung der Krankheit zu fi nden, 
können betroff ene Frauen entspre-
chend unserem ganzheitlichen Kon-
zept psychoonkologische und psy-
chosoziale Hilfe in Anspruch nehmen. 

Für diese Aufgabe ist dem Brustzen-
trum eine psychoonkologische Bera-
terin zugeordnet, welche direkt wäh-
rend des stationären Aufenthaltes der 
Patientin sowie ihren Angehörigen 
zur Seite steht. 

tieller Bestandteil des weiteren The-
rapieerfolges. Zum einen sorgt die 
Nachsorge dafür, dass ein erneutes 
Auftreten des Tumors (Rezidiv) frühzei-
tig erkannt wird und somit bestmög-
lich behandelt werden kann. Dies gilt 
auch für die möglichen Begleit- und 
Folgeerkrankungen, die im Rahmen 
der Krebserkrankung, auftreten kön-
nen. Zum anderen ist es auch Aufgabe 
der Nachsorge, der krebskranken Pati-
entin bei der Lösung und Verarbeitung 
von körperlichen, psychischen und so-
zialen Problemen zu helfen. 

Psychologische Betreuung

Psychoonkologische und 
psychosoziale Hilfe...
Neben einer qualifi zierten medizini-
schen Behandlung benötigen viele 

Wie zu Hause - bei uns daheim!
Wir sind für Sie da:
• Wohnen und Pflegen im 
 Einzelzimmer
• Kurzzeitpflege
• Senioren Wohnanlagen
• Seniorenbegegnungsstätte
 Paul-Gerhardt-Haus
• Senioren Mittagstisch
• Friseur und Fußpflege im Haus
• Tagespflegeeinrichtung der 
 Diakoniestation Goslar im Haus

SENIOREN- UND PFLEGEHEIM „HAUS ABENDFRIEDEN“
Martin-Luther-Str. 1, 38640 Goslar

Tel.: 0 53 21/7 84-0

Fax:  0 53 21/7 84-2 22

E-Mail: info@abendfrieden-goslar.de

im
He
im

mailto:info@abendfrieden-goslar.de


Wohnpark
an der

Radau

Betreutes Wohnen

Forstwiese 2
38667 Bad Harzburg

Tel.: 0 53 22 / 95 45 00
Fax: 0 53 22 / 95 45 04 Pflegeprofis-WP@web.de

Unsere Leistungen

•

•

Häusliche Krankenpflege

Pflegesachleistungen

•

•

•

Betreuung und Beratung

Pflegegutachten

Betreutes Wohnen

•

•

Hilfe bei Formalitäten

Hauswirtschaftliche

Versorgung

„Tagespflege Jürgenohl“
im Generationenhaus

Goslar-Jürgenohl

• Wir bieten hilfsbedürftigen älteren 
 Menschen pflegerische, therapeutische 
 und psychosoziale Betreuung.

• Wir helfen und entlasten pflegende Angehörige.

• Unser Fahrdienst holt und bringt Sie 
 von und zu Ihrer Wohnung.

• Sprechen Sie mit uns − wir beraten Sie gerne!

E-Mail: tagespflege@awo-goslar.de · Internet: www.awo-kv-goslar.de

Königsberger Straße 40A · 38642 Goslar
Telefon 0 53 21/38 99 10 · Telefax 38 99 13

Kloster Frankenberg Goslar
Alten- und Pflegeheim

der Christengemeinschaft in Norddeutschland e. V.
Mitglied im Nikodemuswerk e. V.

Mitglied im PARITÄTISCHEN Niedersachsen

Frankenberger Plan 6 · 38640 Goslar
Telefon (05321) 3442-0 · Fax 46110
E-Mail: info@kloster-frankenberg.de
Homepage: www.kloster-frankenberg.de

Pfl ege mit Herz

allesdeutschland
www.alles-deutschland.de

„Ich war noch niemals in ....“        Dann los!

mailto:info@kloster-frankenberg.de
http://www.kloster-frankenberg.de
http://www.alles-deutschland.de
mailto:Pflegeprofis-WP@web.de
mailto:tagespflege@awo-goslar.de
http://www.awo-kv-goslar.de
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Anästhesie, Intensivmedizin 
und Schmerztherapie
Zum Wohle des Patienten…
Die Klinik für Anästhesie, Intensivme-
dizin und Schmerztherapie ist für die 
beiden Asklepios Harzkliniken Goslar 
und Clausthal-Zellerfeld zuständig. 
In beiden Häusern werden pro Jahr 
ca. 9000 Narkosen durchgeführt. Das 
ärztliche und pfl egerische Anästhe-
sieteam betreut seine Patienten in 
insgesamt neun Operationssälen. In 

der täglichen Arbeit wird das ärztliche 
Personal durch spezielle für diesen 
Fachbereich im Rahmen einer zwei-
jährigen Fachweiterbildung ausgebil-
dete Pfl egekräfte unterstützt. Neben 
den operativen Einsatzbereichen mit 
der perioperativen schmerztherapeu-
tischen Nachsorge wird die Anästhe-
sieabteilung auch in der Endoskopie 
zu diagnostischen Eingriff en, zur 
Schmerzbekämpfung in der Geburts-
begleitung sowie in der Notaufnah-
me zur Versorgung und Stabilisierung 
Schwerverletzter und zur weiterfüh-
renden radiologischen Diagnostik (z.B. 
bei Computertomographien) tätig. 

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Anästhesie 
  Intensivmedizin 

  Aufwachraum 
  Perioperativer Schmerzdienst 
  Schmerzambulanz 
  Notarztdienst & Notfallmedizin 
  Lehrkrankenhaus & Weiterbil-
dungsermächtigung 

Weiterhin bilden wir Studenten im 
letzten Jahr ihres Medizinstudiums, 
dem sog. Praktischen Jahr aus. Die 
Asklepios Harzklinik Goslar ist Lehr-
krankenhaus der Georg-August-
Universität Göttingen. Der Chefarzt 
der Klinik verfügt über die volle Wei-
terbildungsermächtigung zum Arzt 
für Anästhesie und in der speziellen 
anästhesiologischen Intensivmedi-
zin. Die Zusatzbezeichnung für Not-
fallmedizin kann ebenfalls erworben 
werden. 

Anästhesie
Ohne Schmerzen operiert...
Jährlich führt unser ärztliches Anäs-
thesieteam an den Standorten Goslar 
und Clausthal-Zellerfeld ca. 9000 Nar-
kosen durch. Neben allen gängigen 
Verfahren zur Allgemeinanästhesie 

werden bei ca. 20% der Patienten 
rückenmarksnahe Anästhesien und 
periphere Nervenblockaden ange-
wandt.Traditionelle Techniken, wie 
auch innovative Narkoseverfahren 
und Anästhesiekombinationen kom-
men bei uns unter Zuhilfenahme 
modernster Technik zum Einsatz. Die 
moderne apparative Ausstattung im 
Bereich Anästhesie, in Verbindung 
mit fortschrittlichen Narkoseverfah-
ren ermöglicht uns, auch gebrech-
liche und schwerkranke Menschen 
mit einem hohen Maß an Sicherheit 
operativ zu versorgen. Nach der Ope-
ration werden alle Patienten, die nicht 
sofort zurück auf die Normalstation 
verlegt werden können, vorüberge-
hend in unseren Aufwachräumen von 
speziell ausgebildeten Anästhesie-
Fachpfl egekräften betreut. 

Weitere Details fi nden Sie in unserem 
„Patienten-WEGWEISER Anästhesie“.

Intensivmedizin
Anästhesiologische 
Intensivstation: A 12
Die anästhesiologische Intensivstati-
on A 12 unterhält 10 Betten und ist in 
technischer Ausstattung und räum-
licher Konzeption auf dem neuesten 
Stand. Jährlich werden von uns ca. 
1300 Patienten intensivmedizinisch 
versorgt. Neben diff erenzierten Be-
atmungsmöglichkeiten mittels 8 ver-
fügbarer Beatmungsgeräte und einem 
nicht invasiven Beatmungsgerät ste-
hen weitreichende Möglichkeiten des 
invasiven und nichtinvasiven Monito-
rings zur Verfügung. 

Nierenersatzverfahren kommen eben-
so zum Einsatz wie die Messung von 
Kreislaufparametern über PA-Katheter 
und das PICCO Monitoring. Die ärztli-
che Versorgung der Station wird durch 
die Anwesenheit eines Oberarztes und 
eines Assistenzarztes gewährleistet. 
Auf der A12 ist es für die dort tätigen 
Ärzte möglich, die Zusatzbezeichnung 
der speziellen anästhesiologischen In-
tensivmedizin zu erlangen. Die Pfl ege 
der Patienten wird durch Pfl egekräfte, 
die sich durch eine 2-jährige Fachwei-
terbildung spezialisiert haben, auf ei-
nem sehr hohen Niveau geh.

Aufwachraum
Nach der Operation…
Jährlich werden ca. 7000 Patienten 
in unseren Aufwachräumen vorüber-
gehend weiter betreut, um unmit-
telbare Nachwirkungen von Eingriff  
und Anästhesie sofort zu erkennen 
und, wenn notwendig, behandeln zu 
können. Dies geschieht durch speziell 
ausgebildete Anästhesie-Fachpfl ege-
kräfte, die ähnlich wie im OP die sog. 
Vitalfunktionen (Herzfrequenz, Blut-
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Anästhesie / Intensivmedizin / Schmerzambulanz

Prof. Dr. med. Jörn Heine, Chefarzt

Tel.: 05321 44-1302

Fax: 05321 44-1309

m.brandes@asklepios.com

mailto:m.brandes@asklepios.com
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zusätzliche Weiterbildung im Bereich 
Notfallmedizin ist vorhanden und die 
Zusatzbezeichnung kann erworben 
werden.

Lehrkrankenhaus & 
Weiterbildungsermächtigung
Ausbildungstätigkeiten…
Die Asklepios Harzklinik Goslar ist 
Lehrkrankenhaus der Georg-August-
Universität Göttingen und die Klinik 
für Anästhesie, Intensivmedizin und 
Schmerztherapie bildet Studenten im 
letzten Jahr ihres Medizinstudiums 
aus. Aber auch Medizinstudenten/in-
nen einer anderen Universität können 
auf Antrag das Praktische Jahr in Gos-
lar absolvieren. 

Zudem besteht die Möglichkeit im 
Rahmen einer wissenschaftlichen Ar-
beit über den habilitierten Chefarzt 
zu promovieren bzw. die Promotion 
zu beginnen. 

Der Chefarzt der Klinik verfügt über 
die volle fünfj ährige Weiterbildungs-
ermächtigung zum Arzt für Anäs-
thesie und über eine zweijährige 
Weiterbildungsermächtigung in der 
speziellen anästhesiologischen Inten-
sivmedizin. 

Zudem liegt die Ermächtigung für die 
zusätzliche Weiterbildung im Bereich 
Notfallmedizin vor und die Zusatzbe-
zeichnung kann ebenfalls erworben 
werden. 
 
Anmeldung & Auskunft
Marlis Brandes
Tel.: 05321 44-1302
m.brandes@asklepios.com

Sprechstunden Schmerzambulanz
Die Sprechzeiten sind Montag, Diens-
tag und Freitag ab 13.30 Uhr nach te-
lefonischer Vereinbarung. 

Bitte melden Sie sich über das Sekre-
tariat telefonisch an: 
05321 44-1302 

Schmerzzustände. Hierzu zählen vor-
wiegend Schmerzen, deren Ursachen 
nicht oder nicht mehr von anderen 
medizinischen Fachrichtungen be-
handelt werden können. 

Im Rahmen der ambulanten Vorstel-
lung schlagen wir Ihnen nach einem 
ausführlichen Gespräch ein auf Ihr 
Schmerzproblem zugeschnittenes in-
dividuelles Therapiekonzept vor. 

Es werden von uns schmerzthera-
peutische Maßnahmen, die von den 
gesetzlichen Krankenkassen (Pri-
mär- und Ersatzkassen) übernom-
men werden genauso angeboten, 
wie ganzheitliche, naturheilkundliche 
Schmerztherapieverfahren, die er-
fahrungsgemäß nicht oder nur von 
einigen gesetzlichen Krankenkassen 
übernommen werden. 

Die Sprechzeiten sind Montag, Diens-
tag und Freitag ab 13.30 Uhr nach te-
lefonischer Vereinbarung. Bitte mel-
den Sie sich über das Sekretariat der 
Klinik für Anästhesie und Intensivme-
dizin telefonisch an.

Notarztdienst & Notfallmedizin

Tätigkeiten auch außer Haus…
Die Ärzte der Klinik für Anästhesie, In-
tensivmedizin und Schmerztherapie 
der Asklepios Harzklinik Goslar beset-
zen zeitweise den Notarztwagen und 
das Notfalleinsatzfahrzeug des land-
kreiseigenen Rettungsdienstes. Dies 
sichert eine notärztliche Versorgung 
des Einsatzgebietes rund um die 
Uhr. 

Die Einsätze erfolgen im sogenann-
ten Rendezvousverfahren, d.h. es 
rücken immer gleichzeitig ein Not-
falleinsatzfahrzeug (NEF) und ein 
Rettungstransportwagen (RTW) aus. 
Dieses Verfahren bietet Vorteile in 
Bezug auf Schnelligkeit und Flexibi-
lität. Jährlich werden durch das NEF- 
Goslar ca. 800–1000 Notfalleinsätze 
abgeleistet. Die Ermächtigung für die 

druck und Atemzug) kontinuierlich 
überwachen. 

In den zwei Aufwachräumen wird 
auch die in der Regel schon im Ope-
rationssaal begonnene Schmerzbe-
handlung weitergeführt und, wenn 
nötig, optimiert. Diese wird dann 
nach der Verlegung auf die Station 
in Abstimmung mit den Kollegen des 
operativen Fachgebietes weiterge-
führt. 

Perioperativer Schmerzdienst
Schmerzen müssen nicht sein…
Wir haben uns zur Aufgabe gestellt, 
einen für den Patienten größtmög-
lichen Komfort durch möglichst 
vollständige Schmerzreduktion bei 
gleichzeitiger, schnellstmöglicher 
Mobilisation zu erreichen. 

Wenn aufgrund der Größe des opera-
tiven Eingriff es mit stärkeren Schmer-
zen zu rechnen ist, wird bereits vor der 
Operation gemeinsam mit dem Pati-
enten eine effi  ziente Schmerzthera-
pie besprochen. So ist z. B. die Anlage 
eines Katheters zur rückenmarksna-
hen oder peripheren Nervenblocka-
de möglich, über den entweder kon-
tinuierlich oder diskontinuierlich ein 
Lokalanästhetikum zugeführt werden 
kann. 

Sollte eine solche Möglichkeit aus 
bestimmten Gründen nicht infrage 
kommen, können auch Alternativ-
verfahren, wie die Anwendung einer 
sog. PCA-Pumpe (Patientenkontrol-
lierte-Schmerztherapie) angeboten 
werden. Die Überprüfung der Wirk-
samkeit erfolgt durch das Pfl egeper-
sonal kontinuierlich und mehrfach 
täglich durch den sog. perioperativen 
Schmerzdienst der Anästhesisten 
mittels Visiten. 

Schmerzambulanz
Chronische Schmerzzustände…
Die Schmerzambulanz dient zur am-
bulanten Behandlung chronischer 

mailto:m.brandes@asklepios.com
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  Rhinomanometrie (Prüfung der 
nasalen Luftdurchlässigkeit) 
  Ultraschalldiagnostik B-Modus der 
Nasennebenhöhlen (Sonographie) 
  Olfaktometrie (Riechprüfung) 
  Allergiediagnostik (wie Serologi-
sche Untersuchungen (RAST-Test), 
Hauttests (Prick-Test), nasale 
Provokationstests 

Therapie: 
  Nasenscheidewandoperationen 
(Septumplastiken) 

  Nasenmuscheloperationen, auch 
laserchirurgisch 
  Korrekturen der äußeren Nase 
(Rhinoplastiken) 
  Nasennebenhöhlenoperationen 
• Kieferhöhlen 
• Stirnhöhlen 
• Siebbeinzellen 
• Keilbeinhöhlen 

Kehlkopf und Hals
Diagnostik & Therapie
Die Belegabteilung Hals-Nasen-Oh-
renchirurgie bietet nachfolgende dia-
gnostische Verfahren an: 
  Lupenlaryngoskopie (Spiegelung 

des Kehlkopfes mit speziellen 
Lupenoptiken) 
  Stroboskopische Untersuchung 
der Stimmbänder (Beurteilung 
der Stimmlippenschwingung bei 
funktionellen Stimmstörungen) 
  Ultraschalldiagnostik B-Modus der 
Halsweichteile 
  Schlafschnarchdiagnostik (Bestim-
mung des Schnarchens und even-
tueller gesundheitsgefährdender 
Apnoephasen (Atemstillstandpha-
sen) während des Schlafens als 
Voraussetzung der Besprechung 
verschiedener Therapiekonzepte) 

Therapeutisch wie operativ gehören 
nachfolgenden Verfahren zu unserem 
Leistungsspektrum: 
  Mikrolaryngoskopische Operatio-
nen 

Ohren und Ohrmikroskopie
Diagnostik & Therapie
Diagnostik: 
  Tonaudiometrie (Bestimmung der 
Hörschwelle für Sinustöne) 
  Kinderaudiometrie (Bestimmung 
der Hörschwelle bei Kindern 
durch Spielaudiometrie) 
  Sprachaudiometrie (Bestimmung 
des Sprachverständnisses, vor 
allem wichtig für die Hörgerä-
teanpassung) 
  Tympanometrie und Stapedius-
refl exmessung (Bestimmung der 
Druckverhältnisse und des Belüf-
tungszustandes im Mittelohr) 

  Otoakustische Emmission-OAE 
(Bestimmung der Schwingun-
gen, die durch akustische Reize 
von der Hörschnecke zurück 
zum Trommelfell und somit in 
den äußeren Gehörgang geführt 
werden. Wichtiger Test zum Aus-
schluss von Hörstörungen 
bei Neugeborenen und Klein-
kindern) 
  Hirnstammaudiometrie-BERA 
(Objektive Bestimmung der 

Hörschwelle und Unterscheidung 
zwischen Innenohrschwerhörig-
keit und Störung des Hörnervs) 
  Gleichgewichtsprüfung ein-
schließlich Elektronystagmogra-
phie (ENG) 

Therapie: 
  Hörverbessernde Operationen 
  Tympanoplastiken 
  Stapesplastiken 
  Parazentesen, Paukendrainage 
  Ohranlegeplastike

Nase und Nasennebenhöhlen
Diagnostik & Therapie
Diagnostik: 
  Nasenendoskopie, Sinuskopie 
(Spiegelung der inneren Nase bzw. 
der Nasennebenhöhlen mittels 
spezieller Optiken) 

Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar

Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde (Belegabteilung)

Dr. med. Karl-Dieter Bartels, Chefarzt

Tel.: 05321 22588

Fax: 05321 22586

Hals-Nasen-Ohren Heilkunde
Gemeinsam für Gesundheit...
In der Belegabteilung für Hals-Nasen-
Ohren Heilkunde werden alle diag-
nostischen und operativen Maßnah-
men bei Kindern und Erwachsenen 
sowohl stationär wie auch ambulant 
durchgeführt. Neben den üblichen 
HNO-Eingriff en werden auch plas-
tische und mikrochirurgische Ein-
griff e an Ohren, Kehlkopf und Nase 
angeboten. Im Bereich der konser-
vativen Therapie wird der gesamten 

HNO-Diagnostik einschließlich des 
Gehör- und Gleichgewichtssystems 
(Otoneurologie) große Bedeutung 
beigemessen. 

Auf den folgenden Seiten möchten 
wir Ihnen die Gelegenheit geben, 
sich umfassend über das Leistungs-
spektrum unserer Belegabteilung für 
Hals-Nasen-Ohren Heilkunde zu in-
formieren. Sollten Sie weitergehende 
Fragen zu unseren Behandlungsmög-
lichkeiten haben, so stehe ich Ihnen 
gern zur Verfügung. 

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Ohren und Ohrmikroskopie 
  Nase und Nasennebenhöhlen 
  Kehlkopf und Hals 
  Mund und Rachen
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In jedem unserer Häuser ist der An-
ästhesieabteilung der Funktionsbe-
reich „Ambulantes Operieren“ in dem 
eigene, wie auch niedergelassenen 
Operateure ihre Patienten ambulant 
versorgen können, angegliedert. Die 
anästhesiologische Versorgung dieser 
Patienten erfolgt durch die Anästhesie-
abteilung nach denselben Standards 
wie bei stationären Patienten. Vorteil 
dieses Kooperationsmodells ist die 

enge Verzahnung zwischen ambulan-
ter und stationärer Versorgung, die vor 
allem dem Sicherheitsbedürfnis der 
Patienten entgegenkommt. Bei auftre-
tenden Komplikationen steht die kom-
plette Infrastruktur des Krankenhauses 
zur Verfügung, inklusive der Möglich-
keit einer Intensivtherapie.

Für weitere, umfassende Informati-
onen zum Thema Ambulantes Ope-

rieren fragen 
Sie bitte an der 
Rezeption am 
Haupteingang 
nach unserem 
Flyer:

Ambulantes Operieren

  Entfernung von Halslymphknoten 
und anderen Halstumoren 
  Entfernung der Unterkieferspei-
cheldrüse 

Mund und Rachen
Diagnostik & Therapie
Die Belegabteilung Hals-Nasen-Oh-

renchirurgie bietet nachfolgende 
Leistungen an: 
  Rachenmandeloperationen (Ade-
notomie, „Polypenentfernung“) 
  Gaumensegeloperationen (Tonsill-
ektomie) 
  Laserteilentfernung der Gaumen-
mandel (Lasertonsillotomie) 

  Gaumensegeloperation, klassische 
Methode oder mit Laser 
•  UPPP (Uvulapalatopharyngoplas-

tik) 
 •  LAUP (laserassistierte Uvulaplas-

tik) 
  Eingriff e an Zunge, Gaumen und 
Mesopharynx 

Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie (Belegabteilung)

Dr. Dr. med. Axel Koch, Chefarzt

Tel.: 05321 44-1365

Fax: 05321 50-855

mkg-chirurgie-goslar@ t-online.de 

Gemeinsam für Gesundheit...
Die Abteilung Mund-Kiefer-Gesicht-
schirurgie wird als Belegabteilung 
geführt mit Betten auf der Station 
8, einer Ambulanz und einer Beteili-
gung am ambulanten OP-Zentrum 
des Krankenhauses sowie einer Praxis 
in Goslar. Dies ermöglicht eine enge 
Kombination von ambulanter und 
stationärer Versorgung. Sowohl die 
präoperative Vorbereitung als auch 
die postoperative Nachsorge liegen 
in einer Hand. Es bestehen Weiterbil-
dungsermächtigungen für das Fach 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie und 

für die Zusatzbezeichnung plastische 
Operationen.

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Dentoalveoläre Chirurgie ein-
schließlich der enossalen Implan-
tologie (zertifi zierter Schwerpunkt) 
  Plastische und ästhetische Chirur-
gie des Gesichts 
  Tumorchirurgie im Kopf-Halsbe-
reich einschließlich der regionalen 
rekonstruktiven Chirurgie 
  Traumatologie des Gesichtsschä-

dels 



36

Einsatzbereit – 24 Stunden am Tag...
Das Ziel unseres Labors ist eine 
schnelle und präzise Diagnostik, die 
unseren Patienten zugute kommt. 

Für die Krankenhäuser Goslar und 
Bad Harzburg erbringen wir ca. 
830.000 Analysen pro Jahr. Dabei wer-
den überwiegend klinisch-chemische 
und hämatologische, aber auch mik-
robiologische Bestimmungen durch-
geführt. Außerdem ist ein Blutdepot 
angegliedert. Hierdurch ist der Anteil 
der extern vergebenen Anforderun-
gen sehr gering. 

Sowohl die Anforderungen von den 
Stationen als auch die Rückübermitt-
lung der Ergebnisse erfolgen online. 
Dadurch wird die schnellstmöglichs-
te zur Verfügungstellung der Ergeb-
nisse in den Stationen gewährleistet. 
Zur Analyse werden ausschließlich 
moderne Analysegeräte und -verfah-
ren verwendet bzw. angewandt. Die 
Arbeitsabläufe sind standardisiert 
und in Form von Prozessen darge-
stellt. 

Bei Interesse besteht die Möglichkeit, 
die Abläufe vor Ort kennen zu lernen. 

Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar

ORDENS - APOTHEKE
Goslarsche Straße 1 www.ordens-apotheke.de
38667 Bad Harzburg email: info@ordens-apotheke.de

Ihr Weg zur Gesundheit
Wir bringen‘s! Ihre Haus-Apotheke mit Liefer-Service!

+++ Diabetes-Schwerpunkt-Apotheke + Kosmetik + Blutuntersuchungen + Umweltanalytik +++

�1696
Fax: 54650

Kostenfreie
Bestellnummer:

0800 1696000

Labor

Die Krankenhausapotheke der Ask-
lepios Harzkliniken ist für die Versor-
gung aller Stationen und Abteilungen 
mit Arzneimitteln, Diagnostika und 
Medizinprodukten verantwortlich 
und sorgt dafür, dass der Patient das 
richtige Arzneimittel rechtzeitig und 

in einwandfreier Qualität erhält. Das 
beinhaltet auch die Prüfung und Aus-
wahl der auf dem Markt befi ndlichen 
Präparate. 

Darüber hinaus stellt die Apotheke 
Arzneimittel selbst her, wo sie pa-
tientenorientierte, qualitative und 
ökonomische Vorteile gegenüber 

den Fertigarzneimitteln bieten kann. 
So werden nach modernsten Ge-
sichtspunkten sterile Arzneimittel wie 
Zytostatika, Begleitinfusionen und 
individuelle parenterale Ernährungs-
lösungen hergestellt, aber auch nicht-
sterile Arzneimittel wie z.B. Salben, 

Kapseln und Säfte. 

Zudem steht die Apotheke dem me-
dizinischen und pfl egerischen Perso-
nal als kompetenter Ansprechpartner 
zur Verfügung und trägt durch unab-
hängige Informationsbereitstellung 
wesentlich zur optimalen Versorgung 
der Patienten bei.

Krankenhausapotheke

http://www.ordens-apotheke.de
mailto:info@ordens-apotheke.de
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Die Physiotherapie-Abteilungen aller 
3 Häuser gewährleisten optimale Be-
handlungsverfahren nach dem neus-
ten medizinischen Wissenstand. Un-
ser Versorgungsauftrag gilt zunächst 
den stationären Patienten. Alle wer-
den nach ärztlicher Verordnung täg-
lich am Vormittag behandelt.

Die Physiotherapie-Abteilungen aller 
3 Häuser gewährleisten optimale Be-
handlungsverfahren nach dem neus-
ten medizinischen Wissenstand. Un-
ser Versorgungsauftrag gilt zunächst 
den stationären Patienten. Alle wer-
den nach ärztlicher Verordnung täg-
lich am Vormittag behandelt. 

  Unfallchirurgie & Orthopädie 
  z.B. behandeln wir am Stütz und 

Bewegungsapparat nach Operati-
onen, 

 z.B. am Hüft- und Kniegelenk. 

  Innere Medizin 
  z.B. Therapie nach Bobath, Atem-

gymnastik, Behandlungen nach 
Herzinfarkt und Schlaganfall 

  Allgemein & Gefäßchirurgie 
 z.B. Atemgymnastik 

  Gynäkologie & Geburtshilfe 
 z.B. Beckenbodengymnastik 

  Intensivmedizin 
  z.B. frühzeitige Mobilisation und 

Atemgymnastik 

In allen drei Häusern behandeln wir 
auch ambulante Patienten. 

Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar

Physiotherapie

Ambulante Dienste – Sozialstation

Die Ambulanten Dienste-Sozialstati-
on sind Teil der Asklepios Harzkliniken 
GmbH und versorgen pfl ege- und hil-
febedürftige Menschen im Landkreis 
Goslar, Bad Harzburg und Oberharz. 

Rundum versorgt – in den eigenen 
vier Wänden...
Die Ambulanten Dienste-Sozialstati-
on sind Teil der Asklepios Harzklini-
ken GmbH und versorgen pfl ege- und 
hilfebedürftige Menschen im Land-
kreis Goslar, Bad Harzburg und Ober-

harz und sind zertifi ziert nach DIN EN 
ISO 9001:2000. Mit den gestiegenen 
Anforderungen an das Gesundheits-
wesen und immer wieder neuen ge-
setzlichen Strukturen wachsen auch 
die Ansprüche an die ambulante 
Pfl ege. In unserem Team arbeiten er-
fahrene Gesundheits-, Kranken- und 
Altenpfl egerinnen und kommen auf 
ärztliche Verordnung, im Rahmen der 
Pfl egeversicherung oder auf privaten 
Wunsch zu Ihnen in die Häuslichkeit. 
Durch regelmäßige Fort- und Wei-

terbildungsmaßnahmen gewährleis-
ten wir, dass Sie immer nach den 
neuesten pfl egewissenschaftlichen 
Erkenntnissen gepfl egt werden. Wir 
möchten, dass Sie Ihre Selbständig-
keit erhalten und solange wie mög-
lich in Ihrer gewohnten Umgebung 
leben können. Rufen Sie uns einfach 
an, wenn Sie oder Ihre Angehörigen 
krank sind, Pfl ege bedürfen, Hilfe 
brauchen oder Fragen haben. 

Wir helfen Ihnen gern! 
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Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar

Betreuungsangebote bei Demenz
Pfl egebedürftige mit demenzbeding-
ten Fähigkeitsstörrungen, die in Ih-
rer Alltagskompetenz eingeschränkt 
sind, haben einen gesetzlichen An-
spruch auf zusätzliche Betreuungs-
leistungen. Diese Leistungen stehen 
auch Betroff enen ohne Pfl egestufe zu, 
wenn die erforderlichen Kriterien er-
füllt werden. Über diese Gelder kann 
das Leistungsangebot erstellt wer-
den! 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit re-
gelmäßig oder nach Bedarf ein paar 
Stunden frei zu nehmen. Während 
dieser Zeit kümmert sich unser spezi-
ell ausgebildetes Fachpersonal um Ihr 
Familienmitglied. 

Für Ihren an Demenz erkrankten An-
gehörigen wird entsprechend seiner 
Fähigkeiten und der Lebensbiografi e 
eine sinngebende Beschäftigung er-
arbeitet. 

Kontakt: 
Ambulante Dienste – Sozialstation 
Gabriele Schröder-Gewehr 
Tel.: 05321 44-1666 
Fax: 05321 44-1680 
E-Mail: ads.goslar@asklepios.com

Ambulante Palliativversorgung
Wir kümmern uns um Menschen, die 
trotz einer fortgeschrittenen Erkran-
kung zu Hause leben wollen und da-
durch spezielles pfl egerisches Fach-
personal benötigen. 

Spezialisierte ambulante Palliativver-
sorgung (SAPV) übernimmt in Zu-
sammenarbeit mit Hausärzten/innen 
die Betreuung von Palliativpatienten, 
die auch zu Hause durchgeführt wer-
den können. Eine speziell ausgebilde-
te Fachkrankenschwester ist für Sie 
als „Lotse“ zuständig und arbeitet eng 
mit den Hausärzten und ggf. Kran-
kenhaus zusammen, mit dem Ziel 
„Schmerzen zu lindern“. 

Kontakt: 
Ambulante Dienste – Sozialstation 
Gabriele Schröder-Gewehr 
Tel.: 05321 44-1666 
Fax: 05321 44-1680 
E-Mail: ads.goslar@asklepios.com

Harzer Kristall-Brunnen • Wolfshagenstraße 12

38685 Langelsheim • Telefon 0 53 26.91 06 0 • Telefax 0 53 26.91 06 55

www.bad-driburger.de • HKB@bad-driburger.de

Ihr

Taxi

Kleinbusse bis 8 Personen

WBW Taxen und Mietwagen Service GmbH

Bismarckstraße 4 • 38667 Bad Harzburg

Fernfahrten • Stadtfahrten
Harzrundfahrten • Krankentransporte

Kurierfahrten

☎ (0 53 22)
26 26 oder 41 41

8 30 00

Frische hat einen Namen ...

Kott
Obst & GemüseObst & Gemüse

Kott
Kott & Stolte

Obst- und Gemüse GmbH

Telefon  0 53 21 / 5 11 16

Dieselstraße  3 · 38644  Goslar

allesdeutschland
www.alles-deutschland.de

„Ich war noch niemals in ....“        Dann los!

mailto:ads.goslar@asklepios.com
mailto:ads.goslar@asklepios.com
http://www.bad-driburger.de
mailto:HKB@bad-driburger.de
http://www.alles-deutschland.de
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  Anschlussheilbehandlungen (nach 
spez. Indikationen) 
  Hospizplätzen 

Beratung zu: 
  Fragen in Verbindung mit Leistun-
gen der Pfl egeversicherung und 
Krankenkassenleistungen 
  Betreutem Wohnen 
  Vorsorgevollmachten und rechtli-
chen Betreuungen 
  Fragen das Schwerbehindertenge-
setz betreff end 
  Suchtproblematik 
  Selbsthilfegruppen 

Wenn Sie Fragen haben oder eine Be-
ratung wünschen, rufen Sie uns einfach 
an oder schreiben Sie uns eine E-Mail. 

Sozialdienst
Die Mitarbeiter des Sozialdienstes 
beraten und unterstützen Sie und 
Ihre Angehörigen bei der Organisati-
on der Weiterversorgung nach dem 
Krankenhausaufenthalt, wenn beste-
hende Hilfen nicht mehr ausreichen. 

Bei Bedarf stehen wir Ihnen zur Seite 
bei der Vermittlung von: 

  Hauswirtschaftlicher Versorgung 
  Essen auf Rädern 
  Hausnotruf 
  Pfl egehilfsmitteln 
  Häusliche Pfl ege 

  Tagespfl ege 
  Kurzzeitpfl ege 

Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar

Wieder zu Hause - und dann?
Wir sind für Sie da:
• Ambulante Pflege
• Medizinische Behandlungspflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Begleitende Dienste
• Beratung und Unterstützung
• Krankenpflegekurse
• Hausnotruf
• Betreuungsangebote für 
 Demenzerkrankte
• Tagespflege

zu
Ha
us
e

DIAKONIESTATION GOSLAR
Gemeindehof 8, 38640 Goslar

Tel.: 0 53 21/2 65 00

E-Mail: info@diakoniestation-goslar.de

www.diakoniestation-goslar.de

mailto:info@diakoniestation-goslar.de
http://www.diakoniestation-goslar.de
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Die Asklepios Kurzzeitpfl ege liegt im 
Stadtteil Jürgenohl, in direkter Nähe 
zum Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus 
Goslar. Die Einrichtung ist umgeben 
von Grünfl ächen und einem älteren 
Baumbestand. Vor dem Haus befi ndet 
sich eine Bushaltestelle, deren Linien 
regelmäßig in die Goslarer Innen-
stadt/Bahnhof fahren. Eine öff entli-
che Cafeteria im Krankenhaus, sowie 
Einkaufsmöglichkeiten in der näheren 
Umgebung stehen den Gästen und 
Ihren Besuchern zur Verfügung. Das 
nahe gelegene Grauhöfer Holz lädt 
darüber hinaus zu Spaziergängen ein.
Haben Sie nach dem Krankenhausauf-
enthalt noch einen erheblichen Pfl e-
gebedarf (Pfl egeeinstufung), können 
Sie im Anschluss daran als Kurzzeit-
pfl egegast bei uns verbleiben. Von 
Seiten der Pfl egekasse steht hierfür 
ein individuelles Pfl egebudget nach 
§ 42 SGB XI zur Verfügung. Unter Be-
rücksichtigung des Finanzierungsrah-
mens und der jeweiligen Pfl egestufe 
ist die Aufenthaltsdauer variabel ge-
staltbar. Erreicht werden soll:

1.  Entlassung bzw. Rückkehr in das 
häusliche Umfeld

2.   Größtmögliche Selbständigkeit 
und das subjektive Wohlbefi nden

3.  Vermeidung bzw. Verkürzung 
von Krankenhausbehandlungen, 
-pfl ege

Auch die Möglichkeit einer Aufnahme 
im Sinne der Verhinderungspfl ege bei 
Vertretung von Pfl egepersonen bei 
eigener Krankheit, Urlaub oder drin-
genden, eigenen Belangen besteht.

Die ärztliche Betreuung erfolgt über 
Ihren Hausarzt. Nach Verordnung 
können Sie während des Aufenthal-
tes Krankengymnastik, Logo- und Er-
gotherapie vor Ort erhalten. Hierfür 
stehen Ihnen unsere Kooperations-
partner aus den Asklepios Kliniken 
zur Verfügung.

Ausstattung
Es erwarten Sie 17 moderne Einzelzim-
mer. Alle Zimmer sind mit Komfortbett, 
einem geräumigen Kleiderschrank (in-
klusive abschließbarem Privatfach), Gar-
derobe sowie Tisch und Stühlen ausge-
stattet. Sie verfügen jeweils über einen 
eigenen Sanitärbereich mit Dusche, Toi-
lette, Waschbecken und Fön. TV- und Te-
lefonanschluss ist ebenfalls vorhanden. 
Darüber hinaus gibt es zwei Gemein-
schaftsräume. Ein liebevoll eingerich-
teter Speiseraum bietet Ihnen viermal 
am Tag die Möglichkeit, gemeinsam mit 
den anderen Gästen die Mahlzeiten ein-
zunehmen. Er dient gleichzeitig als Be-
gegnungs- und Kommunikationsraum. 
In unmittelbarer Nähe befi ndet sich 
die Küche, in der auch eine individuelle 
Speisenzubereitung möglich ist. Insge-
samt ist die ebenerdige Etage komplett 
barrierefrei ausgestattet.

Unser Angebot
Wir möchten Sie aktiv an den Tagesab-
läufen beteiligen und Ihnen die fachli-
che Hilfe, Beratung und Anleitung für 
ein selbstbestimmtes Leben zu Hause 

bieten.Mit der Sicherheit der Klinik im 
Hintergrund möchten wir Ihnen den 
Übergang in die häusliche Umgebung 
erleichtern und ermöglichen. 

Leitung:
Susanne Bohloff , Sabine Dralle
Tel.: 05321 6837-0
Fax: 05321 683720
E-Mail:   kurzzeitpfl ege.goslar@

asklepios.com

Kurzzeitpfl ege
In Vorbereitung auf zu Hause ...
Liebe Gäste und Angehörige, 
Sie haben nach dem Klinikaufenthalt 
noch einen erheblichen Pfl egebedarf, 
dann können Sie im Anschluss als Kurz-
zeitpfl egegast bei uns verbleiben. Von 
Seiten der Pfl egekasse steht hierfür ein 
individuelles Pfl egebudget nach SGB XI 

zur Verfügung. Unter Berücksichtigung 
der Kosten und der jeweiligen Pfl ege-
stufe ist die Aufenthaltsdauer variabel 
gestaltbar. Auch eine Aufnahme im Sin-
ne der Verhinderungspfl ege, z.B. bei Ver-
tretung von Pfl egepersonen bei eigener 
Krankheit, Urlaub oder dringenden, ei-
genen Belangen besteht. Die ärztliche 
Betreuung erfolgt weiterhin über Ihren 
Hausarzt. Nach Verordnung können Sie 
während des Aufenthaltes Krankengym-
nastik, Logo- und Ergotherapie durch 
unsere Kooperationspartner aus den 
Asklepios Kliniken erhalten. Die Einrich-
tung, in direkter Nähe zum Dr.-Herbert-
Nieper-Krankenhaus, ist umgeben von 
Bäumen und Grünfl ächen; vor dem 
Haus befi ndet sich eine Bushaltestelle, 
deren Linien regelmäßig in die Goslarer 
Innenstadt/Bahnhof fahren. Eine öff ent-
liche Cafeteria im Krankenhaus sowie 
Einkaufsmöglichkeiten in der näheren 
Umgebung stehen den Gästen und Ih-
ren Besuchern zur Verfügung. 

Pfl ege
Gut aufgehoben...
Bei unseren pfl egerischen Tätigkeiten 

orientieren wir uns an Ihren persönlichen 
Bedürfnissen unter Berücksichtigung 
der Würde des Menschen. Ihr Wohlbe-
fi nden und Ihre Zufriedenheit sind der 
Mittelpunkt und das Ziel unseres pfl e-
gerischen Handelns. Pfl ege bedeutet 
für uns Ihre Information, Beratung und 
Unterstützung zu gesundheitsfördern-
dem Verhalten. Wir helfen Ihnen bei 
der Erhaltung und Wiedererlangung 
Ihrer größtmöglichen Selbstständig-
keit. Es ist unsere Aufgabe, Sie auf Ihre 
veränderten Lebensbedingungen – ob 
vorübergehend oder auch dauerhaft – 
vorzubereiten und deren Akzeptanz zu 
fördern. Pfl ege ist die Begleitung durch 
alle Lebensphasen. Untrennbar vom Le-
ben sind für uns Sterben und Tod. Eine 
Atmosphäre zu schaff en, die ein wür-
devolles Sterben ermöglicht, ist für uns 
Pfl egende ein wichtiges Anliegen. 

Dr.-Herbert-Nieper-Krankenhaus Goslar

Kurzzeitpfl ege Asklepios Harzkliniken GmbH



Curanum Altenpflegeheim Vienenburg
Heilerstraße 2, 38690 Vienenburg, Telefon 05324/ 807 0,

Fax 05324/ 807 999, vienenburg@curanum.de

Wie geben uns erst zufrieden,

wenn Sie es sind.
Ein freundliches Wort, eine Umarmung, ein herzlicher
Händedruck ist bei uns keine Seltenheit. Denn optimale
Pflege heißt bei uns nicht nur professionelle Versorgung,
sondern liebevolle Betreuung. Wir haben uns dies zur
Aufgabe gemacht und versuchen, besonders gute Pflege
und Betreuung zu bieten. Überzeugen Sie sich selbst und
besuchen Sie uns - wir freuen uns auf Sie.

Wir helfen, wenn das Leben schwer wird!
... denn am schönsten ist es doch zu Hause!

Bürozeiten:
Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 13 Uhr
Braunlage • Hohegeiß • St. Andreasberg

Telefon: 0 55 20/92 38 08
Privat: 03 94 57/4 09 83
Handy: 01 62/1 62 74 39

Ambulante Alten- und Krankenpflege
Inh. Sabine Berndt

Grund- und Behandlungspflege
Pflegeberatung/Pflegehilfsmittel
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Leistungen

RUFBEREITSCHAFT

TAG + NACHT

     Altenpflegeheim St. Theresienstift 

 

St. Theresienstift ° Burgberg 14 ° 38704 Liebenburg 
Tel. 05346 / 920411     Fax 05346 / 920419 
st.theresienstift@vinzentinerinnen-hildesheim.de          www.vinzentinerinnen-hildesheim.de 

Das katholische Altenpflegeheim St. Theresienstift, in Trägerschaft
der Barmherzigen Schwestern vom HL Vinzenz von Paul, betreut und

versorgt 45 Bewohner – professionell und engagiert durch
qualifizierte, langjährig tätige Mitarbeiter.

Wir sind für SIE da! 

Wir sind 24 Stunden am Tag für Sie erreichbar!
 www.apocare-nordharz.de

Bad Harzburg ∙ Breite Str. 10
Tel.: 0 53 22-8 70 60
Fax: 0 53 22-90 83 85

Goslar ∙ Petersilienstr. 30
Tel.: 0 53 21-27 63                           
Fax: 0 53 21-28 85

Oker ∙ Bahnhofstr. 17                      
Tel.: 0 53 21-33 46 22
Fax: 0 53 21-33 46 21

Vienenburg ∙ Goslarer Str. 8
Tel.: 0 53 24-79 84 16
Fax: 0 53 24-79 84 17

In unserem Unternehmen beschäftigen wir u.a.:
Fachschwestern APO CARRY: APO CALL:
 für Diabetes unser Personen-  unser Hausnotrufsystem für € 18,36 /
 für Wundmanagement und Krankentransport Monat + einmaliger Anschlussgebühr
 für Palliativ-Care  in Höhe von € 10,49.
 für Hygienemanagement Tel.:  0 18 05-27 62 27  Tel.:  0 18 05-27 62 27
 für Pflegeberatung / (0,14 € /Minute. Abweichende (0,14 € /Minute. Abweichende
  Pflegeüberleitung Gebühren über andere Netze möglich.) Gebühren über andere Netze möglich.)

APO CARE  Tagespflege 
Breite Str. 14a ∙ 38667 Bad Harzburg

Tel.: 0 53 22-90 83 90

Schloss-Apotheke ∙ Dr. Johannes Dücker
Breite Str. 12 ∙ 38667 Bad Harzburg
Tel.: 0 53 22-8 14 55 ∙ Fax: 05 3 22-90 83 83

Unsere Apotheke ist  
Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 20:00 Uhr !!
und Samstag von 08:00 Uhr – 14:00 Uhr 
für Sie geöffnet!

Besuchen Sie auch unseren Internet-Shop: www.docduecker.de

Wir sind für 
Sie da

mailto:vienenburg@curanum.de
mailto:st.theresienstift@vinzentinerinnen-hildesheim.de
http://www.vinzentinerinnen-hildesheim.de
http://www.apocare-nordharz.de
http://www.docduecker.de
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Um den Patienten außerhalb der 
normalen Praxisöff nungszeiten mög-
lichst unkompliziert ärztliche Hilfe 
anbieten zu können, haben sich die 
niedergelassenen Ärzte aus Goslar, 
Bad Harzburg, Vienenburg, Braunla-
ge, Langelsheim und Lutter zu einer 
gemeinsamen Notdienstorganisation 
mit der Asklepios Harzkliniken GmbH 
zusammengeschlossen.

Zu den unten aufgeführten Sprechzei-
ten steht Ihnen die Praxis im Kranken-
haus als regionale Notdienst-Zentrale 
zur Verfügung. Darüber hinaus wurde 
ein Fahrdienst eingerichtet, der auch 
in der Nacht die Versorgung von bett-
lägerigen Patienten sicherstellt.

Die direkte Anbindung an das Kran-
kenhaus Goslar gewährleistet Ihnen 
hierbei, dass in besonderen Fällen 
zusammen mit dem Krankenhausarzt 
über eine Einweisung direkt beraten 
werden kann. 

Ein entscheidender Vorteil für Sie, da 
Sie somit von einer umfassenderen 
Betreuungsmöglichkeit und vor allem 
einem schnellerem Behandlungsab-
lauf profi tieren.

Für Fragen und Anregungen stehen 
wir Ihnen jederzeit gern zur Verfü-
gung.

Verhalten im Krankheitsfall
Zunächst Anruf unter der für Sie zu-
treff enden unten angegebenen Not-
diensttelefonnummer. 

Hierbei erfolgt die Vergabe eines 
Termines in der Notdienstpraxis am 
Krankenhaus Goslar. 

Nur wenn aus gesundheitlichen Grün-
den ein Besuch in der Notdienstpraxis 
nicht möglich ist, wird ein Hausbe-
such vermittelt.

Bei Hausbesuchen sollten Sie uns das 
Auffi  nden Ihrer Wohnung erleich-
tern (Ausreichende Beleuchtung, gut 
sichtbare Hausnummern).

Bei akuten lebensbedrohlichen Not-
fällen oder Unfällen rufen Sie bitte den 
Rettungsdienst unter der Tel. 112!

Die Praxisgebühr in Höhe von 10,– € 
ist außer bei Befreiung auch im Not-
dienst zu entrichten!

Leistungen der Notdienstpraxis

  Qualifi zierte Betreuung im 
Krankheitsfall nach hausärztlichen 
Qualitätsstandards 
  Kleine chirurgische Maßnahmen 
wie Wundversorgung, Verbands-
wechsel 

Soweit erforderlich:
  Diagnostische Maßnahmen wie 
Ultraschall, EKG und Laborunter-
suchung
  Vorstellung in der Zentralen Auf-
nahmestation des Krankenhauses 
nach und in Abstimmung mit dem 
Krankenhausarzt
  Unmittelbare, stationäre Aufnah-
me im Falle besonderer Auff äl-
ligkeiten nach diagnostischer 
Abklärung.

Öff nungszeiten

Notfallsprechstunde
Mittwoch:

14.00 – 23.00 Uhr

Freitag:
15.00 – 23.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag
08.00 – 23.00 Uhr

Fahrdienst
(bei akuten Notfällen)

Mittwoch:

14.00 – 08.00 Uhr

Freitag:
15.00 – 08.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag
08.00 – 08.00 Uhr

Während der genanten Dienstzeiten 
erreichen Sie uns unter folgenden 
Notdiensttelefonnummern:

Goslar
01805 1120451

Bad Harzburg & Vienenburg
01805 1120452

Braunlage
01805 1120453

Langelsheim & Lutter
01805 1120454

Kassenärztliche Notfallversorgung

Kassenärztliche Notfallversorgung
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Fritz-König-Stift
Spezialisierung im Bereich 
Endoprothetik und gelenk-
erhaltende Chirurgie ...
Das Fritz-König-Stift als akademi-
sches Lehrkrankenhaus verfügt über 
90 Betten, verteilt auf zwei Fachabtei-
lungen. Die endoprothetische Spezi-
alklinik Bad Harzburg als drittgrößte 
Niedersachsen befasst sich unter An-
wendung modernste gelenkerhalten-
den Behandlungskonzepte mit dem 
Einsetzen von künstlichen Gelenken. 

In einer immer komplexer werdenden 
Welt kommt der Spezialisierung im-
mer größere Bedeutung zu. Im Fritz-
König-Stift zu Bad Harzburg führen 
langjährige Erfahrungen und Spezi-
alisierungen sowie der Einsatz mo-
dernster medizinischer Technologien 
und hoch qualifi zierten Personals zu 
bestmöglichen Ergebnissen. Dafür 
steht unsere Klinik und unsere Pati-
enten, die aus ganz Deutschland und 
Europa nach Bad Harzburg kommen, 
profi tieren von den bewährten und 
optimal aufeinander abgestimmten 
Behandlungskonzepten. 

Unsere Schwerpunkte

  Endoprothetik großer und kleiner 
Gelenke 
  Schulterchirurgie 
  Gelenkerhaltende Chirurgie gro-
ßer und kleiner Gelenke 
  Kniechirurgie 
  Sportorthopädie / spezielle Leis-
tungsdiagnostik
  Hand-/Fußchirurgie 
  Konservative Orthopädie / 
Schmerztherapie/ Innovative 
Trainingstherapie 
  Konservative Wirbelsäulenortho-
pädie 
  Tumororthopädie

Gern stehen wir Ihnen jederzeit für 

Fragen zur Verfügung und würden 
uns freuen wenn Sie unsere Klinik für 
einen Eingriff  in Betracht ziehen – wir 
Informieren Sie gern – sprechen Sie 
uns an oder schreiben Sie uns eine 
kurze email mit Ihrem Anliegen. Wir 
werden uns schnellstmöglich mit Ih-
nen in Verbindung setzen – Ihrer Ge-
sundheit zuliebe. 

Geschichte

Bestehend seit 1910, damals mit 50 
Bettplätzen, verpfl ichtet das Fritz-
König-Stift eine gewisse medizini-
sche Tradition im vorharzer Raum. 
Zunächst als medizinischer Grund-
versorger bekannt geworden und 
geschätzt, ist die Klinik mittlerweile 
als Fachklinik für Endoprothetik und 
gelenkerhaltende Chirurgie etabliert 
und als orthopädisches Kompetenz-
zentrum über die regionalen Grenzen 
hinaus bekannt.

Fachabteilungen & Zentren
Die Asklepios Harzklinik Bad Harzburg 

behandelt innerhalb ihrer Strukturen 
jährlich ca. 2.900 Patienten. Sie bietet 
Ihnen qualifi zierte Beratung und qua-
litativ hochwertige medizinische Leis-
tungen in folgenden Fachdisziplinen: 

  Golf-Clinic-Therapiezentrum 
  Klinik für Anästhesie, Intensivme-
dizin und Schmerztherapie 

  Klinik für Innere Medizin 
  Orthopädie und gelenkerhaltende 
Chirurgie

Patient und Service
Unser Angebot
Die Asklepios Harzklinik Bad Harz-
burg hat sich zum Ziel gesetzt, Ihre 
Gesundheit durch eine qualitativ 
hochwertige Medizin und Pfl ege wie-
der herzustellen und zu erhalten. Dies 
gelingt uns vor allem durch den Ein-
satz modernster Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden sowie durch 
die fachübergreifende Arbeitsweise 
unserer kompetenten und erfahre-
nen Ärzte und Pfl egeteams.

Kein Krankenhausaufenthalt ist freiwil-
lig und uns ist bewusst, dass Angst, Un-
sicherheit und viele Fragen Sie beglei-
ten. Um so mehr möchten wir, dass Sie 
sich bei uns in guten Händen wissen. 
Auf den folgenden Seiten haben wir für 
Sie Informationen zusammengestellt, 
um Ihnen bereits vor Ihrem Kranken-
hausaufenthalt einige Fragen zu be-
antworten, die sich üblicherweise stel-
len. Alles weiter Wissenswerte erfahren 
Sie dann direkt bei uns. Und wenn wir 
etwas vergessen sollten: Sprechen Sie 
uns an. Wir sind für Sie da! 

Mit den besten Wünschen für Ihre 
baldige Genesung!

Fritz-König-Stift Bad Harzburg

Asklepios Harzkliniken

Fritz-König-Stift Bad Harzburg
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A

Aufnahme 
Wenn Sie einen Termin für einen sta-
tionären Aufenthalt in unserem Haus 
haben, melden Sie sich bitte zum ver-
einbarten Zeitpunkt in der Patienten-
aufnahme. Diese befi ndet sich im Erd-
geschoss, rechts hinter der Rezeption. 
Öff nungszeiten 
Mo., Di.: 07.00 – 15.30 Uhr 
Mi. – Fr.: 07.00 – 12.00 Uhr

B

Besuchszeiten 
Besucher sind in der Asklepios Harz-
klinik Bad Harzburg herzlich will-
kommen. Die Besuchszeit unterliegt 
keiner bestimmten Tageszeit. Das 
Pfl egepersonal der jeweiligen Stati-
on gibt Ihnen aber gerne Auskunft, 
welche Zeiten als besonders geeignet 
anzusehen sind.

C

Cafeteria 
Unser Kioskteam bietet Ihnen und Ih-

ren Besuchern eine Auswahl an klei-
nen Zwischenmahlzeiten, Kuchen, Eis 
sowie Getränke sowie ausgewählte 
Artikel des persönlichen Bedarfs. 
Öff nungszeiten 
Mo. – Fr.: 08.00 – 17.00 Uhr 
Sa., So.: 13.30 – 17.00 Uhr

E

Entlassungstag 
Wir freuen uns mit Ihnen, dass Sie 
wieder genesen sind und das Kran-
kenhaus verlassen können. Melden 
Sie sich auf Ihrer Station ab und 
vergessen Sie bitte nicht, Ihre Rech-
nungen (Telefon, Eigenbeteiligung 
usw.) in der Zahlstelle der Asklepios 
Harzklinik Bad Harzburg zu beglei-
chen.

F

Fernsehen & Radio 
Sofern Fernsehgeräte bereits in den 
Patientenzimmern vorhanden sind, 
erklären Ihnen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter die Nutzung gern. 
Leider sind noch nicht alle Bereiche 
ausgestattet. In diesen Fällen steht 
zunächst lediglich ein Gerät im Auf-
enthaltsraum der jeweiligen Station 
zur Verfügung.

G

Garten- & Parkanlage 
Die Garten- und Parkanlage der Ask-
lepios Harzklinik Bad Harzburg sind 
für Sie angelegt worden. Wenn Sie 
aufstehen dürfen und der Arzt es 
Ihnen erlaubt, dann ist der Park zur 
Erholung und Entspannung vorgese-
hen.

Gottesdienst 
Der Abendgottesdienst fi ndet je-
den Mittwoch, um 19.00 Uhr, im An-
dachtsraum (3. Obergeschoss) der As-
klepios Harzklinik Bad Harzburg statt.

P

Parkplätze 
In der Asklepios Harzklinik Bad Harz-
burg stehen Parkplätze leider nur in 
begrenzter Anzahl für Mitarbeiter und 
Besucher zur Verfügung. Beachten Sie 
bitte die jeweiligen Hinweisschilder. 
Bitte denken Sie daran, dass Sie keine 
Wertgegenstände im Auto lassen. Für 
Schäden haftet die Klinik nicht.

R

Rückmelde- und Beschwerde-
management
Wo viele Menschen auf engem Raum 
miteinander leben, sind Konfl ikte 
und Meinungsverschiedenheiten 

nicht immer zu vermeiden. Trotz un-
serer beständigen Bemühung um Ihr 
Wohl kann es vorkommen, dass Sie 
mit irgendeiner Sache, einer Person 
oder einer Situation nicht zufrieden 
sind. Ein off enes Gespräch kann da-
bei meistens zu einer schnellen und 
für alle Seiten zufrieden stellenden 
Lösung beitragen. Bitte wenden Sie 
sich bei Bedarf an Frau Loose (Tel.: 
05322 76-506) oder schreiben Sie uns 
einfach über die Rubrik Lob & Kritik 
eine Nachricht.

S

Seelsorge 
Die Seelsorger unseres Hauses sind 
für Patienten, Angehörige und Mit-
arbeiter da, unabhängig von ihrer 
Konfession oder Kirchenzugehörig-
keit. Das Seelsorgeteam unternimmt 
mittwochs ab 18.00 Uhr Patientenbe-
suche. 

Ansprechpartner 
Pastor Udo Ahrens: 05321 44-1637 
Diakon E. Griesmayr: 05322 9509581

T

Taxi & Öff entliche Verkehrsmittel 
Wenn Sie ein Taxi benötigen, wenden 
Sie sich bitte an die Mitarbeiter der 
Rezeption. Öff entliche Verkehrsmittel 
befi nden sich in unmittelbarer Nähe 
der Kliniken. Weitere Informationen 
erhalten Sie im Eingangsbereich.

Z

Zahlstelle 
In der Asklepios Harzklinik Bad Harz-
burg fi nden Sie die Zahlstelle im Be-
reich der Patientenaufnahme, rechts 
hinter der Rezeption. 
Öff nungszeiten 
Mo. – Do.: 08.00 – 12.00 Uhr 
Fr.: 08.00 – 11.00 Uhr

Krankenhaus A – Z
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Fritz-König-Stift Bad Harzburg

Die Orthopädische Klinik „Fritz-Kö-
nig-Stift“ in Bad Harzburg ist eine 
Spezialklinik für Endoprothetik und 
gelenkerhaltende Chirurgie sowie 
Sportorthopädie. 

In einer spezialisierten Klinik, wie der 
unseren, wo nur zwei medizinische 
Fachgebiete – Orthopädie und Innere 
Medizin – betreut werden, ergeben 
sich viele Vorteile für den Patienten. 

Der größte Vorteil besteht in der Spe-
zialisierung unserer Ärzte, des Pfl ege-
personals sowie der Mitarbeiter der 
Physikalischen Therapie. 

Jeder, der hier arbeitet, ist Profi  auf 
seinem Gebiet. 

Als akademisches Lehrkrankenhaus 
der Universität Göttingen stehen wir 
neben einer Vielzahl innovativer Ope-
rationsverfahren für Forschung und 
Lehre. 

Dabei steht im Mittelpunkt unserer 
Anstrengungen der Bezug zur tägli-
chen Praxis. Sollten Sie weitergehen-
de Fragen zu unseren Behandlungs-
möglichkeiten haben, so stehe ich 
Ihnen gerne zur Verfügung. 

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Endoprothetik 
  Trainingszentrum 

Fundierte wissenschaftliche Studien 
und klinische Erfahrungen in Kom-
bination mit neuesten biomechani-
schen Erkenntnissen und modernen 
innovativen Techniken führt zu einer 
Paarung aus Bewährtem und Neuem. 

Wir sind der festen Überzeugung, 
dass so das sehr individuelle, best-
mögliche Operationsziel erzielt wer-
den kann. 

Endoprothetik
Die Klinik für Orthopädie verfügt über 
langjährige Erfahrung bei der Im-
plantation von Endoprothesen. Der 
Gelenkersatz wird in unserer Klinik 
an nahezu allen Gelenken durchge-
führt, dabei liegt der Schwerpunkt in 
den Bereichen des Hüft-, Knie-, Schul-
ter- und Sprunggelenkes; aber auch 
kleinere Gelenke, wie Ellenbogen-, 
Hand- und Fußgelenke können er-

setzt werden. 

Für die Implantation von Primären-
doprothesen spielen weniger invasi-
ve Operationstechniken eine immer 
größer werdende Rolle. So gelingt es, 
wichtige Weichteilstrukturen scho-
nender zu behandeln und die Trau-
matisierung des Gelenkes zu reduzie-
ren. 

Solche minimalinvasiven Techniken 
verwenden wir besonders am Knie- 
und Hüftgelenk. 

Wir verwenden für den teilweisen 
oder vollständigen Gelenkersatz un-
terschiedliche Implantate und Ope-
rationsverfahren. Die Auswahl ist ab-
hängig von verschiedenen Faktoren, 
wie z.B. Alter, Befund, Konstitution 

und natürlich dem Anspruch unserer 
Patienten. 

Trainingszentrum
In der Abteilung für Krankengym-
nastik und Physikalische Therapie 
gewährleisten am modernsten me-
dizinischen Wissensstand orientierte 
Behandlungsverfahren eine optimale 
Nachbehandlung. 

Hierzu werden auch individuelle Trai-
ningsprogramme geplant und ange-
boten. 

Bereits nach max. 10 Tagen sind die 
Patienten so mobil, dass sie wieder 
Treppen steigen können. 

Die Rehabilitationseinrichtungen in 
Bad Harzburg ermöglichen darüber 
hinaus eine Anschlussheilbehand-
lung bis hin zur völligen Wiederher-
stellung der Beweglichkeit.

Anmeldung & Auskunft
Karin Joppich
Tel.: 05322 76-451
k.joppich@asklepios.com

Orthopädie und gelenkerhaltende Chirurgie

PD Dr. med. Christian Liebau, Chefarzt

Tel.: 05322 76-451

Fax: 05322 76-452

k.joppich@asklepios.com

mailto:k.joppich@asklepios.com
mailto:k.joppich@asklepios.com
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Fritz-König-Stift Bad Harzburg

Das golfsportspezifi sche Angebot 
umfasst die Segmente Analyse, Prä-
vention und Therapie. Die interdiszip-
linäre Kommunikation zwischen Arzt, 
Therapeut und Patient ist die Basis 
des gemeinsamen Handelns.

Auf Basis aktueller sportmedizini-
scher, sportwissenschaftlicher und 
therapeutischer Erkenntnisse wird 
das Betreuungskonzept fortwährend 
weiterentwickelt und den Bedürfnis-
sen der Sportler angepasst.

Golf-Clinic
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Fritz-König-Stift Bad Harzburg

Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Dr. med. Norbert Day, Chefarzt

Tel.: 05322 76-306

Fax: 05322 76-365

d.fi ss@asklepios.com

Zum Wohle des Patienten...
Die Abteilung für Anästhesie und In-
tensivmedizin der Asklepios Harzkli-
nik Bad Harzburg versorgt mit ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
die operativen Patienten der Klinik für 
Orthopädie und die Patienten der in 
Bad Harzburg niedergelassenen Ope-
rateure, die im Funktionsbereich „Am-
bulantes Operieren“ die Infrastruktur 
des Krankenhauses für ambulante 
Eingriff e in Anspruch nehmen.

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  anästhesiologische Versorgung 
ambulanter und stationärer 
Patienten 
  postoperative Intensivüberwa-
chung und Intensivtherapie 

  Akutschmerztherapie im Zusam-
menhang mit dem operativen 
Eingriff  
  Verwaltung des Blutdepots und 
die Durchführung fremdblutspa-
render Maßnahmen 
  Leitung und Organisation des 
Funktionsbereiches „Ambulantes 
Operieren“ 

Entsprechend den in den Qualitäts-
richtlinien der Harzkliniken defi nier-
ten Standards und Qualitätszielen 
stellt der Patient mit seinen individu-
ellen Beschwerden, Ängsten und Sor-
gen im Mittelpunkt unserer ärztlichen 
und pfl egerischen Bemühungen. 

Dabei erbringt die Anästhesieabtei-
lung ihre Leistung auf höchstem fach-
lichen und technischen Niveau.

Anästhesie
Zum Wohle des Patienten...
Jährlich werden in der Asklepios Harz-
klinik Bad Harzburg über 2300 Pati-
enten operiert, die Eingriff e werden 
sowohl in „Vollnarkose“, Regionalan-
ästhesie („Teilbetäubung“) oder auch 

in Kombination beider Verfahren 
durchgeführt. Nach einer anästhesio-
logischen Voruntersuchung, der Auf-
klärung über das Verfahren erfolgt die 
Voruntersuchung. Gerne könne sie vor 
der Entscheidung zur Operation Ihre 
Fragen mit uns besprechen. Um einen 
hohen Standard auch bei erheblichen 
Vorerkrankungen oder Funktionsein-
schränkungen gewährleisten zu kön-
nen, kommen alle modernen Anäs-
thesieverfahren zum Einsatz. Während 
und nach der Anästhesie stehen um-
fangreiche Möglichkeiten zur Überwa-
chung der lebenswichtigen Funktio-
nen zur Verfügung.

Intensivstation
Zum Wohle des Patienten...
Ihnen stehen alle modernen Möglich-
keiten der Intensivüberwachung- und 

Zu unserem Leistungsangebot 
gehören:

  Test und Training der Grundlagen-
ausdauer.
  Computerunterstützte Analyse 
von Kraft und Beweglichkeit der 
Wirbelsäule
  Golfspezifi sche Tests von Koordi-
nation und Gleichgewicht
  Trainingsplanung für Koordination 
und Gleichgewicht
  Fußfehlformanalyse
  Krafttrainingsplanung
  Individuelles Stretchingprogramm

  Mobilisationsübungen für die 
gesamte Wirbelsäule
  Erstellung eines individuellen 
Ernährungsplanes

Kontakt:
Dr. med. C. Liebau
Dr. med. M. Nehring
Tel.: 05322 76451
E-Mail: c.liebau@asklepios.com

Sabine Abresche
Tel.: 05322 76511
E-Mail: s.abresche@asklepios.com

mailto:ss@asklepios.com
mailto:c.liebau@asklepios.com
mailto:s.abresche@asklepios.com
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-therapie zur Verfügung. Durch die 
räumliche Nähe von Aufwachraum und 
Intensivstation ist stets die unverzügli-
che Einleitung einer Intensivtherapie 
gewährleistet. Während des Aufenthal-
tes auf der Intensivstation werden die 
Patienten von Ärzten und Pfl egeperso-
nal der Anästhesieabteilung, der ortho-
pädischen Klinik und – bei speziellen 
internistischen Fragestellungen – der 
Inneren Abteilung betreut. Für alle ist 
die mitmenschliche Zuwendung ein 
wesentlicher Bestandteil der Patienten-
betreuung. Besuche von Angehörigen 
sind von uns ausdrücklich erwünscht.

Schmerztherapie
Zum Wohle des Patienten...
Ein Konzept zur postoperativen 
Schmerztherapie vom Operationssaal 
über den Aufwachraum und die In-
tensivstation bis hin zur Normalstation 
hilft, den Wundschmerz für den Pati-
enten erträglich zu gestalten. Der Er-
folg der Schmerztherapie wird durch 
regelmäßige kontrolliert und letztlich 
bestimmt der Patient selbst die Menge 
der Schmerzmittel, die er benötigt. Ne-
ben der herkömmlichen Schmerzthe-
rapie, bei der starke Schmerzmedika-
mente in eine Vene gespritzt werden 

oder als Tablette verabreicht werden, 
hat sich die Schmerzausschaltung 
durch Nervenblockaden (Regional-
anästhesie) zu einem Schwerpunkt 
unserer Schmerztherapie entwickelt. 
Nervenblockaden werden als einzeiti-
ge Blockaden oder kontinuierlich mit 
einem Katheter („Schmerzkatheter“) 
durchgeführt. Die unterschiedlichen 
Verfahren ermöglichen sodann die 
schmerzfreie Durchführung physio-
therapeutischer Maßnahmen, die für 
den Erfolg orthopädischer Eingriff e 
unverzichtbar sind. 

Eigenblutspende und 
Bluttransfusion

Zum Wohle des Patienten...
Die Anästhesieabteilung verwaltet das 
Blutdepot, in dem Eigen- und Fremd-
blutkonserven gelagert werden und 
das durch eine moderne technische 
Ausstattung eine gleichbleibende 
Qualität der Blutprodukte gewähr-
leistet. Die Eigenblutspende, bei der 
den Patienten mehrere Wochen vor 
dem geplanten Eingriff  eine oder auch 
mehrere Blutkonserven entnommen 
werden, erfolgt in Kooperation mit ei-
ner externen Klinik. Von dort werden 
die Blutkonserven rechtzeitig vor der 

Operation ins Fritz-König-Stift geliefert. 
In vielen Fällen gelingt es aber auch 
mit dem Verfahren der „Maschinellen 
Autotransfusion“ durch die Wiederauf-
bereitung von Wundblut des Patienten 
Fremdbluttransfusionen zu vermeiden.

 Ambulante Operation
Zum Wohle des Patienten...
Der Anästhesieabteilung angeglie-
dert ist der Funktionsbereich „Am-
bulantes Operieren“, in dem auch 
niedergelassene Operateure ihre 
Patienten versorgen können. Die 
anästhesiologische Betreuung die-
ser Patienten erfolgt nach dem sel-
ben fachlichen Standards wie bei 
stationären Patienten. Vorteil dieses 
Kooperationsmodells ist die enge 
Verzahnung zwischen ambulanter 
und stationärer Versorgung, die dem 
Sicherheitsbedürfnis der Patienten 
und den Qualitätsansprüchen ei-
ner modernen Klinik gleichermaßen 
Rechnung trägt. Beim Auftreten un-
vorhergesehener Ereignisse steht 
dann auch den ambulanten Patien-
ten die komplette Infrastruktur des 
Krankenhauses zur Verfügung, inklu-
sive der Möglichkeit einer sofortigen 
Intensivtherapie. 

Fritz-König-Stift Bad Harzburg

Innere Medizin

Gemeinsam für Gesundheit...
Als der Inneren Abteilungen des Dr.-
Herbert-Nieper-Krankenhauses an-
gehängt wird die Medizinische Ab-
teilung des Fritz-König-Stiftes allen 
Anforderungen, die an ein Haus der 
Grundversorgung in der wohnort-
nahen Versorgung der Bevölkerung 
gestellt werden, gerecht. Neben den 
internistischen Standardleistungen 
werden unter anderem angeboten:

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Endoskopische Diagnostik 

  Sonographie / Dopplersono-
graphie 
  Ergometrie 
  Langzeit-RR 
  Echocardiographie, TEE 

Im Bedarfsfall erfolgt die Verlegung in 
eine Spezialabteilung der Asklepios 
Harzklinik in Goslar mit Hilfe des Ret-
tungsdienstes des Landkreises Goslar. 

Anmeldung & Auskunft
Susan Denkler
Tel.: 05322 76-401
s.denkler@asklepios.com

Dr. med. Achim Neveling, Chefarzt

Tel.: 05322 76-401

Fax: 05322 76416

s.denkler@asklepios.com

mailto:s.denkler@asklepios.com
mailto:s.denkler@asklepios.com
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Robert-Koch-Krankenhaus Clausthal-Zellerfeld

Medizinische Grundversorgung 
mit geriatrischen Schwerpunkt
 
Das Robert-Koch-Krankenhaus be-
fi ndet sich im Zentrum des Stadttei-
les Clausthal in einem im typischen 
Oberharzer Stil errichteten Gebäude, 
das in den letzten 15 Jahren vollstän-
dig renoviert und baulich erweitert 
wurde. 

Es ist das Heimatkrankenhaus für die 
Bevölkerung des Oberharzes und zu-
gleich Anlaufstelle für die Feriengäste 
dieser Urlaubsregion, die einer statio-
nären Behandlung bedürfen. 

Schwerpunkt der Klinik bildet die 
Versorgung geriatrischer Patienten 

durch ein interdisziplinäres Kompe-
tenzteam bestehend aus Arzt, Pfl ege, 
Physio- und Ergotherapie sowie Lo-
gopädie. 

Die angeschlossenen Abteilungen 
für Innere Medizin und Chirurgie sind 
nach dem Bedarf eines Krankenhau-
ses der Grundversorgung ausgerich-
tet und werden ergänzt durch die 
Notfallambulanz und eine interdiszip-
linäre Überwachungseinheit mit den 
Möglichkeiten zur Elektrotherapie 
des Herzens und Beatmung bei aku-
ten Notfällen. 

Unsere Schwerpunkte
  Geriatrie/Innere Medizin
  Chirurgie

Gern stehen wir Ihnen jederzeit für 
Fragen zur Verfügung und würden 
uns freuen wenn Sie unsere Klinik 
für einen Eingriff in Betracht ziehen 
– wir Informieren Sie gern – spre-
chen Sie uns an oder schreiben Sie 
uns eine kurze email mit Ihrem An-
liegen. 

Wir werden uns schnellstmöglich mit 
Ihnen in Verbindung setzen – Ihrer 
Gesundheit zuliebe.

Geschichte
Als architektonisch und baulicher 
Blickfang ist das Robert-Koch-Kran-
kenhaus seit 1913 Grundversorger 
der oberharzer Region und der Uni-
versitätsstadt Clausthal.

Asklepios Harzkliniken

Robert-Koch-Krankenhaus Clausthal-Zellerfeld



Sie suchen ein behagliches Zuhause und möchten noch aktiv am Leben teilnehmen?
Dann sind wir, das Wohnstift Wachtelpforte, die richtigen Ansprechpartner!

Wir liegen im Herzen Goslars in einer liebevoll angelegten 
Gartenanlage nur wenige Minuten vom Stadtkern entfernt.

Wohnstift Wachtelpforte
Seniorengenossenschaft Goslar eG
38640 Goslar    
Tel.: 05321 / 39 64 - 000 
Fax: 05321 / 39 64 - 444

Heinrich-Pieper-Str. 18

Drei Säulen unter einem Dach
69 seniorengerechte Wohnungen

Pflegestation

Pflege

 45-83 m
als Ein-, Zwei- und Dreizimmerwohnungen, alle mit 
Wohn- und Schlafzimmer, Bad, Küchenzeile, 
Wintergarten oder Terrasse

21 stationäre Vollzeitpflegeplätze
 in der eigenen Wohnung (bei Bedarf)

Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann rufen Sie uns 
einfach an und vereinbaren einen unverbindlichen 
Besprechungs- und Besichtigungstermin.

2

SO VIEL SELBSTSTÄNDIGKEIT WIE MÖGLICH
SO VIEL HILFE WIE NÖTIG

Eine Besichtigung lohnt sich immer!
Probewohnen ist möglich!

•

•

•

Senioren- und Pflegeheim - Wolfshagen -

• Vertragspartner aller Kranken- u. Pflegekassen 
• Umfangreiche Beratung zur Kostenübernahme

Individuelle Pflege in komfortabler Umgebung

HAUS LINDEHAUS LINDE

Heinrich-Steinweg-Str. 17
� (0 53 26) 9 99-0

Unter dem Dach der Klosterhof GmbH sind zwei moderne Heime mit insgesamt 108 Plätzen vereinigt.
Mit Reittherapie, Holz- und Schmiedewerkstatt, Ergotherapieräumen, Entspannungsraum, Therapieküchen 
und motivierten Mitarbeitern bleibt das Haus der Generationen seiner ursprünglichen Berufung treu, allen 

Menschen, gleich welchen Geschlechtes oder biographischen Höhen und Tiefen, ein Zuhause zu bieten.

 Klosterhof GmbH – Haus der Generationen –
Klosterhof 2, 38678 Clausthal-Zellerfeld

www.klosterhofgmbh.de

 Haus der Phantasie Haus der Elemente
Wohnen und Tagesstruktur für Geronto-psychiatrisches
seelisch behinderte Menschen Fachpflegeheim
Telefon: 05323/969552 Telefon: 05323/969559
Ansprechpartner: Frau Miosga Ansprechpartner: Frau Hirschelmann

http://www.klosterhofgmbh.de
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A

Aufnahme 
Wenn Sie einen Termin für einen sta-
tionären Aufenthalt in unserem Haus 
haben, melden Sie sich bitte zum ver-
einbarten Zeitpunkt in der Patienten-
aufnahme. Diese befi ndet sich im Erd-
geschoss, rechts hinter der Rezeption. 
Öff nungszeiten 
Mo. – Do.: 07.00 – 15.00 Uhr 
Fr.: 07.00 – 12.00 Uhr

B

Besuchszeiten 
Besucher sind in der Asklepios Harz-
klinik Clausthal-Zellerfeld herzlich 
willkommen. Die Besuchszeit ist täg-
lich von 08.00 – 20.00 Uhr. Das Pfl ege-
personal der jeweiligen Station gibt 
Ihnen aber gerne Auskunft, welche 
Zeiten als besonders geeignet anzu-
sehen sind.

Bücherei 
Die Bücherei wird von der Patien-
tenhilfe (Grüne Damen) geführt. Bei 
den Grünen Damen, die Sie montags 
bis freitags von 09.00 – 11.00 Uhr auf 

Ihrer Station antreff en, können Sie 
sich anhand einer Bücherliste über 
die vorhandenen Bücher informieren 
und diese auch ausleihen.

C

Cafeteria 
Im Eingangsbereich befi ndet sich ein 
großzügig gestalteter Aufenthaltsraum 
mit Getränke- sowie Snackautomat. 
Öff nungszeiten 
Mo. – So.: 07.00 – 21.00 Uhr

E

Entlassungstag 
Wir freuen uns mit Ihnen, dass Sie 
wieder genesen sind und das Kran-

kenhaus verlassen können. Melden 
Sie sich auf Ihrer Station ab und ver-
gessen Sie bitte nicht, Ihre Rechnun-
gen (Telefon, Eigenbeteiligung usw.) 
in der Zahlstelle der Asklepios Harz-
klinik Clausthal-Zellerfeld zu beglei-
chen.

F

Fernsehen & Radio 
Sofern Fernsehgeräte bereits in den 
Patientenzimmern vorhanden sind, 
erklären Ihnen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter die Nutzung gern. 
Leider sind noch nicht alle Bereiche 
ausgestattet. In diesen Fällen steht 
zunächst lediglich ein Gerät im Auf-
enthaltsraum der jeweiligen Station 
zur Verfügung.

G

Garten- & Parkanlage 
Die Garten- und Parkanlage der Ask-
lepios Harzklinik Clausthal-Zellerfeld 
sind für Sie angelegt worden. Wenn 
Sie aufstehen dürfen und der Arzt es 
Ihnen erlaubt, dann ist der Park zur 

Erholung und Entspannung vorgese-
hen.

Gottesdienst 
In der Asklepios Harzklinik Clausthal-
Zellerfeld fi nden derzeit leider keine 
regelmäßigen Gottesdienste statt.

P

Parkplätze 
In der Asklepios Harzklinik Clausthal-
Zellerfeld stehen Parkplätze leider 
nur in begrenzter Anzahl für Mitar-
beiter und Besucher zur Verfügung. 
Beachten Sie bitte die jeweiligen Hin-
weisschilder und denken Sie daran, 
dass Sie keine Wertgegenstände im 
Auto lassen. Für Schäden haftet die 
Klinik nicht.

R

Rückmelde- und 
Beschwerdemanagement
Wo viele Menschen auf engem Raum 
miteinander leben, sind Konfl ikte 
und Meinungsverschiedenheiten 
nicht immer zu vermeiden. Trotz un-
serer beständigen Bemühung um Ihr 
Wohl kann es vorkommen, dass Sie 
mit irgendeiner Sache, einer Person 
oder einer Situation nicht zufrieden 
sind. Ein off enes Gespräch kann da-
bei meistens zu einer schnellen und 
für alle Seiten zufrieden stellenden 
Lösung beitragen. Bitte wenden Sie 
sich bei Bedarf an Frau Susanne Holze 
(Tel.: 05323 714-152) oder schreiben 
Sie uns einfach über die Rubrik Lob & 
Kritik eine Nachricht.

S

Seelsorge 
Wenden Sie sich bitte an das Pfl ege-
personal der Asklepios Clausthal-Zel-
lerfeld, um den Kontakt zur Seelsorge 
herzustellen.

T

Taxi & Öff entliche Verkehrsmittel 
Wenn Sie ein Taxi benötigen, wenden 
Sie sich bitte an die Mitarbeiter der 
Rezeption. Öff entliche Verkehrsmittel 
befi nden sich in unmittelbarer Nähe 
der Kliniken. Weitere Informationen 
erhalten Sie im Eingangsbereich.

Z

Zahlstelle 
In der Asklepios Harzklinik Clausthal-
Zellerfeld fi nden Sie die Zahlstelle in 
den Räumlichkeiten der Patientenauf-
nahme, rechts hinter der Rezeption. 
Öff nungszeiten 
Mo. – Do.: 07.00 – 15.00 Uhr 
Fr.: 07.00 –12.00 Uhr 

Krankenhaus A – Z
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Fachabteilungen & Zentren
Unsere spezialisierten Kliniken, Zent-
ren und Einrichtungen im Überblick:
  Allgemein- und Gefäßchirurgie 
und Phlebologie 
 Innere Medizin 

Gemeinsam für Gesundheit...
In unserer 21-Betten-Abteilung tref-
fen Sie auf ein Team von Spezialisten, 
das eine sehr hohe Messlatte an die 
eigene Arbeit legt. Unsere oberste 
Maxime ist die optimale medizinische 

und pfl egerische Versorgung unserer 
Patienten in den Bereichen der Allge-
mein-, Viszeral-, Gefäß- und Unfallchi-
rurgie/Orthopädie sowie eine inten-

sive menschliche Zuwendung – als 
Gegenmodell zu anonymen medizi-
nischen Konzepten, wie sie anderswo 
häufi g zu fi nden sind. 

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Gefäßchirurgie 
  Unfallchirurgie/ Orthopädie 
  Allgemein- und Viszeralchirurgie 
  Sprechstunden 

Das Leistungsspektrum wird zuneh-
mend durch die enge Kooperation 
mit den anderen Fachkliniken der As-
klepios Harzkliniken GmbH sowie der 
Asklepios Klinik Schildautal Seesen 
erweitert, die zum Teil Spezialsprech-
stunden, aber auch Mitbehandlun-
gen vor Ort anbieten. Damit können 
wir auch für seltene medizinische Pro-
bleme kompetente Stellungnahmen 
garantieren. 

Sollten Sie Fragen zu den Behand-
lungsmöglichkeiten haben, stehe ich 
Ihnen gerne beratend zur Verfügung. 

Gefäßchirurgie
Gemeinsam für Gesundheit...
Die Behandlung von Gefäßerkran-
kungen ist ein besonderer Schwer-

punkt unserer Klinik und auch hier 
ist die enge sowie unkomplizierte 
Zusammenarbeit zwischen den Diszi-
plinen der Inneren Medizin, Diabeto-
logen und Augenärzten am Standort 
ein Vorteil. 

Die Voruntersuchungen erfolgen am-
bulant mit modernster Ultraschall-
technik und werden ggf. durch eine 
kernspintomographische Darstellung 
der Gefäße über das Radiologiezent-
rum Nordharz erweitert. 

Nach der Diagnose wird ein indivi-
dueller Therapieplan für den Patien-
ten erstellt, in dem minimal-invasive 
Eingriff e wie Stents (Gefäßstützen) 
immer den Vorzug vor off enen Ge-
fäßoperationen erhalten. Natürlich 
werden aber auch off ene operative 
Eingriff e wie Bypassoperationen im 
Hals-, Schulter-, Bauch-, Becken- und 
Beinbereich routinemäßig durchge-
führt. 

Zudem erfolgt bei uns eine fachge-
rechte Versorgung von Patienten mit 
Venenerkrankungen (Krampfadern, 
Varizen), off enen Beinen (Ulcus cruris) 
und Diabetiker mit Fußwunden (dia-
betisches Fußsyndrom).

Klinik für Allgemein- und Gefäßchirurgie

www.bostonscientific-international.co

© Copyright 2008 Boston Scientific Corporation or its affiliates.

www.bostonscientific-international.co

© Copyright 2009 Boston Scientific Corporation or its affiliates.

Dr. med. Günther Bauermeister, Chefarzt

Tel.: 05323 714-144

Fax: 05323 714-381

n.nieft@asklepios.com

mailto:n.nieft@asklepios.com
http://www.bostonscientific-international.co
http://www.bostonscientific-international.co
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Sprechstunden
Clausthal-Zellerfeld 

Gefäß- und Allgemeinchirurgische 
Sprechstunde: 

Anmeldung und Auskünfte 
Sekretariat der Klinik 
Frau Nicole Nieft 
Tel.: 05323 714-144 
Fax: 05323 714-381 

Unfallchirurgische-, Orthopädische-
und Berufsgenossenschaftliche 
Sprechstunde: 

Anmeldung und Auskünfte 
Ambulanz der Klinik 
Dr. med. A. Loof 
Tel.: 05323 714-190 
Fax: 05323 714-191 

Goslar 
Prae- und poststationäre Sprechstunde: 
Mo. – Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr 

Gefäßsprechstunde / Diabetischer Fuß /
Ulcuserkrankung: 
Di.: 13.00 – 15.00 Uhr (Oberarzt)
15.00 – 17.00 Uhr (Chefarzt) 

Anmeldung und Auskünfte 
Sekretariat der Klinik 
Frau Monika Becker 
Tel.: 05321 44-1455 
Fax: 05321 44-1454 

Speiseröhre, der endokrinen Drü-
sen sowie Bauchdeckenbrüche und 
Weichteilinfektionen. 

Einen besonderen Stellenwert mes-
sen wir in diesem Zusammenhang 
den minimal-invasiven Operations-
techniken bei. 

So werden von uns z.B. Gallenbla-
senerkrankungen, Blinddarmentzün-
dungen, entzündliche und tumoröse 
Dickdarmerkrankungen, Leistenbrü-
che, Nebennierenerkrankungen und 
sog. „Antirefl ux-Operationen“ bei 
Sodbrennen ohne großen Schnitt 
operiert. 

Der Vorteil der minimal-invasiven 
Chirurgie besteht in der Reduktion 
postoperativer Schmerzen sowie ei-
ner schnelleren Rekonvaleszenz und 
damit in einem verkürzten Kranken-
hausaufenthalt. 

Zudem werden im Rahmen der Tu-
morchirurgie alle Operationen bei 
bösartigen Veränderungen an Schild-
drüse, Speiseröhre, Magen, Leber, 
Gallenblase, Bauchspeicheldrüse, 
Dünn- und Dickdarm durchgeführt. 

Zur Klärung off ener Fragen stehen wir 
Ihnen in unseren Sprechstunden gern 
zur Verfügung. 

Unfallchirurgie / Orthopädie
Gemeinsam für Gesundheit...
In der chirurgischen Abteilung behan-
deln wir alle Funktionsstörungen und 
Verletzungen des menschlichen Ske-
letts- und Muskelsystems und sind zur 
berufsgenossenschaftlichen Heilbe-
handlung (Arbeitsunfälle) zugelassen. 

Bei der operativen Knochenbruch-
behandlung kommen moderne Im-
plantate aus Titan zur Anwendung 
und Frakturen des osteoporotischen 
Knochens bei älteren Menschen ver-
sorgen wir mit hochspezifi schen sog. 
winkelstabilen Plattensystemen. Für 
Verletzungen an der Hand stehen Mi-
ni-Implantate zur Verfügung, ebenso 
im Bereich der korrigierenden Vorfuß-
Chirurgie (Hallux valgus). 

Zu Fragen der endoprothetischen 
Versorgung haben wir eine Sprech-
stunde eingerichtet und die ent-
sprechenden Eingriff e führen wir in 
unserer benachbarten Fachklinik für 
Orthopädie in Bad Harzburg durch. 
Darüber hinaus bieten wir Ihnen eine 
minimal-invasive Schmerztherapie 
bei chronischen Wirbelsäulenleiden.

Allgemein- und Viszeralchirurgie
Gemeinsam für Gesundheit...
In unserer Klinik behandeln wir alle 
Erkrankungen der Bauchorgane, 

Vertrauen schaffen durch Informationen – zum Wohle der Patienten. 
Ihr Einblick in die Kliniken Deutschlands.

� Einblick in Ihre Klinik

� Medizinische Fachbegriffe

� Infos zum Klinikaufenthalt

� Infos zu vielen Gesundheitsthemen

� Patientenschutz

� Branchenverzeichnis der Geschäftspartner und
Dienstleister im Einzugsgebiet Ihrer Klinik

www.klinikinfo.de

http://www.klinikinfo.de


In der geriatrischen Abteilung des Ro-
bert-Koch-Krankenhauses bieten wir 
Ihnen ein weitreichendes und vielfäl-
tiges Angebot für die stationäre Be-
treuung, dabei unterstützen wir unse-
re Patienten ganzheitlich und stärken 
ihre Fähigkeiten oder bauen sie neu 
auf. Unser Ziel ist es Ihre Selbstän-
digkeit deutlich zu verbessern, was 
in den meisten Fällen die Rückkehr 
nach Hause erlaubt. Sämtliche Ärzte, 
Mediziner, Therapeuten und Pfl eger 
unserer geriatrischen Fachabteilung 
sind fachlich wie menschlich bestens 
für die Behandlung von Menschen im 
höheren und hohen Alter ausgebil-
det. Wir sehen die intensive persön-
liche Zuwendung und individuelle 
Therapie als einen der ausschlagge-
benden Faktoren bei der Behandlung 
unserer Patienten und damit als eines 
der wichtigsten Qualitätsmerkmale 
unserer Arbeit an.

Gern stehen wir Ihnen jederzeit für 
Fragen und Auskünfte zur Verfügung. 

Innere Medizin

Die Innere Abteilung des Robert-
Koch-Krankenhauses Clausthal-Zel-
lerfeld ist nach dem Bedarf eines 
Krankenhauses der Grundversorgung 
ausgerichtet. 

Robert-Koch-Krankenhaus Clausthal-Zellerfeld

Geriatrie / Innere Medizin

Dr. med. Peter Albrecht, Chefarzt

Facharzt für Innere Medizin/Geriatrie

Windmühlenstr. 1, 38678 Clausthal-Zellerfeld

Tel.:  05323 714-141

Fax:  05323 714-382

d.riese-pinnow@asklepios.com

Geriatrie
Die Geriatrie, auch Alters- oder Altenme-
dizin bzw. -heilkunde, ist die Lehre von 
den Krankheiten des alternden Men-
schen. Dies betriff t vor allem Probleme 
aus den Bereichen der Inneren Medizin, 
der Orthopädie und Neurologie. Im 
hohen Lebensalter verlaufen Krank-
heiten zumeist anders als bei jüngeren 
Erwachsenen – ältere Menschen haben 
darüber hinaus häufi g nicht nur eine 

sondern mehrere Krankheiten gleich-
zeitig. Schonende Untersuchungsmög-
lichkeiten sind notwendig, ebenso eine 
angepasste Behandlung unter Berück-
sichtigung etwaiger Nebenwirkungen.

Neben der Allgemeinstation be-
steht eine interdisziplinäre Überwa-
chungseinheit mit den Möglichkei-
ten zur Elektrotherapie des Herzens 
und Beatmung bei akuten Notfällen. 
In der medizinische Abteilung des 
Robert-Koch-Krankenhauses werden 
neben den allgemeinen Standard-
leistungen unter anderen folgende 
Leistungen angeboten:
  Endoskopie des oberen und unte-
ren Gastrointestinaltraktes
  Ultraschalldiagnostik einschließ-
lich Farb-Duplexsonographie und 
Echokardiographie

  internistische Röntgendiagnostik 
in Kooperation mit dem Radiolo-
giezentrum Nordhharz
  Physikalische Diagnostik mit 
EKG, Ergometrie, Langzeit EKG 
und Langzeit-Blutdruck – sowie 
Lungenfunktionsmessungen

Unsere Schwerpunkte & 
Krankheitsbilder
  Endoskopische Diagnostik 
  Sonographie / Dopplersonographie 
  Internistische Röntgendiagnostik 

  Ergometrie 
  Langzeit-RR, Langzeit-EKG 
  Echocardiographie 
  Ergotherapeutische Behandlung 
  Logopädie 

www.alles-deutschland.de

mediaprint
WEKA info verlag gmbh
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Starke Partner für eine 
starke Zielgruppe.
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Kardiologische Praxis
Prof. Dr. A. Buchwald Priv.-Doz. Dr. K. Reynen Dr. C. Engelhardt

Herzkatheter Kardiologische Diagnostik     Interventionelle Therapie

 Herzinfarkt-Rufbereitschaft     Herzschrittmacher

 Defibrillatoren     Resynchronisationstherapie

 

 Telefon 0 53 21 8 10 56 Fax 0 53 21 38 84 29
 E-mail cardio-GPGoslar@t-online.de

 Kösliner Str. 12 38642 Goslar

Die Abteilung ist eine der umfang-
reichsten diagnostischen Einheiten in 
den Harzkliniken, da hier die Bereiche 
Labor, Radiologiezentrum Nordharz, 
Endoskopie und EKG organisatorisch 
zusammengefasst sind. 

Für die Mitarbeiter bedeutet dies ein 
umfangreiches Wissen in allen vier 
Bereichen, ebenso wird ein hohes 
Maß an Flexibilität vorausgesetzt.

Die medizinische Ausstattung und 
das angebotene Leistungsspektrum 
umfasst die auf die Fachabteilungen 

des Hauses zugeschnittenen Allge-
mein – wie Spezialbefundungen. 

Die Übertragung von Anforderungen 
und Ergebnissen erfolgt online über 
die hausinterne EDV. 

Außerhalb der regulären Dienstzeiten 
ist ein für die elementare Kranken-
versorgung notwendiges Untersu-
chungsspektrum schnellstens verfüg-
bar. 

Eine Kooperation mit auswärtigen La-
boratorien erfolgt lediglich bei nicht 

zeitkritischen Untersuchungen. Ger-
ne geben wir auch vor Ort Einblicke in 
unsere kleine große Abteilung.

Leitende MTA
Angelika Kinkartz

Kontakt
Angelika Kinkartz
Tel.: 05323 714-182
Fax: 05323 714-120
E-Mail: a.kinkartz@asklepios.com

Robert-Koch-Krankenhaus Clausthal-Zellerfeld

KRANKENHAUS UND
SANATORIUM DR. BARNER

38700 Braunlage / Harz

Fachklinik für:
• Psychosomatik
• Psychotherapie
• Psychotraumatologie
• Psychiatrie
• Neurologie
• Innere Medizin
Privat und alle Kassen

Info-Telefon: 05520 / 804-141
www.sanatorium-barner.de

Haus-zu-Haus-Service nach Absprache

Labor / Radiologiezentrum Nordharz / Endoskopie / EKG

mailto:a.kinkartz@asklepios.com
http://www.sanatorium-barner.de
mailto:cardio-GPGoslar@t-online.de
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Asklepios Harzkliniken GmbH 
Dr.-Herbert-Nieper-
Krankenhaus Goslar

Geschäftsführung
 05321-441551

Fax:  05321-441699

Empfang / Vermittlung
 05321 44-0

Fax:  05321 44-1415

Kardiologie
 05321 44-1401

Fax:  05321 44-1409

Hämatologie / Onkologie
 05321 44-1493

Fax:  05321 44-1751

Gastroenterologie
 05321 44-1757

Fax:  05321 44-1758

Klinik für Unfall-, Wiederher-
stellungs- und Handchirurgie

 05321 44-1321
Fax:  05321 44-1329

Klinik für Allgemein-,
Viszeralchirurgie, Proktologie und
minimal-invasive Chirurgie

 05321 44-1331
Fax:  05321 44-1338

Klinik für Gefäßchirurgie,
Phlebologie und Hepatobiliäre
Chirurgie

 05321 44-1455
Fax:  05321 44-1454

Klinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe

 05321 44-1371
Fax:  05321 44-1459

Klinik für Anästhesie und
Intensivpfl ege

 05321 44-1302
Fax:  05321 44-1309

Asklepios Harzkliniken GmbH 
Fritz-König-Stift Bad Harzburg

Empfang / Vermittlung
 05322 76-0

Fax:  05322 76-558

Klinik für Orthopädie
 05322 76-451

Fax:  05322 76-452

Klinik für Innere Medizin

 05322 76-401
Fax:  05322 76-416

HNO (Belegabteilung)
 05321 22588

Fax:  05321 22586

MKG (Belegabteilung)
 05321 44-1365

Fax:  05321 50855

Klinik für Anästhesie und 
Intensivmedizin

 05322 76-306
Fax:  05322 76-365

Radiologiezentrum Nordharz
 05321 51410

Fax:  05321 388627

Asklepios Harzkliniken GmbH 
Robert-Koch-Krankenhaus 
Clausthal-Zellerfeld

Empfang / Vermittlung
 05323 714-0

Fax:  05323 714-150

Geriatrie / Innere Medizin
 05323 714-141

Fax:  05323 714-382

Chirurgie
 05323 714-144

Fax:  05323 714-381

Auf einen Blick: So können Sie uns erreichen



Bad Harzburg, 1.03.2009

Beginnen Sie jeden Tag mit einem Lächeln, denn Lächeln ist gesund! Das Motto des Sanitätshaus Färber 
zeigt sich in den neuen hellen Räumen, die das Team um Steffen Färber im Oktober 2009 in Bad Harz-
burg bezogen hat – der Kunde soll sich hier gut beraten und herzlich aufgenommen fühlen. 
Kostenlose Parkplätze direkt am Geschäft, großzügige Anproberäume und ein großes Sortiment in allen 
Bereichen rund um die Gesundheit stehen den Kunden zur Verfügung.

Der Mensch im Mittelpunkt – das Reha Team kümmert sich um Menschen, die im Rahmen ihrer Rehabili-
tation nach einer Erkrankung Hilfsmittel benötigen. Teamleiter Ulf Lekebusch und seine Kollegen erfragen 
in persönlichen Gesprächen die Bedürfnisse des Betroffenen und kümmern sich um die Formalitäten.  

Den richtigen Partner erkennt man am Lächeln – das Team um Orthopädietechnikermeister Steffen 
Färber vereint traditionelles handwerkliches Können und High-Tech-Materialien, um nach Unfällen oder 
Amputationen die physische Leistungsfähigkeit der Patienten wieder herzustellen. Dank regelmäßiger 
Fortbildungen kann Sanitätshaus Aktuell seinen Kunden dazu jederzeit Lösungen auf höchstem techni-
schem Niveau anbieten, ohne dabei die menschliche Komponente der Betreuung aus den Augen zu 
verlieren.
Wohlbefinden und Gesundheit gibt es im Sanitätshaus Färber, Kompressionsstrümpfe, Bandagen, Brust-
prothesen, Blutdruck- und Blutzuckermessgeräte gehören ebenso zum Sortiment wie Miederwaren und 
Bademoden. Egal, um welches Produkt es sich handelt: Im Vordergrund steht die ausführliche Beratung. 
Dank detaillierter Fachkenntnis und moderner Analyseverfahren können die Spezialisten Krankheitsbilder 
präzise analysieren und biomechanische Zusammenhänge in ihrer gesamten Komplexität wahrnehmen. 

Sanitätshaus Färber GmbH
Andrea Färber (05322) 2818

http://www.sanitaetshaus-faerber.de


Die Herzog-Julius-Klinik Bad Harzburg ist 
eine etablierte Fachklinik mit Behandlungs-
schwerpunkten für orthopädische und rheu-
matische Erkrankungen sowie für unfallchi-
rurgisch versorgte Patienten.

Je nach Art und Schwere Ihrer Erkrankung erhal-
ten Sie bei uns eine Anschluss heilbehandlung 
nach Aufenthalt in einer Akutklinik. Die Be-
handlung kann stationär oder ambulant durch-
geführt werden.

Ein multiprofessionelles Behandlungsteam un-
ter erfahrener ärztlicher Leitung bietet Ihnen 
moderne evidenzbasierte Therapieverfahren auf 
wissenschaftlich aktuellem Stand.

Alle Zimmer sind komfortabel mit Dusche/WC, 
Radio, Kabel-TV, Wertfach, Telefon und teilwei-
se mit Balkon ausgestattet.

Sie wollen mehr über uns wissen? 
Wir freuen uns, Sie zu beraten.
Herzog-Julius-Klinik Bad Harzburg
Kurhausstraße 13–17 · 38667 Bad Harzburg
Fon (0 53 22) 79 00 · Fax (0 53 22) 79 02 00
info@herzog-julius-klinik.de

KLINIK FÜR KONSERVATIVE ORTHOPÄDIE UND REHABILITATION · AHB-KLINIK

www.herzog-julius-klinik.de  ·  www.michelskliniken.de

Wir sind eine Fachpflegeeinrichtung für Betreuung und Therapie 
für Menschen mit Schädelhirntrauma (Wachkoma), Schlaganfall, 
Multipler Sklerose, Huntington und demeziell Erkrankte. Die 
besonders aufwendige Versorgung von Dauerbeatmeten ist 
ebenfalls möglich. Eine regelmäßige allgemein- und fachärztliche  
Betreuung und Therapie (Krankengymnastik, Logopädie, 
Ergotherapie, Snoezelentherapie ist in unserer Einrichtung sicher-
gestellt.                                

LEBEN STATT LEIDEN! 

Pflegeheime Fichteneck GmbH 
Dr. Barner Straße 4–6 

37800 Braunlage 
Tel: 05520 / 9430402 

www.wolf-pflege.de/braunlage 

Frau Grondey berät Sie gern in der: 

Alten- und Pflegeheim
Seniorenresidenz Waldschlößchen GmbH

Am Waldschlößchen 4, 38685 Langelsheim/OT Lautenthal
Tel. 05325 / 591-0 * Fax 05325/591-111

E-Mail * info@waldschloesschen-lautenthal.de
Internet * www.waldschloesschen-lautenthal.de

Rundum gut 
versorgt

http://www.wolf-pflege.de/braunlage
mailto:info@herzog-julius-klinik.de
http://www.herzog-julius-klinik.de
http://www.michelskliniken.de
mailto:info@waldschloesschen-lautenthal.de
http://www.waldschloesschen-lautenthal.de
http://www.awo-bs.de
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Leitbild der ASKLEPIOS Harzkliniken GmbH

Mensch – Medizin - Mitverantwortung

Jedem Menschen unabhängig von 
Alter, Geschlecht, Religion, Nationa-
lität und sozialer Stellung bieten wir 
Hilfe in seiner Erkrankung. Wir als Teil 
der Asklepios Kliniken GmbH handeln 
dabei nach den Grundsätzen der Un-
ternehmensphilosophie:

Mensch
Im Mittelpunkt unserer Leistungen 
steht der Patient. Wir sind uns der 
Ausnahmesituation in seinem Leben 
bewusst. Unser Handeln orientieren 
wir am Lebensrhythmus des kranken 
Menschen unter Beachtung der the-
rapeutischen Ziele. Wert und Würde 
menschlichen Lebens sind Maßstab 
unseres Handelns. Wir achten Patien-
ten unabhängig von Religion, Volks-
zugehörigkeit, Geschlecht oder gesell-
schaftlichem Ansehen gleichermaßen. 
Die ganzheitliche patientenorientierte 
Leistungserbringung in den Askle-
pios Harzkliniken GmbH erfolgt auf 
der Basis der geltenden einheitlichen 
Standards in Medizin, Pfl ege, Hygiene 
sowie der vor- und nachgelagerten Be-
reiche für Diagnose und Therapie. Eine 
hohe Qualität unserer Dienstleistun-
gen ist eines der obersten Unterneh-
mensziele. Die therapeutischen und 
diagnostischen Maßnahmen werden 
den Patienten und ihren Angehörigen 
erklärt, um sie aktiv in die Behandlung 
und Pfl ege einzubeziehen. Dies alles 
soll in einem patientenfreundlichen 
Ambiente geschehen. In Achtung vor 
dem Sterbeprozess schaff en wir eine 
Atmosphäre, in der ein würdevolles 
Sterben und ein Abschiednehmen 
möglich sind. Den Maßstab für unsere 
Leistung setzt der Kunde. Unter Kunde 
verstehen wir neben den Patienten, 
den einweisenden bzw. niedergelasse-
nen Ärzten und den Krankenversiche-
rungen auch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Krankenhauses. Das 
Urteil dieser externen und internen 
Kunden über medizinische, pfl egeri-
sche und sonstige Dienstleistungen ist 
ausschlaggebend. Wir begegnen uns 
mit gegenseitigem Respekt und ach-

ten die Persönlichkeit  und Leistung 
des anderen. Das Gespräch und die 
enge Zusammenarbeit zwischen al-
len Mitarbeitern und Bereichen sowie 
fl ache Hierarchien und kurze Entschei-
dungswege sichern das Erreichen der 
gemeinsamen Ziele. Wir wollen so 
unseren Mitarbeitern und Mitarbeite-
rinnen ein motivierendes und ange-
nehmes Arbeitsumfeld ermöglichen, 
auch setzen wir uns bewusst für die 
Gesundheit unserer Mitarbeiter durch 
einen proaktiven Arbeitsschutz ein. 
Alle Mitarbeiter der Asklepios Harzkli-
niken GmbH tragen an ihrem Platz zur 
Verwirklichung unserer Qualitäts- und 
Umweltleitlinien bei. Darüber hinaus 
steuert jeder seinen individuellen 
Beitrag eigenverantwortlich bei. Es ist 
deshalb die Aufgabe eines jeden Mit-
arbeiters einwandfreie Arbeit zu leis-
ten.

Medizin
Wir bieten sowohl Menschen mit 
körperlichen als auch mit seelischen 
Erkrankungen Hilfe. Unser Leitungs-
angebot umfasst neben den schulme-
dizinischen Standards auch darüber 
hinausgehende anerkannte Therapie-
konzepte. Die Sicherstellung der best-

möglichen medizinischen Versorgung 
der uns anvertrauten Patienten ist 
unter Berücksichtigung der ethischen 
Grundsätze die Basis unseres Handelns. 
Die Sicherung des Versorgungsauftra-
ges soll medizinisch zweckmäßig und 
ausreichend erfolgen. Das Erforderli-
che und Zweckmäßige an Diagnostik 
und Therapie wird durchgeführt, unnö-
tige Belastungen des Patienten durch 
Überdiagnostik und Übertherapie sol-
len vermieden werden. Maßstab für Di-
agnose und Therapie sind ausschließ-
lich das Wohl und die Erfordernisse des 
Patienten. Durch regelmäßige Fort- 
und Weiterbildung kommt nicht nur 
der aktuelle Stand von Wissenschaft 
und Technik bei unseren Tätigkeiten 
zur Anwendung, sondern es entsteht 
auch der Wille, zukunftsweisend und 
kreativ tätig zu sein.

Wir sehen unsere Aufgabe nicht nur 
in der Wiederherstellung und Ge-
sundheit des Patienten, sondern 
bieten den Patienten und ihren An-
gehörigen auch Hilfe und Beratung, 
wie sie ihre Gesundheit sichern oder 
auf Dauer mit ihrer Erkrankung leben 
können. Hierzu stehen wir den Pati-
enten und ihren Angehörigen mit Rat 
und Tat zur Verfügung, um sie auf die 
Zeit nach dem Krankenhausaufent-
halt vorzubereiten.

Mitverantwortung
Wir bekennen uns zur besonderen 
Mitverantwortung für Umwelt und 
Natur. Die Umweltleitlinien der Askle-
pios Harzkliniken GmbH und die sich 
daraus ableitenden Umweltschutzziele 
und Umweltprogramme sind kranken-
hausinterne Vorgaben für den Umwelt-
schutz, die nicht nur auf die Einhaltung 
aller einschlägigen umweltrechtlichen 
Vorschriften abzielen, sondern insge-
samt zu einer kontinuierlichen Verbes-
serung des Umweltschutzes im Kran-
kenhaus beitragen sollen.

Die Asklepios Harzkliniken GmbH ist 
ein fester Bestandteil des öff entlichen 
Lebens im Landkreis Goslar. Dies ver-
pfl ichtet uns nicht nur, unseren Ver-
sorgungsauftrag wahr zu nehmen, 
sondern über unser Leistungsangebot 
umfassend und regelmäßig zu infor-
mieren und jederzeit auf die Belange 
und Fragen der Öff entlichkeit einzu-
gehen. Wir sind ein  zuverlässiger Part-
ner in der Zusammenarbeit mit nie-
dergelassenen Ärzten sowie anderen 
Einrichtungen des Gesundheitswe-
sens und des öff entlichen Lebens. Im 
Rahmen des Programms Prävention 
an Schulen übernehmen wir in beson-
derem Maße soziale Verantwortung 
in den öff entlichen Schulen des Land-
kreises Goslar. Dementsprechend 
sind alle Beschäftigten ihrer Verant-
wortung als Repräsentanten unseres 
Hauses bewusst und tragen positiv 
zum Erscheinungsbild der Asklepios 
Harzkliniken in der Öff entlichkeit bei.



Im Belvedere finden Sie ein stilvolles Zuhause und werden liebevoll umsorgt.

Genießen Sie den Charme der Jahrhundertwende und jeden erdenklichen Komfort.

Unsere Leistungen:
• Vollstationäre Pflege

• Kurzzeitpflege

• Krankenhausnachsorge

• Gästehaus

• Probewohnen

• Cafe

Patria Residenzen GmbH • Seniorenresidenz Belvedere am Burgberg

Herzog-Julius-Straße 93 • 38667 Bad Harzburg • Telefon 05322/7810

PATRIA Residenzen – herzlich gut!

HARZLICHE
          PFLEGE

St. Jacobi Alten- und Pfl egeheim 
gemeinnützige GmbH

Fuchshaller Weg 10 · 37520 Osterode am Harz
Tel. 05522-90910 · Fax 909111
info@st-jacobi-altenheim.de · www.st-jacobi-altenheim.de

Diakonie-/Sozialstationen Westharz gGmbH

Schloßplatz 3a · 37520 Osterode am Harz
Tel. 05522-90580 · Fax 05522-905858
info@sozialstation-osterode.de · www.sozialstation-osterode.de

Wir beraten Sie gern!

� Alles rund um die Vorsorge

� Informieren Sie sich über die Angebote 
in Ihrer Stadt oder Ihrem Landkreis

� Umfangreiches Branchenverzeichnis 
mit Top-Einkaufsadressen

� Viele Tipps und Infos zu Gesundheit 
und Ernährung

� Sicherheit im Alltag ...

www.sen-info.de 

Besuchen Sie uns doch im Internet!

Die Internetinformation für Senioren

mailto:info@st-jacobi-altenheim.de
http://www.st-jacobi-altenheim.de
mailto:info@sozialstation-osterode.de
http://www.sozialstation-osterode.de
http://www.sen-info.de


www.gda.de

Sie suchen eine komfortable Senioren-Residenz 
zu vernünftigen Preisen? Mit Serviceangeboten die das Leben
leichter machen?
Dann werden Sie sich im Schwiecheldthaus mitten in Goslar
schnell zu Hause fühlen – auch bei Pflegebedürftigkeit ... 

z. B. in einer attraktiven 30m2-Wohnung 
für nur 43,11 Euro pro Tag.

Mit zahlreichen Inklusiv-Leistungen wie:
� hauseigener Pflegedienst – 24-Stunden
� Betreuung bei zeitweiliger Erkrankung
� behindertengerechtes Bad
� vielfältige Veranstaltungen

Unsere vielen, interessanten Veranstaltungen oder unser Restaurant zur Mittags- 
oder Kaffeezeit – das Schwiecheldthaus zu besuchen, lohnt sich immer ...

... außerdem ist unser Haus eine anerkannte Zivildienststelle! 

Gut zu wissen: 
Das Leben im Schwiecheldthaus 
ist ja unerwartet günstig ...

Wir freuen uns auf Sie!

GDA Senioren-Residenz 
Schwiecheldthaus Goslar

GDA Senioren-Residenz Schwiecheldthaus
Schwiecheldtstraße 8-12 · 38640 Goslar

0800 36 23 444 (gebührenfrei)

Arthrose 
erfolgreich entgegenwirken

 Nutzung der körpereigenen Regenerationskräfte
 Empfohlen bei leichten bis mittleren Arthrosen sowie Sehnenreizungen
 Konzentration von Wachstumsfaktoren im Blut 
 Sicheres Verfahren
 Keine Nebenwirkungen

Augustinusstr. 11c
50226 Frechen
Tel.: 02234-92 85-0
Fax: 02234-92 85-77

ACP - Autologous Conditioned Plasma

Blut 

Sprechen Sie mit Ihrem Arzt 
oder rufen Sie uns an!

1. Blutabnahme 
aus der Armvene

3. Injektion der körper-
eigenen Wirkstoffe in 
das betroffene Gelenk 

2. Trennverfahren zur 
Gewinnung von körpereigener, 
arthrosehemmender Lösung

http://www.gda.de


http://www.sanitaetshaus-faerber.de

